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HUNDE / KATZEN

ANGELN, JAGD & GENUSS

freuen Sie sich zusammen mit uns auf das Frühjahr und auf ein mit Leidenschaft gestaltetes Novitätenprogramm! 

Das vergangene Jahr hat uns alle vor ungeahnte und neue Herausforderungen gestellt, die es mit mancherlei Ent-

behrung zu meistern galt und die es nach wie vor zu meistern gilt. Und doch hat sich während der Coronakrise 

gezeigt, dass jene Themen, um die es in unseren Büchern geht, eine gesteigerte Wertschätzung bei den Lesern 

und auch eine deutlich erhöhte Nachfrage im Buchhandel erfahren konnten. Was zunächst verwundern mag, liegt 

bei näherer Betrachtung auf der Hand: Denn egal, ob automobile Passion, ob Begeisterung für Motor-, Flug- oder 

Reitsport, ob DIY-Reparaturen an Auto und Motorrad, ob die Freude am Wandern, Offroadreisen, Angeln, Jagen 

oder Bodyweight-Training – so unterschiedlich diese Freizeitthemen auch sind, sie haben doch eines gemeinsam: Sie 

werden mit Leidenschaft betrieben und gelebt.

Freuen Sie sich also mit uns in den kommenden Monaten auf viele Spitzentitel: Im Motorbuch Verlag wartet z.B. die 

mehrfach ausgezeichnete Reihe »Motorlegenden« mit den neuen Bänden »Cars & Crimes« und »James Dean« 

auf: 14 authentische Kriminalgeschichten – von Bonnie und Clyde bis zu Rosemarie Nitribitt – und der Kultstar James 

Dean, der im Februar 90 Jahre alt geworden wäre, bieten spannende Einblicke in die Automobilkultur des vergan-

genen Jahrhunderts. Im Verlag pietsch erscheinen mehrere Bücher zu Outdooraktivitäten und Offroadreisen. 

Rund 20 Reiseberichte aus aller Welt machen Lust aufs Losfahren und bieten Insider-Tipps aus erster Hand. Immer 

wichtiger wird auch der Aspekt des umweltbewussten Reisens. Grund genug für einen profunden Ratgeber zum 

nachhaltigen Reisen mit dem Allradfahrzeug, Wohnmobil oder Caravan, der Themen wie Abfallvermeidung, richtiges 

Beladen, sparsame Fahrtechniken und mehr behandelt. Außerdem starten wir mit »Men’s Health Functional-
Bodyweight-Training« und »Men’s Health Fitness-Kompass« eine neue Reihe von Fitness-Ratgebern zusammen 

mit dem Männermagazin »Men’s Health«. Die Bücher zeigen jedem Mann den Weg, um fit ins Frühjahr zu starten 

und werden im Herbst 2021 durch eine weitere Buchreihe für Frauen ergänzt, die von der Redaktion von »Women’s 
Health« verfasst wird.

In dieser Programmvorschau finden Sie über 90 weitere Neuerscheinungen aus den unterschiedlichen Bereichen 

Automobil, Nutzfahrzeuge, Motorrad, Luft- und Raumfahrt, Zeitgeschichte, Eisenbahn, Sport, Outdoor, Reitsport, 

Hunde sowie Angeln und Jagd. Und denken Sie daran: Gemeinsam haben diese Themen die Leidenschaft, mit der 

sie gelebt werden.

Wir wünschen Ihnen einen erfolgreichen Start ins Frühjahr und viel Freude mit unseren Buchprogrammen.

Bleiben Sie gesund und uns gewogen!

Ihre Paul Pietsch Verlage
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Sie möchten mit spannenden Aktionssortimenten  
und dekorativen Verkaufshilfen thematische  

Akzente setzen? Oder mit Sonderausgaben und  
preis reduzierten Titeln punkten? Dann beachten  
Sie unbedingt unsere beiliegenden Prospekte!

Art.-Nr.: 99779

Art.-Nr.: 99780
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Das Auto als  
spektakulärer 
Fluchtwagen,  
Tatort oder gar  
als Tatwaffe  
 
14 authentische  
historische Kriminal-
geschichten  
 
Ein neuer Band in 
der erfolgreichen 
Reihe »Motorle-
genden«

Fotos: © Public Domain
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Ganoven, Gangster & Motoren

9*ukdzae#-vcnxn*

Christian Steiger
MOTORLEGENDEN  
Cars and Crimes 
Von Bonny & Clyde bis  
Rosemarie Nitribitt 
ca. 240 Seiten, ca. 180 Abbildungen 
Format: 217 x 240 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04362-6
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 25.02.2021
WG 432

Die Faszination für True Crime ist kein neues Phänomen: Spektakuläre 

Fälle beschäftigen Presse und Öffentlichkeit meist über Wochen. Doch 

in den zahllosen Kriminalgeschichten spielen nicht nur die Täter eine 

Rolle, sondern oftmals auch ein fahrbarer Untersatz! Christian Steiger 

hat 14 wahre Kriminalfälle anhand von Polizei- und Gerichtsakten sowie 

Presse-Archiven recherchiert – darunter die Fälle von Bonny & Clyde, Al 

Capone und Rosemarie Nitribitt. Dabei lässt er die automobilen Haupt- 

und Nebenrollen vorfahren, verfolgt aber auch die Arbeit der Ermittler 

und beschreibt die menschlichen Abgründe, die sie zutage förderten.

Wir werben in

Bitte beachten Sie auch unsere Buchhandelsaktion 
»Motorlegenden« auf Seite 1–2 in unserem Prospekt 
»Aktionen 1. Halbjahr 2021«.i
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Zum 90. Geburtstag 
von James Dean 
 
Autos und Motor- 
räder des Filmidols 
mit Kultstatus 
 
Exklusive Zeit- 
zeugen-Interviews 

Foto: © Alamy Stock

Leben auf der Überholspur
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Siegfried Tesche
MOTORLEGENDEN James Dean 
ca. 240 Seiten, ca. 180 Abbildungen 
Format: 217 x 240 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04363-3
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 25.02.2021
WG 432

Wir werben in
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Nur drei Filme machten James Dean zum Mythos der Filmgeschichte: 

Als er im Alter von 24 Jahren verunglückte, starb einer der begabtesten 

Schauspieler Amerikas. Aber James Dean war weit mehr als das – er war 

auch leidenschaftlicher Motorrad- und Autofan. Siegfried Tesche erzählt 

von den mobilen Leidenschaften des Filmidols – angefangen von seinem 

ersten Chevrolet bis hin zu seinem letzten Auto, einem Porsche 550 

Spyder. Interviews mit Zeitzeugen ergänzen die einmalige Dokumen-

tation, die nicht nur seine Motorräder und Autos beleuchtet, sondern 

auch seine großen Filmerfolge sowie seinen Status als Hollywood-Ikone. 

Bitte beachten Sie auch unsere Buchhandelsaktion 
»Motorlegenden« auf Seite 1–2 in unserem Prospekt 
»Aktionen 1. Halbjahr 2021«.i
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Wir werben in

Foto: © BMW AG

Oldtimer-Faszination ohne Grenzen
Die ersten Autos waren Kutschen ohne Pferde, doch dabei blieb es nicht. 

Im Jahrhundert nach der Erfindung des Automobils bauten weltweit rund 

10.000 Hersteller mal mehr, mal weniger erfolgreich Autos. Die schöns-

ten und wichtigsten stellt dieser Prachtband vor. Er spannt den Bogen 

von den Pionierjahren der Frühzeit bis hin zur Massenmotorisierung der 

1970er: Autoträume von gestern und vorgestern, Legenden aus Deutsch-

land, Frankreich, Großbritannien, Italien, den USA und weiteren Nationen 

wie Belgien, Japan oder Spanien. Mal bildschön, mal skurril – ein fakten-

reicher Überblick mit über 130 Markenportraits und 400 Bildern.

Preisleistung: Die 
schönsten und  
bedeutendsten  
Oldtimer 
 
Faktenreicher Über-
blick mit über 130 
Marken und über 
500 Modellen 
 
Von den Pionier- 
jahren bis hin zur 
Massenmotorisie-
rung der 1970er 

9*ukdzae#-vxvmn*

Joachim M. Köstnick
Oldtimer
aus aller Welt
ca. 224 Seiten, ca. 400 Abbildungen 
Format: 230 x 305 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04247-6
ca. c 14,95 / c (A) 15,40
Erscheint: 27.04.2021
WG 432
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BMW
Hervorgegangen aus der Rapp-Motorenwerke GmbH sowie der Flugmaschinenfabrik 

Gustav Rau, begann die Münchner Firma während des Ersten Weltkriegs mit dem Bau 

von Flugzeugmotoren. Unter dem neuen Firmennamen »Bayerische Motoren Werke 

GmbH« (später: AG) gelang ihr 1917 unter ihrem Geschäftsführer Franz Joseph Popp 

der Durchbruch auf diesem Sektor. Doch den rasanten Höhenflug des Motorenher-

stellers stoppte das Kriegsende im Jahr 1918 auf jähe Weise. 

Einige Jahre hielt sich man sich mit dem Bau von u. a. Boots- und Hilfsmotoren über 

Wasser, bis BMW 1923 sein erstes Motorrad herstellte, die R 32. Ein Jahr später 

beteiligte sich das Unternehmen erstmals an einem Auto, dem Kleinwagen der Schwä-

bischen Hütten Werke AG (S.H.W.), der jedoch nie in Serie ging. Nebenbei stieg das 

Unternehmen auch wieder in den Bau von Flugzeugmotoren ein.

Mit dem Kauf der Dixi-Werke (Fahrzeugfabrik Eisenach) 1928 startete BMW als 

Automobilhersteller. In der durch diesen Kauf hinzugewonnenen Eisenacher Zweig-

niederlassung entstanden bis Kriesgende alle BMW-Autos. Der erste Serienwagen 

war der 3/15 PS, ein Lizenznachbau des britischen Austin Seven. 

Fünf Jahre später entstand das erste komplett in Eigenregie hergestellte Modell, 

das auch noch gleich Mercedes-Benz Konkurrenz machte; es war der BMW 303 

mit sechs Zylindern und 30 PS, der genau zum richtigen Zeitpunkt kam, um vom 

wirtschaftlichen Aufschwung profitieren zu können. Weitere Erfolgsmodelle waren 

die 2-Liter-Fahrzeuge BMW 326 und 328, die das Mittelklasse-Segment bedienten. 

Ersterer wurde sogar zum meistverkauften BMW der Vorkriegsjahre, Letzterer schlug 

sich erfolgreich bei Motorsportrennen wie der Mille Miglia und wurde daraufhin von 

Frazer-Nash aus Großbritannien in Lizenz nachgebaut.

Trotz dieser Erfolge auf dem Autosektor verdiente die Münchner Firma mittlerweile 

das weitaus meiste Geld mit dem Bau von Flugzeugmotoren. Seit der Machtüber-

nahme der Nationalsozialisten hatte dieser Produktionssektor einen immensen Auf-

schwung genommen, zwischen 1939 und 1945 baute BMW vor allem Flugmotoren 

sowie andere Rüstungsgüter wie die Wehrmachtsmotorräder. Die Produktion von 

Automobilen wurde bis Kriegsende eingestellt.

Nach dem verlorenen Krieg stand BMW fast vor dem Aus. Das Eisenacher Werk war 

verloren und das Werk in München demontiert. BMW musste von vorne beginnen, das 

Werk im Westen neu aufbauen und sich gegenüber der Konkurrenz aus Eisenach, die 

ebenfalls wieder Fahrzeuge baute, die Rechte am Namen BMW sichern.

Der erste in München produzierte BMW erschien 1952, trug die Bezifferung »501« 

und den Spitznamen »Barockengel«. Anfangs leistungsmäßig zu schwach dimen-

sioniert, machte BMW auch mit verbesserten Versionen hohe Verluste. Auch die 

traumhaft schönen Sportmodelle »503« und »507«, mit denen BMW sich in der Ober-

klasse festzusetzen suchte, brachten den gewünschten Erfolg: BMW steckte tief in 

der Krise, und weder die ebenfalls neu aufgenommene Motorradproduktion noch der 

in italienischer Lizenz hergestellte »Isetta«-Kleinwagen konnten dazu beitragen, die 

Münchner wieder in die schwarzen Zahlen zu bringen. Den Verkauf des Unternehmens 

an Daimler im Dezember 1959 verhinderte in letzter Minute schließlich der Industrielle 

Quandt, der BMW durch die Erhöhung seines Aktienanteils (im Laufe der Zeit bis zu 

60 %) mit frischem Kapital versorgte, und mit der neuen Kleinwagen-Baureihe BMW 

700 wurde der erste Schritt in eine besser Zukunft unternommen. 

Frisch saniert, gelang dem Fahrzeughersteller mit dem BMW 1500 zu Beginn der 

60er-Jahre ein großer Wurf. Die nachgeschobenen Modelle 1600, 1800 und 2000 

sicherten den Wiederaufstieg BMWs und verdienten sich zudem Meriten bei Tou-

renwagenrennen. 

Einen wichtigen Expansionsschritt stellte 1966 die Übernahme der Glas GmbH mit 

ihrem Werk in Dingolfing als weiterem Produktionsstandort dar, deren bekanntestes 

Produkt das »Goggomobil« gewesen war. In den folgenden Jahren und Jahrzehnten 

setzte BMW mit der Eröffnung von Werken und Fertigungsstätten u. a. in Südafrika, 

USA, Thailand, Russland und Indien sowie der zunehmenden Verbreiterung seiner 

Modellreihen diesen begonnenen Weg der Expansion konsequent fort. 

Nach der Übernahme des Eisenacher Dixi-Werks baute BMW den Dixi-Typ DA 1 unver-

ändert noch ein halbes Jahr weiter, bevor sie ihn im Juli 1929 durch den überarbeiteten 

BMW Typ 3/15 (DA2) ablösten, der bis 1931 gebaut wurde.  (Foto: © BMW AG)
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Der BMW 326 in der Ausführung von 1939 war die letzte Vorkriegslimousine des Her-

stellers. Mit etwas längerer Haube wurde dieser Wagen auch als Typ 335 angeboten.

 (Foto: © BMW AG)
Der BMW 507, den Elvis fuhr, wurde wiederentdeckt und 2014, unrestauriert und ver-

staubt, im Münchner BMW-Museum ausgestellt. (Foto: © BMW AG)

Graf Goertz hielt ihn für seinen gelungensten Entwurf: Den BMW 503, der zusammen mit dem 507 auf der IAA im September 1955 vorgestellt wurde. (Foto: © BMW AG)

01-DEUTSCHLAND-001-051.indd   17 09.10.2015   09:52:40
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DEUTSCHLAND
Die deutsche Automobilindustrie genießt Weltruf. »Innovation aus Tradi-
tion«, ist man versucht zu sagen und übersieht dabei vielleicht ger-
ne, dass der wirtschaftliche Aufstieg in Sachen Stückzahlen und 
Innovationen eigentlich erst in den Jahren nach dem Zweiten 
Weltkrieg begann. Gewiss, auch zuvor hat es klangvolle 
Marken gegeben, doch Daimler, Benz, Horch, Stöwer 
und wie sie alle hießen bauten in erster Linie Luxuswa-
gen von höchster handwerklicher Qualität, aber nicht 
in jedem Fall fortschrittlichster Technik. Autos für den 
kleinen Geldbeutel gab es wenig, und deren Herstel-
ler überlebten nur selten Kriege, Börsencrashs und 
Wirtschaftskrisen. Das Wirtschaftswunder und der 
Siegeszug des Volkswagens änderten die Situation 
nachhaltig, doch war es noch lange nicht ausge-
macht, dass der deutsche Autobau zu einer solchen 
Dominanz gelangen sollte. Bis in die frühen Siebzi-
ger waren die Volumenhersteller weder in Technik 
noch in der Verarbeitung besser als die Konkurrenz 
aus Frankreich oder Italien. Und Volkswagen galt als 
Pleitekandidat. 
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PORSCHE

Kein Porsche, aber eine echte Porsche-Konstruktion: Nachbau des benzin-elektrischen Lohner-Porsche von 1900 mit Radnabenmotoren. (Foto: © Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG)

Den Porsche 911 als 356-Nachfolger gab es ab 1967 auch in Targa-Ausführung und – bis 

zu den Werksferien 1968 – mit herausnehmbarer Heckscheibe. 

 (Foto: © Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG)
Der Porsche 356, hier als C-Coupé steht am Anfang der Geschichte von Porsche als 

Sportwagenhersteller. (Foto: © Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG)
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PORSCHE

Der VW-Porsche 914 von 1969 war eine Gemeinschaftsentwicklung von Porsche und 

Volkswagen.  (Foto: © Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG)

Ferdinand Porsche war keineswegs neu im Automobilgeschäft, als er Ende 1930 

ein eigenes Unternehmen gründete. Am 25. April 1931 wurde seine neue Firma in 

das Stuttgarter Handelsregister eingetragen, ihr Name lautete damals: »Dr. Ing. h.c. 

F. Porsche Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Konstruktionen und Beratungen 

für Motoren- und Fahrzeugbau«. Schon 1932 trat auch sein Sohn Ferdinand (Ferry) 

Porsche in das Unternehmen ein, das 1938 nach Stuttgart-Zuffenhausen umzog.

Die Arbeit war in den ersten Jahren vor allem von Fremdaufträgen bestimmt, unter 

anderem wurden so der legendäre Volkswagen und der berühmte Auto-Union-Renn-

wagen entwickelt. Im Herbst 1944 zog das Unternehmen nach Gmünd in Kärnten, um 

eventuellen Bombenangriffen seitens der Alliierten zu entgehen. Dort entstand auch 

unter der Leitung von Ferry Porsche das erste Auto, das den Namen Porsche trug. 

Dieser erste echte Porsche war ein Roadster mit Mittelmotor, trug die Chassis-

Nummer 356 001 und wurde am 8. Juni 1948 in Österreich zum Straßenverkehr 

zugelassen. Der Wagen blieb aber ein Einzelstück. Zwar wurden in Gmünd noch 

weitere 52 Wagen (44 Coupes und 8 Cabriolets) mit Leichtmetall-Karosserien gebaut, 

doch ab dem 356 002 rückte der Motor ins Heck: Er wurde hinter der Hinterachse 

eingebaut, und dort ist er bei der berühmtesten aller Porsche-Modellreihen, beim 

911, bis heute geblieben.

An Ostern 1949 – das Porsche-Werk in Zuffenhausen wurde von den Amerikanern 

als Reparaturwerk für Jeeps und Army-Lastwagen benutzt – rollte aus einer ange-

mieteten Halle der gegenüberliegenden Karosseriebaufirma Reutter & Co. der erste 

356 made in Germany. Im November des gleichen Jahres erhielt die Firma Reutter 

den Auftrag zum Bau von 500 weiteren Stahlkarosserien für den 356, und schon 

Anfang März 1951 war der 500. Porsche 356 fertiggestellt. Im März 1956 erschien 

zum 25-jährigen Firmenjubiläum auch der 10.000ste Porsche. Und die Produktions-

zahlen stiegen rapide: Schon zwei Jahre später waren 25.000 Porsche entstanden.

Im Jahr 1961 übernahm Ferdinand Alexander Porsche im Unternehmen die Leitung 

des Design-Studios. Er begann mit der Arbeit an der Gestaltung eines Nachfolgers 

für den 356, der auf der IAA in Frankfurt im Herbst 1963 als 901 der Öffentlichkeit 

vorgestellt wurde. Vom Band lief der erste 901 am 14. September 1964, es dauerte 

aber nicht lange, da wurde er umbenannt in 911, weil Peugeot sich lange zuvor die 

Rechte an Modellbezeichnungen gesichert hatte, die aus drei Ziffern bestehen, von 

denen die mittlere eine Null ist. 

Einige Monate wurde auch der 356 noch neben dem neuen 911 weiter produziert, 

der letzte Serien-356 rollte am 28. April 1965 vom Band. (Ein Jahr später wurden 

noch einmal 10 Exemplare für die holländische Reichspolizei gefertigt.)

Der 911 ist längst zu einer Legende unter den Sportwagen geworden. Seit über 50 

Jahren gebaut, wurde er ständig überarbeitet, erhielt ein Facelift nach dem anderen 

und kam in etwas größeren zeitlichen Abständen immer wieder als mehr oder weniger 

komplette Neukonstruktion auf den Markt, aber immer mit Sechszylinder-Boxermotor 

im Heck, inzwischen jedoch längst mit Wasserkühlung. Kurzeitig gab es den Elfer 

auch mit Vierzylinder. Diese Ausführung hieß 912 und wurde nur zwischen 1965 und 

1969 gebaut, der abgespeckte 911 war kein Erfolg. Als Ersatz dafür wurde auf der 

IAA in Frankfurt 1969 mit dem Porsche 914 das Ergebnis eines Gemeinschaftspro-

jekts mit Volkswagen präsentiert, der dann auch bei Volkswagen zu haben war. Der 

Zweisitzer mit Mittelmotor und Targadach war sowohl beim Porsche- als auch beim 

Volkswagen-Händler zu bekommen; die Motorausstattung machte den Unterschied. 

Nach dem Auslaufen des »Volks-Porsche« kam, ebenfalls als Resultat einer Gemein-

schaftsentwicklung mit VW, mit dem 924 der erste nach dem Transaxle-Konzept 

(Motor vorn, Getriebe an der Hinterachse) gebaute Porsche auf den Markt, er lief 

bei Audi in Neckarsulm vom Band. Er hatte einen Audi-Motor, wurde aber, anders 

als geplant, niemals unter dem VW-Logo verkauft. 1977 produzierte Porsche den 

250.000sten Sportwagen, im gleichen Jahr lief der erste 928 vom Band. Der Acht-

zylinder-Sportwagen war 1978 der erste und ist bis heute der einzige Sportwagen, 

der zum »Auto des Jahres« gewählt wurde. 
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ALFA-ROMEO

Der Alfa 1900 war der erste Alfa mit selbsttragender Karosserie und war 1950 erschienen. 

Das Super Sprint Coupé mit Touring-Karosserie gab es von 1954 bis 1958.

 (Foto: © Allen Watkin, CC-BY-2.0)

Die 1910 gegründete Firma Alfa begann in den Hallen der italienischen Tochter der 

französischen Marke Darracq, das 1906 gegründet wurde und 1909 schon wieder 

vor dem Aus stand. Eine Reihe reicher Norditaliener übernahm das Werk und be-

schloss, dort eigene Autos zu bauen und wählte dafür die Bezeichnung A.L.F.A. Der 

erste Serien-Alfa war der 24 HP, ein für seine Zeit ziemlich fortschrittlicher und mit 

100 km/h ziemlich schneller Entwurf. Chefentwickler war Guiseppe Merosi, und er 

prägte diese frühen Jahre, ebenso wie Nicola Romeo; der nach dem Konkurs 1915 

die Fertigung wieder aufnehmen ließ. Erster Alfa Romeo war der 20-30 ES Sport von 

1921, die berühmtesten waren die Grand-Prix-Wagen der 20er und 30er Jahre, allen 

voran die genialen Sechs- und Achtzylinderkonstruktionen von Vittorio Jano P2/P3  

wie der Alfa 8C 2300, der zwischen 1931 und 1934 unter anderem vier Mal Le 

Mans gewann. Dennoch lavierte Alfa stets am Rande des Abgrunds; ihr Überleben 

hatten die Mailänder Diktator Mussolini zu verdanken, der internationale Rennerfolge 

als regimestützend erachtete und die Firma für die Rüstung erhalten wollte. Alfa 

Romeo wurde quasi verstaatlicht. Im Zweiten Weltkrieg produzierte der Betrieb in 

erster Linie Lastwagen und Flugmotoren, danach baute man zunächst auf Basis der 

Vorkriegsentwürfe Luxuswagen in Kleinserie, die in Chassis und Technik weitgehend 

den Vorkriegsmodellen 6C 2500 entsprachen. 

Allerdings warf das Pkw-Programm zu wenig Geld ab. Daher konnte die Devise in 

der Nachkriegszeit nur lauten, neben den Sport- und Luxuswagen auch in der Mit-

telklasse Fuß zu fassen: Erstes Produkt der neuen Strategie war der auf dem Pariser 

Salon 1950 gezeigte Alfa 1900, der erste Wagen des Herstellers mit selbsttragender 

Karosserie (eine Augenweide von Pinin Farina). Darunter siedelten die Mailänder 1955 

den Giulietta an, der als Sprint Coupé zu den schönsten Entwürfen des Jahrzehnts 

zählt. Der Mittelklasse-Alfa lief prächtig, als 1961 der 100.000 Giulietta vom Band 

rollte, musste für den Nachfolger neben dem Stammwerk Portello ein neues Werk 

außerhalb Mailands gebaut werden. Die Autos blieben technisch wegweisend, das 

Design war eine Offenbarung und der sportliche Nimbus unvergleichlich: Alfa Romeo 

war eine der angesagtesten Marken der Nachkriegsjahre, der Geheimtipp für Enthusi-

asten. So war auch der Giulietta-Nachfolger Giulia die erste wirkliche Sportlimousine 

der Welt mit Platz für Kind und Kegel und überzeugte technisch wie stilistisch. Beim 

Hubraum von 1570 cm³ und einer Leistung von bemerkenswerten 92 PS lief diese 

Mittelklasselimousine über 165 km/h, kostete in Deutschland knapp 10.000 Mark 

und sollte von allen Alfas am längsten gebaut werden. Erst nach 15 Jahren erschien 

die Ablösung Nuova Giulietta. Diese Baureihe mit ihren verschiedenen Varianten war 

die Hauptstütze des Alfa-Geschäfts, doch die Cabriolets, Coupés und große Limou-

sinen wie der 2600 sorgten für das notwendige sportliche Flair. Zur Marken-DNA 

gehörten auch das Bertone Coupé von 1963 und der Duetto Spider von 1966, der 

verschiedentlich überarbeitet, bis 1993 angeboten wurde.

Hohe Stückzahlen brachten diese Exoten nicht, und den Schritt zum Massenhersteller 

gelang erst mit dem 1971 erschienenen Alfasud. Auf staatliche Anweisung wurde 

für den kleinen Alfa im Süden Italiens ein neues Werk gebaut. So nahm das Drama 

Alfsud seinen Lauf. Dieser biestige Kompaktwagen, dessen Karosseriedesign Ex-

Bertone-Chefdesigner Giorgio Giugiaro schuf, hätte indes das Zeug gehabt, in Technik 

und Styling Vorbild für eine ganze Generation von Kompakten zu werden, doch kam 

es anders: Die Alfasud-Geschichte entwickelte sich zum Desaster, die Qualität war 

unterirdisch schlecht und ruinierte den Ruf der Marke. Das Unternehmen hielt sich 

nur noch durch Subventionen über Wasser. Der im Norden gebaute Alfetta dagegen –  

mit klarem Styling und erstmals eingeführter Transaxle-Bauweise – für markentreue 

Giulia-Aufsteiger und, davon abgeleitet, 1974 das Viersitzer-Coupé Alfetta GT bildeten 

interessante BMW-Alternativen für Individualisten. Geld für große Neuentwicklungen 

gab es aber nicht mehr, und das merkte man den Autos jetzt auch an: Viel Plastik, 

wenig Flair. Als dann auch noch die gestalterische Linie verloren ging und Alfa dem 

leidensfähigen Fan kantige Klötze wie den Alfa 6 (1979) und den Arna (1983) zumu-

tete, ging die Firma 1986 unter massivem staatlichen Druck an Fiat.

04-ITALIEN-130-149.indd   132 09.10.2015   10:23:14

133

ALFA-ROMEO

Der 8C 2300 wurde zwischen 1931 und 1934 in verschiedenen Varianten gebaut. Die Rennausführung des Achtzylinders lief bis 225 km/h. Italiens Rennfarbe war Rot, die deutsche Weiß, 

die englische Grün und französische Blau. (Foto: © Matthias Kabel, CC-BY-SA-3.0)

Das Bertone-Coupé – hier der 1750 GTV – gehörte zur 105er-Baureihe (Giulia, Spider).

 (Foto: © Riley, CC-BY-2.0)

Der Spider blieb im Grunde genommen bis 1993 technisch unverändert. Optisch dagegen 

kam es zu vier Faclifts. Das hier ist ein »Coda Tronca, gebaut zwischen 1969 und 1983.

 (Foto: © AlfvanBeem, CC-BY-SA-1.0)
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ÖSTERREICH

Der Steyr 200 war ein weiterentwickelter Typ 100 mit 1,4-Liter-Motor. Der Typ 200 von 1936 hatte, wie dieser, Einzelradaufhängung rundum, aber einen größeren Motor, eine breitere Spur 

und weitere Verbesserungen. Ende 1937 kam die hier zu sehende Kühlermaske. (Foto: © Muncadunc, CC-BY-SA-3.0)

Austro-Daimler produzierte bis 1934. Nachdem Paul Daimler 1906 das Unternehmen 

verließ, trat seine Nachfolge Ferdinand Porsche an. Aus dieser Ära stammt der Typ 14/30 

von 1914. (Foto: © Matthias Kabel, CC-BY-SA-3.0)

In diesem Gräf & Stift, Baujahr 1910, starben am 28. Juni 1914 beim Attentat von Sarajevo 

der österreichische Thronfolger Erzherzog Franz Ferdinand und seine Frau.

 (Foto: © Lielais Rolands, CC-BY-SA-3.0)
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ÖSTERREICH
AUSTRO-DAIMLER
Bereits 1890 hatte die Daimler-Motorengesellschaft in Wien ein Verkaufsbüro eröff-

net, das dann 1899 in Wiener Neustadt zur Österreichischen Daimler-Motoren AG 

führte. Nach einer erneuten Umbenennung 1906, die dazu führte, dass Paul Daimler 

ging und Ferdinand Porsche kam, entwickelte sich Austro-Daimler zu einem der 

wichtigsten Hersteller im Habsburger Reich, der neben einem Radpanzer-Prototyp 

(den das Militär nicht nahm) Autos, Lastwagen und Motoren baute. Größter Erfolg 

dieser frühen Jahre war der Dreifacherfolg der Werksmannschaft auf viersitzigen 

Austro-Daimler-Torpedo bei der Prinz-Heinrich-Fahrt 1910. Der Hersteller, der mit 

allerhöchster Erlaubnis den kaiserlichen Doppeladler im Markenzeichen führte, war 

damit endgültig in der Luxusklasse angekommen, schwenkte dann aber um auf 

Rüstungsgüter. Zu den bekanntesten Fahrzeugen der Zwanziger gehörten der Sechs-

zylindertyp AD 617, der kleine »Sascha-Wagen«, der in der Klasse bis 1100 Kubik bei 

der Targa Florio einen Doppelsieg einfuhr und als Porsches erster Volkswagen gelten 

darf. Die Banken, die bei Austro-Daimler das Sagen hatten, sahen in einem solchen 

Kleinwagen keinen Sinn und setzten auf die Sechszylinder-Luxustypen. Topmodell 

war ein 1932 bis 1934 gebauter 4,6-Liter-Achtzylinder mit 100 PS. Doch Qualität 

hin und Luxus her: Die Finanzen erzwangen 1928 die Fusion mit Puch zu den Austro 

Daimler-Puchwerke AG, die sich dann 1934 mit Steyr zusammenschloss.

GRÄF & STIFT
Gräf & Stift, Wien, ging begann 1902 mit dem Fahrzeugbau und brachte 1904 die 

ersten Vierzylinder-Tourenwagen mit 16 bis 45 PS Leistung, 1911 begann der Bau 

von Nutzfahrzeugen, der in Österreich-Ungarn wegen der großen Entfernungen einen 

noch höheren Stellenwert genoss als in Deutschland. In einem Gräf & Stift 28/32 PS 

von 1910 wurden 1914 in Sarajewo der Thronfolger Erzherzog Franz Ferdinand und 

seine Gemahlin erschossen, und auch der letzte Habsburger Kaiser Karl I. flüchtete 

1918 in einem Gräf & Stift 40/45 PS von 1913 ins Exil. Im geschrumpften Österreich 

der Nachkriegszeit konzentrierte sich Gräf & Stift auf den Bau von Luxuswagen der 

SR-Reihe (1921-1928), die auf einen Rolls-Royce zurückgingen und einen 7,8-Liter-

Sechszylinder und 75 bis 110 PS hatten. 1930 folgte ein Sechsliter-Achtzylinder mit 

125 PS, der bis 1936 in Produktion blieb. Nach 1934 konzentrierte man sich vor 

allem auf Lizenzbauten mit Citroën-Sechs- und Ford-Achtzylindern, 1938 entstand 

sogar noch ein Vierliter-V12-Prototyp. Nach dem Krieg wurde die Pkw-Fertigung 

nicht mehr aufgenommen, als Lastwagenfabrik existierte Gräf & Stift noch bis 1971.

STEYR
Nach dem Ersten Weltkrieg baute die bisherige Waffenfabrik in Steyr, die 1894 mit dem  

Bau von Fahrrädern und Flugmotoren begonnen hatte, mit dem Bau jener Personen- 

und Lastwagen, die Ledwinka (der zwischen 1916 und 1921 bei Steyr gewesen war und 

dann zu Tatra wechselte) entwickelte hatte. Erster Steyr war der Typ II 12/40 von 1920 

mit 3,3-Liter-OHC-Sechszylinder, der den für das erste Jahrfünft markentypischen 

Spitzkühler einführte. Schnellstes Modell war der nur drei Mal gebaute Typ VI Klausen  

von 1928/29 mit dem bis bis 145 PS starkem 4,9-Liter-Reihensechser, luxuriösester 

der nur drei Mal unter der Leistung von Ferdinand Porsche gebaute Austria mit dem 

5,3-Liter-Achtzylinder mit 100 PS, der wegen der auf Druck der Banken begonnenen 

Zusammenarbeit mit der Austro-Daimler-Puchwerke AG (die 1934 zur Fusion führte 

und zur Gründung der Steyr Daimler Puch AG) nicht in Serie ging. Zu den Modellen 

der Dreißiger gehörte der 1934 eingeführte Typ 100, der für sich in Anspruch nahm, 

»der erste serienmäßige Stromlinienwagen der Welt« zu sein. Auf den Typ 100 folgte 

1936 der Typ 200 mit 1,5 Liter Hubraum und 35 PS. In jenem Jahr erschien auch 

der Steyr 50 »Baby«, ein Kleinwagen im Stromliniendesign und 1,0-Liter-Boxermotor. 

Sein Nachfolger, der Typ 55 hatte dann  1,2 Liter. Die Fertigung endete 1940, rund 

13.000 »Baby« hatten das Licht der Welt erblickt. Nach dem Krieg entstanden bei 

der Steyr-Puch zwischen 1957 und 1973 modifizierte Lizenzbauten des Fiat 500.

Der 55 PS starke Typ 220 war der letzte neue Steyr. Er erschien 1937. Der 2,3-Liter-Wagen 

wurde rund 5.900 Mal gebaut, sechs davon waren Sportmodelle mit Gläser-Karosserie. 

Drei haben überlebt.  (Foto: © Rovimat, CC-BY-SA-4.0)
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Der Alfa 1900 war der erste Alfa mit selbsttragender Karosserie und war 1950 erschienen. 

Das Super Sprint Coupé mit Touring-Karosserie gab es von 1954 bis 1958.

(Foto: © Allen Watkin, CC-BY-2.0)

Die 1910 gegründete Firma Alfa begann in den Hallen der italienischen Tochter der 

französischen Marke Darracq, das 1906 gegründet wurde und 1909 schon wieder 

-

schloss, dort eigene Autos zu bauen und wählte dafür die Bezeichnung A.L.F.A. Der 

erste Serien-Alfa war der 24 HP, ein für seine Zeit ziemlich fortschrittlicher und mit 

100 km/h ziemlich schneller Entwurf. Chefentwickler war Guiseppe Merosi, und er 

prägte diese frühen Jahre, ebenso wie Nicola Romeo; der nach dem Konkurs 1915 

die Fertigung wieder aufnehmen ließ. Erster Alfa Romeo war der 20-30 ES Sport von 

1921, die berühmtesten waren die Grand-Prix-Wagen der 20er und 30er Jahre, allen 

voran die genialen Sechs- und Achtzylinderkonstruktionen von Vittorio Jano P2/P3 

wie der Alfa 8C 2300, der zwischen 1931 und 1934 unter anderem vier Mal Le 

Mans gewann. Dennoch lavierte Alfa stets am Rande des Abgrunds; ihr Überleben 

hatten die Mailänder Diktator Mussolini zu verdanken, der internationale Rennerfolge 

als regimestützend erachtete und die Firma für die Rüstung erhalten wollte. Alfa 

Romeo wurde quasi verstaatlicht. Im Zweiten Weltkrieg produzierte der Betrieb in 

erster Linie Lastwagen und Flugmotoren, danach baute man zunächst auf Basis der 

Vorkriegsentwürfe Luxuswagen in Kleinserie, die in Chassis und Technik weitgehend 

Allerdings warf das Pkw-Programm zu wenig Geld ab. Daher konnte die Devise in 

der Nachkriegszeit nur lauten, neben den Sport- und Luxuswagen auch in der Mit-

telklasse Fuß zu fassen: Erstes Produkt der neuen Strategie war der auf dem Pariser 

Salon 1950 gezeigte Alfa 1900, der erste Wagen des Herstellers mit selbsttragender 

Karosserie (eine Augenweide von Pinin Farina). Darunter siedelten die Mailänder 1955 

den Giulietta an, der als Sprint Coupé zu den schönsten Entwürfen des Jahrzehnts 

zählt. Der Mittelklasse-Alfa lief prächtig, als 1961 der 100.000 Giulietta vom Band 

rollte, musste für den Nachfolger neben dem Stammwerk Portello ein neues Werk 

außerhalb Mailands gebaut werden. Die Autos blieben technisch wegweisend, das 

Design war eine Offenbarung und der sportliche Nimbus unvergleichlich: Alfa Romeo 

-

asten. So war auch der Giulietta-Nachfolger Giulia die erste wirkliche Sportlimousine 

der Welt mit Platz für Kind und Kegel und überzeugte technisch wie stilistisch. Beim 

Hubraum von 1570 cm³ und einer Leistung von bemerkenswerten 92 PS lief diese 

Mittelklasselimousine über 165 km/h, kostete in Deutschland knapp 10.000 Mark 

und sollte von allen Alfas am längsten gebaut werden. Erst nach 15 Jahren erschien 

die Ablösung Nuova Giulietta. Diese Baureihe mit ihren verschiedenen Varianten war 

-

sinen wie der 2600 sorgten für das notwendige sportliche Flair. Zur Marken-DNA 

gehörten auch das Bertone Coupé von 1963 und der Duetto Spider von 1966, der 

Hohe Stückzahlen brachten diese Exoten nicht, und den Schritt zum Massenhersteller 

gelang erst mit dem 1971 erschienenen Alfasud. Auf staatliche Anweisung wurde 

für den kleinen Alfa im Süden Italiens ein neues Werk gebaut. So nahm das Drama 

Alfsud seinen Lauf. Dieser biestige Kompaktwagen, dessen Karosseriedesign Ex-

Bertone-Chefdesigner Giorgio Giugiaro schuf, hätte indes das Zeug gehabt, in Technik 

und Styling Vorbild für eine ganze Generation von Kompakten zu werden, doch kam 

es anders: Die Alfasud-Geschichte entwickelte sich zum Desaster, die Qualität war 

unterirdisch schlecht und ruinierte den Ruf der Marke. Das Unternehmen hielt sich 

nur noch durch Subventionen über Wasser. Der im Norden gebaute Alfetta dagegen – 

mit klarem Styling und erstmals eingeführter Transaxle-Bauweise – für markentreue 

Giulia-Aufsteiger und, davon abgeleitet, 1974 das Viersitzer-Coupé Alfetta GT bildeten 

interessante BMW-Alternativen für Individualisten. Geld für große Neuentwicklungen 

gab es aber nicht mehr, und das merkte man den Autos jetzt auch an: Viel Plastik, 

wenig Flair. Als dann auch noch die gestalterische Linie verloren ging und Alfa dem 

- Der 8C 2300 wurde zwischen 1931 und 1934 in verschiedenen Varianten gebaut. Die Rennausführung des Achtzylinders lief bis 225 km/h. Italiens Rennfarbe war Rot, die deutsche Weiß, 

die englische Grün und französische Blau. (Foto: © Matthias Kabel, CC-BY-SA-3.0)

Das Bertone-Coupé – hier der 1750 GTV – gehörte zur 105er-Baureihe (Giulia, Spider).

(Foto: © Riley, CC-BY-2.0)

Der Spider blieb im Grunde genommen bis 1993 technisch unverändert. Optisch dagegen 

kam es zu vier Faclifts. Das hier ist ein »Coda Tronca, gebaut zwischen 1969 und 1983.

(Foto: © AlfvanBeem, CC-BY-SA-1.0)

Der Steyr 200 war ein weiterentwickelter Typ 100 mit 1,4-Liter-Motor. Der Typ 200 von 1936 hatte, wie dieser, Einzelradaufhängung rundum, aber einen größeren Motor, eine breitere Spur 

und weitere Verbesserungen. Ende 1937 kam die hier zu sehende Kühlermaske. (Foto: © Muncadunc, CC-BY-SA-3.0)

Austro-Daimler produzierte bis 1934. Nachdem Paul Daimler 1906 das Unternehmen 

verließ, trat seine Nachfolge Ferdinand Porsche an. Aus dieser Ära stammt der Typ 14/30 

von 1914. (Foto: © Matthias Kabel, CC-BY-SA-3.0)

In diesem Gräf & Stift, Baujahr 1910, starben am 28. Juni 1914 beim Attentat von Sarajevo 

der österreichische Thronfolger Erzherzog Franz Ferdinand und seine Frau.

(Foto: © Lielais Rolands, CC-BY-SA-3.0)

Der 55 PS starke Typ 220 war der letzte neue Steyr. Er erschien 1937. Der 2,3-Liter-Wagen 

wurde rund 5.900 Mal gebaut, sechs davon waren Sportmodelle mit Gläser-Karosserie. 

Drei haben überlebt. (Foto: © Rovimat, CC

Bitte beachten Sie auch unsere Buchhandelsaktion 
»Schneller.Stärker.Schicker.« auf Seite 5 in unserem 
Prospekt »Aktionen 1. Halbjahr 2021«.i
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Wir werben in

Fotos: © Volkswagen AG

Tradition & Transformation
Das Volkswagenwerk sorgte bereits vor seiner Gründung für Schlagzeilen: 

Die Anfänge als Hitlers Lieblings-Projekt, die schwierige Nachkriegszeit, 

der steile Aufstieg – all das gehört zum Mythos der Wirtschaftswunder-

jahre. Selbst schwere Krisen hat das Unternehmen genutzt, um sich neu 

zu erfinden. Und daher werden auch Dieselskandal und Milliardenstrafen 

VW nicht daran hindern, die Zukunft der Mobilität mitzugestalten. Mit 

diesem Band präsentiert Joachim Kuch eine aktuelle, umfassende Mo-

dellchronik aller Fahrzeuge, mit denen der Wolfsburger Riese das Stra-

ßenbild prägt – vom Käfer, Golf und Tiguan bis hin zum Passat und Bulli. 

Einzigartige  
umfassende VW-
Modellchronik  
inkl. der Auslands-
modelle 
 
Vom Käfer über 
Bulli, Golf, Passat, 
Tiguan bis zum 
Elektro-I.D. 
 
Attraktives Preis-
Leistungsverhältnis 

9*ukdzae#-vc,ym*

Joachim Kuch
VOLKSWAGEN
Tradition mit Zukunft 
ca. 224 Seiten, ca. 550 Abbildungen 
Format: 230 x 305 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04381-7
ca. c 14,95 / c (A) 15,40
Erscheint: 27.04.2021
WG 432

9*uk
dzae

#-vx
-y,*

ISBN 978-3-613-04201-8
c  39,90 / c  (A) 41,10

9*uk
dzae

#-cm
,bv*

ISBN 978-3-613-03785-4
c  14,95 / c  (A) 15,40

9*uk
dzae

#-c.
b,x*

ISBN 978-3-613-03958-2
c  14,95 / c  (A) 15,40

Bitte beachten Sie auch unsere Buchhandelsaktion 
»Schneller.Stärker.Schicker.« auf Seite 5 in unserem 
Prospekt »Aktionen 1. Halbjahr 2021«.i
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Foto: © Daimler AG

Alexander F. Storz
Mercedes-Benz W 123
Das meistgebaute Modell 1975–1986 
ca. 144 Seiten, ca. 200 Abbildungen 
Format: 210 x 280 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04370-1
ca. c 19,95 / c (A) 20,60
Erscheint: 27.04.2021
WG 432

Der Letzte seiner Art
W 123 – ein Buchstabe, drei Ziffern, mehr braucht es nicht, um eine Le-

gende zu beschreiben. Der vielleicht beste Mercedes, der je gebaut wurde, 

ist bis heute das ideale Beispiel für »schwäbische Wertarbeit«. 1975 bis 

1986 war der Mercedes in Produktion, inzwischen tragen auch die jüngs-

ten Exemplare das H-Kennzeichen. Ob als Viertürer, elegantes T-Modell 

oder zweitüriges Hardtop-Coupé – allesamt sind sie begehrte Klassiker. 

Alle Varianten, alle Facetten, ob neu und im Serienzustand, getunt oder 

zum Cabrio umgebaut: Auf diesen Stern konnten wir vertrauen, wie 

Alexander F. Storz hier mit Sachkunde und Liebe zum Detail beweist. 
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Umfassende  
Chronik zur belieb-
testen Klassiker- 
Baureihe von MB 
 
Damals gut bürger-
lich – heute einfach 
nur cool 
 
Riesige Fan- 
gemeinde mit  
aktiver Clubszene 

9*uk
dzae

#-vc
ybx*

ISBN 978-3-613-04315-2
c  19,95 / c  (A) 20,60

9*uk
dzae

#-vc
yn.*

ISBN 978-3-613-04316-9
c  19,95 / c  (A) 20,60

9*uk
dzae

#-vy
-cb*

ISBN 978-3-613-04103-5
c  24,90 / c  (A) 25,60

Wir werben in
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Fotos: © Ford Motor Company

Wir werben in

Consul, Granada & Co.
Nach »Die großen Opel« und »Die großen Citroën« findet nun die Ge-

schichte der großen Ford seinen wohlverdienten Platz in der Reihe. Ange-

reichert mit zeitgenössischen und dokumentarischen Aufnahmen sowie 

Werks- und Privatfotos, begleitet Alexander F. Storz den Granada von 

1972–1985 in all seinen Facetten, lässt seine Evolution Revue passieren 

und blickt auch über die rein Kölner Aktivitäten hinaus. Zudem beschäf-

tigt sich der Band mit dem Vorgänger P7b sowie dem Ford Scorpio, dem 

letzten großen Ford, der mit allen Granada-Traditionen brach – nicht aber 

mit der Ford-Tradition, einen großen Wagen im Programm zu haben. 

Kultautos vom 
Rhein 
 
Die Geschichte  
der großen Ford  
mit Schwerpunkt 
»Granada« 
 
Mit zeitgenössischen 
Bildern aus Werks- 
und Privatarchiven 

9*ukdzae#-vcn.b*

Alexander F. Storz
Die großen Ford
Komfort vom Rhein 
26 M – Consul & Granada – Scorpio 
ca. 224 Seiten, ca. 300 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04369-5
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 27.01.2021
WG 432
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ISBN 978-3-613-04268-1
c  24,90 / c  (A) 25,60
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ISBN 978-3-613-04318-3
c  34,90 / c  (A) 35,90
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c  29,90 / c  (A) 30,80
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Prachtband mit  
herausragenden 
Fotos seltener 
BMW-Klassiker 
 
René Staud: Einer 
der renommiertes-
ten Automobil- 
fotografen der 
Welt  
 
Halwart 
Schrader:  
vielfach ausge-
zeichneter Auto-
mobilhistoriker 

Fotos: René Staud

Best of René Staud
BMW – die Luxusmarke mit den Doppelnieren als Kühlergrill – hat im Lauf 

der Jahrzehnte eine beeindruckende Palette an Klassikern auf die Räder 

gestellt. Der renommierte Automobil-Fotograf René Staud beschreibt in 

diesem Bildband seine persönliche Beziehung zu den Ikonen aus München 

und öffnet seine Archive für einen Streifzug durch sein Werk – anhand 

von über 200 teils großformatigen Bildern. Abgerundet wird das Buch 

von wissenswerten Informationen zu den abgebildeten Modellen aus der 

Feder von Halwart Schrader, darunter Fahrzeuge wie der Sportwagen 

328, der legendäre Roadster 507 und moderne Klassiker wie der M1. 9*ukdzae#-vcnv-*

René Staud, Halwart Schrader
BMW Klassiker
Best of René Staud 
ca. 240 Seiten, ca. 200 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04364-0
ca. c 49,90 / c (A) 51,30
Erscheint: 31.03.2021
WG 432

Prachtband mit 
herausragenden 
Fotos seltener 
BMW-Klassiker

René Staud: Einer 
der renommiertes-
ten Automobil-
fotografen der 

vielfach ausge-
zeichneter Auto-
mobilhistoriker

9*uk
dzae

#-vc
c,y*

ISBN 978-3-613-04338-1
c  49,90 / c  (A) 51,30
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Foto: © FCA Italy

Der Urahn aller Geländewagen

Since 1941:  
80 Jahre Jeep 
 
Alle Geländevarian-
ten vom Willys Jeep 
bis zum aktuellen JL 
 
Renommierter Fach-
Autor zahlreicher 
Marken- und Typen-
historien 

Freiheit, Abenteuer, Authentizität und Leidenschaft – dafür steht die 

Marke Jeep bereits seit rund 80 Jahren. Aus dem leichten US-Militär-

Fahrzeug von Willys Overland Motors, das während des Zweiten Welt-

kriegs US-GIs und Offiziere rund um die Welt kutschierte, entstand nach 

dem Krieg eine zivile Variante, die ständig weiterentwickelt wurde. 

Heute symbolisiert der US-Jeep als Fahrzeuglegende eine ganze Fahr-

zeuggattung – die der Geländewagen. Ein Grund mehr die Geschichte 

der Jeep-Fahrzeuge zu erzählen und alle Modelle von ihren Anfängen 

bis heute in einem Band zu versammeln. Ein absolutes Highlight – nicht 

nur für Offroad-Fans!

9*ukdzae#-vcnnv*

Joachim Hack
Jeep
Das Original kennt keine Grenzen 
ca. 200 Seiten, ca. 200 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04366-4
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 27.04.2021
WG 432

Wir werben in9*uk
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ISBN 978-3-613-50906-1
c  19,95 / c  (A) 20,60
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ISBN 978-3-613-50903-0
c  19,95 / c  (A) 20,60
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ISBN 978-3-613-04172-1
c  39,90 / c  (A) 41,10
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Fotos: © Hersteller

Auto-Träume aus den USA

Das neue Nachschla-
gewerk der US-Cars 
von 1945–1990 
 
Über 60 Marken  
in lückenloser  
Darstellung  
 
Dokumentation  
mit zahlreichen  
Abbildungen und 
Datentabellen  

Die Geschichte des amerikanischen Automobilbaus hat spektakuläre 

Fahrzeuge hervorgebracht. Rund 60 Marken – darunter namhafte Pkw-

Hersteller wie Ford, Chrysler, Dodge, Cadillac und Chevrolet – werden in 

diesem Nachschlagewerk anhand von zahlreichen Datentabellen sowie 

1.000 überwiegend zeitgenössischen Abbildungen vorgestellt. Mit un-

übertroffener Sachkenntnis geht Roger Gloor auf die Geschichte der 

US-Automobilindustrie vom Ende des Zweiten Weltkriegs bis zur Jahr-

tausendwende ein. Dabei widmet er sich dem automobilen Wettrüsten 

auf Amerikas Straßen bis in die 1990er Jahre, aber auch der weiteren 

Entwicklung des US-Marktes.

9*ukdzae#-vcnbm*

Roger Gloor
Amerikanische Autos 1945–1990
ca. 420 Seiten, ca. 1000 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04365-7
ca. c 69,– / c (A) 71,–
Erscheint: 27.04.2021
WG 432

Wir werben in
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ISBN 978-3-613-04142-4
c  49,90 / c  (A) 51,30

9*uk
dzae

#-vc
yc,*

ISBN 978-3-613-04313-8
c  49,90 / c  (A) 51,30
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ISBN 978-3-613-04102-8
c  49,90 / c  (A) 51,30
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ISBN 978-3-613-04162-2
c  49,90 / c  (A) 51,30
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Prototypen und 
Experimentalfahr-
zeuge der 1960er 
und 1970er Jahre 
 
Die erste umfas-
sende Chronik der 
Flundern mit Flügel-
türen 
 
Mit einzigartigem 
und noch nie  
gezeigtem Archiv-
material

Rekordwagen mit Wankelmotor

9*ukdzae#-vycm-*

Wolfgang Kalbhenn, Gerhard Heidbrink, 
Joachim Hack
Mercedes-Benz C111
Fackelträger, Traumsportwagen und 
Rekordjäger 
ca. 380 Seiten, ca. 600 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04137-0
ca. c 69,– / c (A) 71,–
Erscheint: 27.05.2021
WG 432

Als sich auf der Frankfurter IAA im September 1969 der Vorhang über 

einem in Effektweiß lackierten Mercedes-Benz Mittelmotor-Sportwagen 

hebt, sind Publikum und Fachwelt gleichermaßen begeistert. Der fas-

zinierende C 111 wird als legitimer Nachfolger des legendären Flügel- 

türers 300 SL wahrgenommen und beflügelt die Fantasie seiner Betrach-

ter. Das vorliegende Buch dokumentiert nun erstmals die komplette, bis-

lang in weiten Teilen noch unbekannte Geschichte der Wankelmotoren-

Entwicklung im Hause Daimler-Benz. Ein ungemein spannendes Projekt 

voller Höhen und Tiefen, dessen Scheitern am Ende unausweichlich ist.

Die populärste und 
meistverkaufte 
Roadster-Baureihe 
von Mercedes-Benz 
 
Hochwertiges,  
teilweise bislang  
unveröffentlichtes 
Bildmaterial 
 
Alle Generationen 
von 1996 bis zum 
Bauende 2020

Highlight für Roadster-Fans

9*ukdzae#-vcnmy*

Michael Allner
Mercedes-Benz SLK & SLC
Alle Generationen, alle Baujahre 
ca. 248 Seiten, ca. 330 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04367-1
ca. c 39,90 / c (A) 41,10
Erscheint: 31.03.2021
WG 432

1996 erschien der SLK im Handel und veränderte die Roadster-Welt. Nach 

rund 25 Jahren Produktionszeit mit drei Modellgenerationen und einer 

Namensänderung in »SLC« ging die Ära des kleinen Sportlers mit Metall-

Klappdach im Jahr 2020 zu Ende. Michael Allner dokumentiert in diesem 

Band die Geschichte der drei SLK-Generationen, angefangen bei den 

Showcars aus dem Jahr 1994 bis hin zur Produktionseinstellung. Kenntnis-

reich beschrieben, hervorragend bebildert und mit einem ausführlichen 

Datenteil ist diese erweiterte Neuauflage ein wahres Standardwerk zur 

populärsten und meistverkauften Roadster-Baureihe von Mercedes-Benz. 

Wir werben in Wir werben in
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Der schnellste  
Rückblick auf die 
Formel-1-Saison 
2020 aus der Re-
daktion von auto 
motor und sport 
 
Die spektakulärsten 
Fotos und alle  
Hintergrundinfor-
mationen über 
jeden Grand-Prix 
der abgelaufenen 
Saison

Alle Highlights auf einen BlickDie russische Offroad-Legende

9*ukdzae#-vcy.-*9*ukdzae#-vcymn*

Michael Schmidt
Formel 1 Jahrbuch 2020
Der große Saison-Rückblick 
ca. 176 Seiten, ca. 300 Abbildungen 
Format: 215 x 280 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04319-0
ca. c 24,90 / c (A) 25,60
Erscheint: 20.01.2021
WG 442

Alexander F. Storz
Lada Niva
Die Gelände-Legende 
ca. 96 Seiten, ca. 115 Abbildungen 
Format: 240 x 220 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04317-6
ca. c 12,95 / c (A) 13,40
Erscheint: 27.04.2021
WG 432

Jeder Formel 1 Fan sollte diesen Rückblick auf die Saison 2020 in  

seinem Bücherregal stehen haben. Denn in diesem Buch kann er noch  

einmal in aller Ruhe jedes Rennen vom Start bis zur Zieleinfahrt nachvoll- 

ziehen, mit allen Boxenstopps, Überholmanövern und sonstigen Höhe- 

punkten. Dazu Hintergrundinformationen, Berichte zu Teams und  

Fahrern und – am Ende der Saison für jeden echten Fan unverzichtbar –  

eine ausführliche Statistik mit allen Zahlen und Daten eines je- 

den Rennwochenendes. Das alles wie immer mit einer Auswahl her-

vorragender Fotos, die einen jedes Rennen noch einmal »live« erleben 

lassen.

Als er auf den Markt kam, war der Kalte Krieg noch in vollem Gange und 

Autos aus dem »Ostblock« waren in West-Deutschland ebenso selten 

wie belächelt. Doch wenn ein Lada Niva erst mal richtig loslegte, hat 

nur noch der Fahrer breit gegrinst! Nach westlichen Maßstäben war 

der Geländekraxler aus dem russischen Werk Togliatti zwar laut, lahm, 

und lausig verarbeitet, aber er hatte einen Allrad-Antrieb und die un-

beirrbare Beharrlichkeit eines Büffels. Alexander F. Storz beleuchtet in 

diesem Band die Geschichte des legendären Geländewagens, beschreibt 

Werdegang, Technik und Modelle in zeitgenössischen Werbemitteln, 

Fotos, Prospekten und Presseberichten.

Der legendäre  
Geländekraxler  
aus Russland 
 
Erstes Buch mit der 
bunten Vielfalt der 
Einheitsreihe 
 
Mit zeitgenössischen 
Bildern, Prospekten 
und Werbeanzeigen

Wir werben inWir werben in
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In gewohnter  
Qualität erhältlich: 
Der Auto- und  
Motorradkatalog 
 
Der Autokatalog: 
4500 Modelle mit 
allen Daten und 
Preisen

Neue Bookazines: 
Highlights der  
Automobilkultur 
zum kleinen Preis 
 
Werbekampagne 
für jede Ausgabe

AUTOM
OBIL / NUTZFAHRZEUGE

für jede Ausgabe

Preisen

Wir werben in Wir werben in

Mittlerweile ist er schon in der 6. Generation erschienen, der Kulttransporter von VW, den die Fans liebevoll 

Bulli nennen. Symbolisierte er in den 50ern noch die Wirtschaftswunderjahre, weitete sich in den 60ern 

seine Modellvielfalt. Konnte man ihn in den 70ern noch als Lieblingsgefährt der Love-and-Peace-Generation 

erleben, wandelte er sich in den 80ern zum akzeptierten Transporter.Mit einer einzigartigen Edition feiert die 

Redaktion von auto motor und sport den VW Bulli. Das Hochglanz-Magazin vereint die wichtigsten Artikel 

der auto motor und sport Redaktion zum absoluten Kultobjekt der Marke Volkswagen.

Einmal im Jahr bietet der Autokatalog einen umfassenden Überblick über das weltweite Modellangebot, und 

in Kürze  liegt die 63. Auflage des Standardwerks mit dem Jahrgang 2021 vor. Neben dem umfangreichen 

Katalogteil mit Bildern und Texten zu 2400 Modellen aus aller Welt sind dort die wichtigsten Daten und Preise 

mit Schwerpunkt auf dem europäischen Markt zu finden, dazu die aktuellsten Studien, Exoten und Supercars. 

Außerdem helfen eine Übersicht aller derzeit verfügbaren Elektroautos, Artikel über Batterie-Irrtümer und 

Diesel-Wissen sowie ein Neuheiten-Kalender 2021, sich im wandelnden Automarkt zurechtzufinden.

Kaum zeigen sich die ersten Sonnenstrahlen, wächst in vielen der Wunsch nach einem klassischen Automobil: 

einem chromblitzenden Oldtimer oder einem coolen Youngtimer. Der neue Kauf-Ratgeber 2021 von Motor 

Klassik trägt dem Rechnung und beschreibt ausführlich insgesamt 125 Modelle, inklusive aller Schwachstellen, 

Vor- und Nachteile, besonderen Tipps, technischen Daten sowie Adressen von Händlern, Spezialisten und 

Clubs. Dazu findet sich in dem 180-seitigen Sonderheft alles, was man zu Auswahl, Kauf und Anmeldung 

eines Klassikers wissen muss.

Im neuen MOTORRAD Katalog 2021 finden Sie auf fast 300 Seiten neue Bikes und Roller für 2021. Neben den 

aktuellen Motorrädern 2021 bietet der Katalog inhaltlich einen großen Roller-Teil, 50er, Motorsport-Maschi-

nen und einen großen Elektromotorrad-Bereich. Wie immer mit dabei: der viel gefragte, umfangreiche Adress-

teil mit allen wichtigen Anbietern der Branche und die riesige Datentabelle aller Motorräder und Roller. Zur 

Abrundung des Inhalts liefert der Katalog die Testsiegerprodukte des Jahres 2020 der Zeitschrift MOTORRAD.

9*ukdzae#c-.mmm*

auto motor und Sport Edition – 
Bulli
ca. 150 Seiten, ca. 310 Abbildungen 
Format: 215 x 280 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-30977-7
ca. c 9,90 / c (A) 11,–
Erscheint: 22.03.2021
WG 432

9*ukdzae#c-.v,m*

Auto-Katalog 2021
ca. 260 Seiten, ca. 1300 Abbildungen 
Format: 215 x 280 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-30948-7
ca. c 12,90 / c (A) 14,50
Erscheint: 16.12.2020
WG 432

9*ukdzae#c-.m,v* 9*ukdzae#c-.vcx*

Motor Klassik Kaufratgeber  
125 Youngtimer und Oldtimer
ca. 160 Seiten, ca. 320 Abbildungen 
Format: 230 x 300 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-30978-4
ca. c 9,90 / c (A) 10,90
Erscheint: 08.03.2021
WG 432

Motorrad-Katalog 2021
ca. 292 Seiten, ca. 1300 Abbildungen 
Format: 215 x 280 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-30943-2
ca. c 9,50 / c (A) 10,50
Erscheint: 05.12.2020
WG 432

Sonderedition für Bulli-Fans Autos aus aller Welt

125 Jahre Young- und Oldtimer Ein Muss für Biker
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Alles über Wartung, 
Pflege und  
Störungssuche

Die Erfolgsreihe: 
Über 6 Millionen 
verkaufte Exemplare
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TOP 10

 ermittelt nach aktuellen Verkaufsstatistiken 
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9*ukdzae#-vx,vy*

9*ukdzae#-vx-v.*

9*ukdzae#-vx,b,*

ISBN 978-3-613-04323-7
c 24,90 / c (A) 25,60

ISBN 978-3-613-04133-2
c 14,95 / c (A) 15,40

ISBN 978-3-613-04325-1
c 24,90 / c (A) 25,60

ISBN 978-3-613-04286-5
c 39,90 / c (A) 41,10

ISBN 978-3-613-04300-8
c 19,95 / c (A) 20,60

ISBN 978-3-613-04321-3
c 19,95 / c (A) 20,60

ISBN 978-3-613-04048-9
c 14,95 / c (A) 15,40

ISBN 978-3-613-04284-1
c 14,95 / c (A) 15,40

ISBN 978-3-613-04204-9
c 49,90 / c (A) 51,30

ISBN 978-3-613-04285-8
c 34,90 / c (A) 35,90
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9*ukdzae#-vcvx,*

VW T6
ca. 256 Seiten, ca. 350 Abbildungen 
Format: 200 x 265 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-04342-8
ca. c 24,90 / c (A) 25,60
Erscheint: 27.01.2021
WG 432

REPARATURANLEITUNGEN / JETZT HELFE ICH MIR SELBST AUTO TOP 10

9*ukdzae#-c,m,c* 9*ukdzae#-c.c.y* 9*ukdzae#-yybnv*

9*ukduaz#,xc-,,* 9*ukdzae#-y-cyv* 9*ukdzae#-ycmx,* 9*ukduaz#,xxxnb*

ISBN 978-3-613-03878-3
c 29,90 / c (A) 30,80

ISBN 978-3-613-03939-1
c 24,90 / c (A) 25,60

ISBN 978-3-613-01156-4
c 34,90 / c (A) 35,60

ISBN 978-3-7168-2308-8
c 29,90 / c (A) 30,80

ISBN 978-3-613-01031-4
c 24,90 / c (A) 25,60

ISBN 978-3-613-01372-8
c 29,90 / c (A) 30,80

ISBN 978-3-7168-2226-5
c 29,90 / c (A) 30,80

9*ukduaz#,xc-my*
ISBN 978-3-7168-23071
c 29,90 / c (A) 30,80

6 7 8 9

1 2 3 4

9*ukduaz#,yvb-b*
ISBN 978-3-7168-14505
c 39,90 / c (A) 41,10

5

9*ukduaz#,x-..b*
ISBN 978-3-7168-2099-5
c 29,90 / c (A) 30,80
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9*ukdzae#-vcxx-*

Feuerwehrfahrzeuge üben seit jeher eine besondere Faszination auf Alt 

und Jung aus. Je größer und imposanter die Fahrzeuge, desto beein-

druckter sind die Betrachter. Ob Hauber oder Frontlenker, ob Drehleiter,  

TLF, RW, Kranwagen, Flughafen-Feuerwehr oder zur Waldbrandbe-

kämpfung – in diesem actiongeladenen Prachtband finden sich über 

500 Bilder, informative Texte und interessante Fakten zu existierenden 

sowie untergegangenen Marken und Modellen aus Deutschland, Fran-

kreich, Großbritannien, USA und vielen weiteren Nationen. Mal bild-

schön, mal skurril, mal im Neuzustand, mal im Alltagseinsatz – aber 

immer lebendig, bunt und außergewöhnlich.

Joachim M. Köstnick
Feuerwehr
Die besten Einsatzfahrzeuge  
aus aller Welt 
ca. 224 Seiten, ca. 500 Abbildungen 
Format: 230 x 305 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04322-0
ca. c 14,95 / c (A) 15,40
Erscheint: 27.04.2021
WG 434

Spannender  
Überblick über  
Marken und  
Modelle aus  
aller Welt 
 
Hauber, Drehleiter, 
Kranwagen, Wald-
brandbekämpfung 
uvm. 
 
Preisleistung –  
mit über  
500 Abbildungen

Fotos: © Hersteller

Faszination Feuerwehr
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ISBN 978-3-613-04007-6
c 14,95 / c (A) 15,40

Bitte beachten Sie auch unsere Buchhandelsaktion 
»Schneller.Stärker.Schicker.« auf Seite 5 in unserem 
Prospekt »Aktionen 1. Halbjahr 2021«.i
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In der Nachkriegszeit als Universal-Motor-Gerät für landwirtschaftliche 

Anwendungen entwickelt, ist der Unimog heute ein Fahrzeug, das in 

160 Ländern als bester Allrad-Lkw und Inbegriff von Zuverlässigkeit und 

Vielfalt an Einsatzmöglichkeiten gilt. Peter Schneider, in Sachen Unimog 

kein Unbekannter, legt hier eine Typologie der Extraklasse vor, die in 

über 300 Datentabellen alle Typen, Formen und Varianten des Alles-

könners seit 1948 bis ins Detail erfasst. So entstand eine ausführliche 

Darstellung der Unimog-Historie, umfassend überarbeitet und erwei-

tert, mit einer Fülle an neuem Bildmaterial. Ein absoluter Steadyseller im  

Programm!

Peter Schneider
Unimog
Alle Typen, alle Modelle,  
alle Daten seit 1946 
ca. 350 Seiten, ca. 600 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04373-2
ca. c 39,90 / c (A) 41,10
Erscheint: 25.02.2021
WG 434

75 Jahre Unimog 
aus Gaggenau 
 
Die komplette  
Chronik, umfassend 
überarbeitet und  
erweitert 
 
Alle Typen, alle  
Formen, alle  
Varianten des  
Alleskönners 

Fotos: © Daimler AG

Alleskönner von Format
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ISBN 978-3-613-04050-2
c 34,90/ c (A) 35,90
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ISBN 978-3-613-04289-6
c 12,95/ c (A) 13,40
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ISBN 978-3-613-04201-8
c 39,90/ c (A) 41,10

333333



3534 3534

Wir werben in

9*ukdzae#-vcmy,*

Ab 1959 brachte Mercedes-Benz Lastwagen mit einer neuen Bauform 

auf den Markt, bei denen der Motor sich nicht mehr vollständig vor 

dem Fahrerhaus befand, sondern ein Stück weit in dasselbe hineinge-

schoben war. Diese Kurzhauber genannte Bauform wurde weltweit ein 

großer Erfolg: Die schweren Kurzhauber wurden immerhin bis Anfang 

der 1980er Jahre produziert, die leichten und mittleren sogar bis 1996. 

Nach den legendären Langhaubern von Mercedes-Benz beschreibt 

Achim Gaier nun die unvergessenen Kurzhauber. Dabei geht er unter 

anderem auf die Typen und Modelle der Wirtschaftswunder-Laster samt 

ihrer Hintergründe, Entwicklung und Technik ein.

Achim Gaier
Mercedes-Benz LKW
Die unvergessenen Kurzhauber 
ca. 272 Seiten, ca. 280 Abbildungen 
Format: 210 x 280 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04371-8
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 31.03.2021
WG 434

Die erfolgreichste 
LKW-Baureihe von 
Mercedes-Benz 
 
Entwicklungsge-
schichte, Typen, 
Technik und  
Modelle  
 
Nach den Lang- 
haubern nun die 
Kurzhauber in  
einem eigenen  
Band 

Fotos: © Daimler AG

Die Wirtschaftswunder-Laster
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ISBN 978-3-613-04079-3
c 39,90/ c (A) 41,10
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ISBN 978-3-613-04157-8
c 49,90/ c (A) 51,30
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ISBN 978-3-613-04323-7
c 24,90/ c (A) 25,60
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Mit dem Unimog 
auf Expedition  
in Chile 
 
Spannende Foto-
Dokumentation  
mit über 100 Auf-
nahmen 
 
Zweisprachig 
deutsch/englisch

9*ukdzae#-vcmxb* 9*ukdzae#c-.nm,*

»Kleider machen Leute«, diese Aussage gilt auch im Nutzfahrzeugbereich, 

vor allem, wenn über dem revolutionären Triebwerk eine futuristische 

Haube platziert ist, durch die das Fahrzeug auf Anhieb im Straßenverkehr 

ins Auge fällt! Ein Identifikationsmerkmal, das die Rundhauben-Laster der 

Ulmer Marke Magirus zu Beginn der 1950er Jahre für sich reklamieren 

konnten. Wolfgang Gebhardt befasst sich in diesem Band mit den Magirus-

Rundhauben-Baureihen, die den Nutzlastbereich von 3,5 bis 8 Tonnen ab-

deckten und mit Pritschen-, Kipper-, Kasten-, Kommunal- und Feuerwehr-

aufbauten im damaligen Verkehrsgeschehen präsent waren.

Nach eineinhalb Jahren Vorbereitung brach im November 2019 ein 

zehnköpfiges Expeditions-Team nach Chile und in die Atacama-Wüste 

auf. Ziel der Expedition war die Verbesserung der Sicherheit von Berg-

steigern und Wissenschaftlern bei der Besteigung und Erforschung des 

höchsten Vulkans der Erde, des Ojos del Salado. Das zweite Ziel war 

die  Fahrzeughöhenerprobung für Rettungs- und Höheneinsätze und ein 

neuer Höhenweltrekord für Trucks und Radfahrzeuge. Das Buch zeigt 

in über 100 Aufnahmen, wie es dem Team gelang, beide Ziele mit zwei 

Unimog vom Typ U 5023 zu erreichen. 

Wolfgang Gebhardt
Magirus LKW
Rundhauber 1951–1965 
ca. 96 Seiten, ca. 115 Abbildungen 
Format: 240 x 220 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04372-5
ca. c 12,95 / c (A) 13,40
Erscheint: 27.01.2021
WG 434

Unimog-Museum
HIGH ALTITUDE  
TRUCK EXPEDITION
Höhenweltrekord mit Unimog 
52 Seiten, 106 Abbildungen 
Format: 297 x 210 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-30967-8
c 19,90 / c (A) 20,50
bereits lieferbar – noch nicht angezeigt
WG 434

Erstes Buch zu den 
Rundhaubern und 
ihren vielfältigen 
Aufbauten 
 
Pritschen-, Kipper-, 
Kasten-, Kommunal- 
und Feuerwehr- 
aufbauten 
 
Mit zeitgenössischen 
Bildern, Prospekten 
und Werbeanzeigen

Höhenweltrekord in ChileDie Rundhauber aus Ulm
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ISBN 978-3-613-04199-8
c 19,95/ c (A) 20,60
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ISBN 978-3-613-04325-1
c 24,90 / c (A) 25,60
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ISBN 978-3-613-04290-2
c 12,95 / c (A) 13,40
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ISBN 978-3-613-03966-7
c 29,90 / c (A) 30,80
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ISBN 978-3-613-04108-0
c 12,95 / c (A) 13,40
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ISBN 978-3-613-04007-6
c 14,95 / c (A) 15,40
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TOP 10

 ermittelt nach aktuellen Verkaufsstatistiken 

Umfassender  
Überblick aller  
Steyr-Traktoren  
 
Alle technischen 
Daten informativ 
dargestellt

9*ukdzae#-vcx..*9*ukdzae#-vxm-v*

9*ukdzae#-cmmbb*

9*ukdzae#-cvmm,*

9*ukdzae#-vx-,m* 9*ukdzae#-c.n,y* 9*ukdzae#-v-bv-*

9*ukdzae#-vxmx,*

9*ukdzae#-vxmyy*

9*ukdzae#-vcxmb*

ISBN 978-3-613-04329-9
c 24,90 / c (A) 25,60

ISBN 978-3-613-04270-4
c 29,90 / c (A) 30,80

ISBN 978-3-613-03775-5
c 29,90 / c (A) 30,80

ISBN 978-3-613-03477-8
c 14,95 / c (A) 15,40

ISBN 978-3-613-04208-7
c 12,95 / c 13,40

ISBN 978-3-613-03968-1
c 19,95 / c (A) 20,60

ISBN 978-3-613-04054-0
c 14,95 / c (A) 15,40

ISBN 978-3-613-04272-8
c 34,90 / c (A) 35,90

ISBN 978-3-613-04271-1
c 34,90 / c (A) 35,90

ISBN 978-3-613-04327-5
c 29,90 / c (A) 30,80
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9*ukdzae#-vx.y.*

Kurz nach dem Zweiten Weltkrieg stellte Steyr mit dem 26-PS-Modell 180 

seinen ersten Ackerschlepper vor, für dessen Herstellung die Montage-

einrichtung der Lkw benutzt wurde. Mit dem Nachfolgemodell Steyr 80 

begann dann der unaufhaltsame Aufstieg zum wichtigsten Traktoren-

hersteller Österreichs. Innovative Konzepte erhöhten auch im Ausland die 

Nachfrage. Mitte der 1990er Jahre übernahm dann die Case Corporation 

die Traktorenmarke, heute gehört sie zu CNH Global. Ulf Kaack schildert 

die Erfolgsgeschichte der roten Schlepper bis zur Gegenwart und liefert 

einen Überblick über alle Schleppertypen inklusive technischer Daten. 

Ulf Kaack
Steyr
Traktoren 1947–1993 
ca. 128 Seiten, ca. 125 Abbildungen 
Format: 140 x 205 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-04291-9
ca. c 12,– / c (A) 12,40
Erscheint: 27.01.2021
WG 434

Wir werben in

Qualität made in AustriaQualität made in Austria

Thekendisplay Typenkompass:
• Platz für 16 Exemplare
• Leerdisplay mit freier Titelauswahl –  
 Art.Nr.: 99700
• Thekendisplay mit den Top-Sellern 
 aus den Themenbereichen Personen- 
 wagen, Nutzfahrzeuge, Luftfahrt, 
 Eisenbahn und Schiffe:  
 BLP c 192,–, 16 Exemplare gemischt –  
 ISBN 978-3-613-04241-4
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ISBN 978-3-613-03964-3
c 12,– /c (A) 12,40
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ISBN 978-3-613-04106-6
c 12,– /c (A) 12,40

ISBN 978-3-613-04240-7
c 12,– /c (A) 12,40
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Foto: © Piaggio & C. S.p.A.
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Aktualisierte  
Neuauflage  
des Erfolgstitels 

Modellgeschichte, 
Alltag und die  
Ape-Szene – eine 
Liebeserklärung 

Seit über 70  
Jahren auf dem 
Markt und gefragt 
wie eh und je 
 

9*ukdzae#-vcc.,*

Als Schwester der Vespa stellte der italienische Hersteller Piaggio 1947 

den Dreirad-Transporter »Biene« (Ape) vor. Entstanden in der entbeh-

rungsreichen Nachkriegszeit, ist die Ape die letzte Überlebende einer 

mittlerweile ausgestorbenen Fahrzeuggattung. Und das nicht ohne Grund: 

Kein anderes Dreirad wurde weltweit bisher häufiger gebaut. Günther 

Uhlig erzählt in diesem aktualisierten und erweiterten Band die Erfolgs-

story der Ape von den Anfängen bis zur Gegenwart und führt mit herr-

lichen Bildern und viel Hintergrundwissen durch die gesamte Modellge-

schichte, den Alltag und die Szene – ein Lesegenuss der besonderen Art. 

Günther Uhlig 
Piaggio Ape
Die fleißige Schwester der Vespa 
ca. 296 Seiten, ca. 500 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04339-8
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 25.02.2021
WG 432

Das Kult-Dreirad aus Italien
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ISBN 978-3-613-04209-4
c 29,90 / c (A) 30,80
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ISBN 978-3-613-04180-6
c 29,90 / c (A) 30,80
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ISBN 978-3-613-04080-9
c 39,90 / c (A) 41,10
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Foto: © BMW AG
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Ein MUSS für alle 
Motorradfahrer 
 
Drehe an den  
richtigen Stellschrau-
ben für optimales 
Fahrverhalten! 
 
Autor: langjähriger 
Technik-Spezialist 
der Zeitschrift  
MOTORRAD 

9*ukdzae#-vcmv.*

»Frankensteins Tochter«, so lautet die wohl berühmteste Überschrift eines 

Motorrad-Tests aller Zeiten, die von einem furchterregenden Fahrverhalten 

leistungsstarker Motorräder kündete. Auch in den 80ern waren bei der 

Masse der Motorräder die Motoren schneller als das Fahrwerk selbst. Weil 

das Fahrwerk aber über Fahrverhalten und -sicherheit bestimmt, haben 

Motorradfahrer Interesse daran, in diesem Punkt das Optimum aus ihrer 

Maschine herauszuholen. Vom Federbett-Rahmen bis zur Hinterradfüh-

rung – Werner  Koch greift mit diesem Handbuch tief in seine persönliche 

Trickkiste und erklärt, wie das Motorrad-Fahrwerk richtig abgestimmt wird.

Werner Koch
Motorrad-Fahrwerke  
richtig abgestimmt
Tipps und Tricks vom Profi 
ca. 224 Seiten, ca. 200 Abbildungen 
Format: 170 x 240 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04374-9
ca. c 24,90 / c (A) 25,60
Erscheint: 31.03.2021
WG 432

Vom Profi lernen
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ISBN 978-3-613-03968-1
c 19,95 / c(A) 20,60

9*uk
dzae

#-cm
mbb*

ISBN 978-3-613-03775-5
c 29,90 / c (A) 30,80
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ISBN 978-3-613-03477-8
c 14,95 / c (A) 15,40
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Foto: © FORTEPAN / MHSZ, CC BY-SA 3.0
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Die »Emmen« von 
MZ – ein Export-
schlager der DDR 
 
Dokumentation 
über die einst  
größte Motorrad-
fabrik der Welt 
 
Autor Frank Rönicke 
gilt als ein  
Fachmann der  
DDR-Motorisierung 

9*ukdzae#-vcmbn*

Die einst größte Motorradfabrik der Welt, das DKW-Werk in Zscho-

pau, wurde 1945 von den Sowjets vollständig demontiert. Trotzdem 

begann dort 1950 die Produktion der legendären RT 125 unter dem 

Markennamen IFA. Mit dem Serienstart der neuen Modelle ES 250 und ES 

175 hatte sich die Motorradschmiede MZ von ihrer Vorgängerin freige-

schwommen und erfreute sich bis zur Wende 1990 steigender Produk-

tionszahlen. Frank Rönicke dokumentiert in diesem Buch die Geschichte 

der großen ostdeutschen Marke und beschreibt alle wichtigen Modelle 

und Reihen ab 1955 sowie deren Einsatz im Straßenrennsport.

Frank Rönicke 
Das große MZ-Buch
Die Zweitaktikonen 
ca. 224 Seiten, ca. 400 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04375-6
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 25.02.2021
WG 432

Motorradbau in Zschopau
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ISBN 978-3-613-04327-5
c 29,90 / c (A) 30,80
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ISBN 978-3-613-04130-1
c 12,95 / c (A) 13,40
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ISBN 978-3-613-03936-0
c 12,95 / c (A) 13,40
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Die bunte Welt von 
Kreidler, Zündapp, 
Herkules & Co. 
 
Liebevolle Erinne-
rung an ein Stück-
chen Freiheit 
 
Mit zeitgenössischen 
Fotos, Illustrati-
onen und Plakat-
abdrucken

9*ukdzae#-vcxn,* 9*ukdzae#c-.n,b*

80er waren in den 1980er Jahren groß angesagt: Praktisch im Monats-

takt erschienen neue Mofas, Mokicks und Leichtkrafträder. Man fand sie 

beim Fahrradhändler, im Neckermann-Katalog und auch im Supermarkt. 

Die deutschen Hersteller fuhren lange vorweg, doch die Konkurrenz aus 

Japan holte auf und hängte Zündapp und Co. ab. Anhand von zeitty-

pischen Fotos, Werbeplakaten, Zeitungsanzeigen und Prospekten nimmt 

uns Frank Rönicke mit auf einen Streifzug durch die bunte Welt der klei-

nen Träume, in einer Zeit, in der Schulklassen geschlossen ausrückten, um 

den Führerschein zu ergattern und ein Stück Freiheit zu erfahren.

Mit einer opulenten MOTORRAD-Edition feiern wir »40 Jahre BMW GS«. 

Natürlich stellen wir die brandneuen Sondermodelle der GS-Reihe in Wort 

und Bild vor, aber wir beleuchten auch die wichtigsten Typen der Ver-

gangenheit: Die R 80 G/S im harten 1000-Punkte-Test von MOTORRAD. 

Eine Reise mit der R 100 GS in die Ferne. Der intensive Blick auf die inno-

vative Technik der Vierventil-Generation aus den Neunzigerjahren. Über 

130 Seiten und die besten MOTORRAD-Stories lassen die GS-Geschichte 

lebendig werden! Dabei darf in dieser Edition keine GS fehlen: von der 

kleinen G 310 GS bis zur mächtigen R 1250 GS Adventure.

Frank Rönicke
Jungs, eure 80er
Mofas, Mokicks und Leichtkrafträder 
der 80er 
ca. 96 Seiten, ca. 115 Abbildungen 
Format: 240 x 220 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04326-8
ca. c 12,95 / c (A) 13,40
Erscheint: 27.01.2021
WG 432

Edition Motorrad 40 Jahre 
BMW GS
ca. 132 Seiten, 222 Abbildungen
Format: 280 x 215 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-30968-5
ca. c 9,90 / c  (A) 11,00
Erscheint: 05.12.2020
WG 432

Die Geländemaschi-
ne für das Fernweh-
Abenteuer 
 
Daten, Fakten, Kauf- 
und Erlebnisberichte

Kleine Motoren, große Freiheit 40 Jahre Abenteuer

46

Wir werben in Wir werben in

ne für das Fernweh-
Abenteuer

Daten, Fakten, Kauf- 
und Erlebnisberichte
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ISBN 978-3-613-04112-7
c 39,90 / c (A) 41,10
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ISBN 978-3-613-04178-3
c 29,90 / c (A) 30,80
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ISBN 978-3-613-04210-0
c 29,90 / c (A) 30,80
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ISBN 978-3-613-04113-4
c 34,90 / c (A) 35,90
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ISBN 978-3-613-04272-8
c 34,90 / c (A) 35,90
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ISBN 978-3-613-04208-7
c 12,95 / c (A) 13,40
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EISENBAHN 
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MODELLBAHN
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9*ukdzae#myn-m-* 9*ukdzae#mybbny*

9*ukdzae#myc.xb*

9*ukdzae#myn-nc*
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ISBN 978-3-613-71311-6
c 29,90 / c (A) 30,80

ISBN 978-3-613-71558-5
c 14,95 / c (A) 15,40

ISBN 978-3-613-71377-2
c 29,90 / c (A) 30,80

ISBN 978-3-613-71607-0
c 39,90 / c (A) 41,10

ISBN 978-3-613-71556-1
c 39,90 / c (A) 41,10

ISBN 978-3-613-71392-5
c 29,90 / c (A) 30,80

ISBN 978-3-613-71606-3
c 29,90 / c (A) 30,80

ISBN 978-3-613-71581-3
c 19,95 /c (A) 20,60

ISBN 978-3-613-71605-6
c 29,90 / c (A) 30,80

ISBN 978-3-613-71553-0
c 19,95 /c (A) 20,60
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Lifestyle-Bookazines
mit Erlebnisgarantie,
Faltkarte und GPS
Downloads

Für alle, die das
Motorradabenteuer
suchen

48

RIDE bedeutet fahren. Den Alltag vergessen. Kurze und 

lange Strecken unter die Räder nehmen. Das Reiseboo-

kazine soll bewegen – weg von Stillstand und Alltag, hin 

zu den schönsten Tourenregionen für Motorradfahrer. 

Mit Routenvorschlägen, Hotels, Kultur und nützlichen 

Reise-Infos sowie wertvollen Werkzeugen für die Planung 

(herausnehmbare Faltkarte, GPS-Daten und Roadbooks 

zum Ausdrucken). Von der Schweiz nach Tirol bis hin an 

die Seealpen: die aktuellen Ausgaben der RIDE liefern die 

perfekte Basis für die Planung der nächsten Tour sowie 

reichlich Inspiration zum Träumen.

9*ukdzae#c-.vxb*

RIDE – Motorrad unterwegs, No. 8
Seealpen 
ca. 164 Seiten, ca. 300 Abbildungen 
Format: 280 x 215 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-30942-5
ca. c 8,90 / c (A) 10,–
Erscheint: 31.03.2021
WG 432

9*ukdzae#c-.nny*

RIDE – Motorrad unterwegs, No. 6
Schwarzwald 
ca. 132 Seiten, ca. 300 Abbildungen 
Format: 280 x 215 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-30966-1
ca. c 8,90 / c (A) 10,–
bereits erschienen – noch nicht angezeigt
WG 432

Fernweh-Garantie
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ISBN 978-3-613-30912-8
c  8,90 / c  (A) 10,–

9*uk
dzae

#c-.
ycb*

ISBN 978-3-613-30913-5
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9*uk
dzae

#c-.
vy,*

ISBN 978-3-613-30941-8
c  8,90 / c  (A) 10,–
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Die Straßenbahn 
gehört zu Lissabon 
wie der Fado 
 
Stimmungsvolle  
Fotografien von 
Menschen, Stadt 
und Trambahnen 
 
Tram-Poster mit 
Streckennetz 

9*ukdzae#mynycy*

Rund zwei Jahrzehnte hat der Fotograf André Poling die weltbekannte 

Straßenbahn in Lissabon sowie die Menschen dieser Metropole in Szene 

gesetzt. Aus diesem Fundus hat er einen außergewöhnlichen Bildband zu-

sammengestellt, der Lissabons Tram ein wunderbares Denkmal setzt. Die 

eindrucksvollen Fotografien werden durch lebendige Texte aus der Feder 

der bekannten Schriftstellerin Sabine Weiß begleitet. Ein authentisches Ge-

meinschaftswerk, das nicht nur Straßenbahnfreunde begeistert, sondern 

auch Menschen, die sich bei einem Besuch in Portugals Hauptstadt in die 

Stadt, ihre Menschen und ihre Straßenbahn verliebt haben.

»Auf acht Tramstrecken führen die Autoren durch Lissabon: eine empfehlenswerte Art,  

die Stadt zu erleben. Und ein empfehlenswertes Buch, das hierzu anregt und informiert.«  

DIE ZEIT, Helga Kempcke, 20.11.2014 (über die erste Auflage)

Sabine Weiß, André Poling
Lissabon und seine Tram
ca. 192 Seiten, ca. 300 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-71613-1
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 31.03.2021
WG 435

Geschichtsträchtiges Fotomotiv

Fotos: © André Poling Inklusive  
großem Poster  

mit Streckennetz  
der Lissaboner 

Trams

DIN A3 Wendeplakat  
»Lissabon und seine Tram«
Buchhändler erhalten zu ihrer Bestellung 
ein DIN A3 Wendeplakat –  
Art.-Nr.: 99777
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Foto: © Brian Solomon.

Auf den Schienen der Welt

9*ukdzae#mynyxv*

200 Jahre nach Erscheinen der ersten eisernen Giganten faszinieren Loko-

motiven und Züge noch heute Menschen jeden Alters. In dieser aufwendig 

bebilderten Geschichte stellt Eisenbahnhistoriker und Fotograf Brian Solo-

mon eine Auswahl der weltweit bedeutendsten Züge und Lokomotiven 

der letzten zwei Jahrhunderte vor. Von nordamerikanischen Dampf- und 

Dieselloks über die pfeilschnellen Hochgeschwindigkeitszüge Europas und 

Asiens bis hin zu hochmodernen elektrischen Güter- und Nahverkehrszü-

gen: Solomon bietet einen Überblick über die Entwicklung der berühmtes-

ten und technologisch fortschrittlichsten Trendsetter aus über 30 Ländern.

Brian Solomon
Legendäre Loks & Züge  
aus zwei Jahrhunderten
Auf Schienen um die Welt 
ca. 192 Seiten, ca. 200 Abbildungen 
Format: 216 x 280 mm, Schutzumschlag 
ISBN 978-3-613-71612-4
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 31.03.2021
WG 435

Über 40 Lok- 
familien und  
-typen aus mehr  
als 30 Ländern 
 
Über 200 außer- 
gewöhnliche  
Fotografien 
 
Umfassende  
und ausführliche 
Dokumentation 
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ISBN 978-3-613-71377-2
c  29,90 / c  (A) 30,80
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ISBN 978-3-613-71594-3
c  29,90 / c  (A) 30,80
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ISBN 978-3-613-71605-6
c  29,90 / c  (A) 30,80
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Wir werben in Wir werben in

Erlebnisbahn der Alpen Touristen-Magnet im Harz

9*ukdzae#mynyv,* 9*ukdzae#mynybb*

Die Matterhorn Gotthard Bahn (MGBahn) zählt zu den bekanntesten und 

spektakulärsten Schmalspurbahnen in der Schweiz. Kein Wunder, denn 

über ihre Strecken rollt der legendäre Glacier Express. Nicht weniger ein-

drucksvoll ist auch die Gornergratbahn, die in Zermatt direkten Anschluss 

zum Matterhorn bietet. Von ihr zweigt das bekannte Riffelalptram ab. 

Über die genannten Bahnen berichtet Hans-Bernhard Schönborn in diesem 

Band. Dabei darf auch die Dampfbahn Furka-Bergstrecke (DFB) nicht ver-

gessen werden, die nach der Eröffnung des Furka-Basis-Tunnels die Pass-

strecke entlang des Rhone-Gletschers übernahm. 

Kein Urlaub im Harz ohne Fahrt auf den Brocken! Wer schon einmal mit 

einem Dampfzug vom malerischen Wernigerode über Drei-Annen-Hoh-

ne auf den Gipfel des mehr als 1.000 Meter hohen Brocken gefahren 

ist, der wird dieses faszinierende Erlebnis nicht vergessen. Jährlich unter-

nehmen Tausende von Touristen diese nostalgische Reise. Doch die Ei-

senbahnen um Deutschlands nördlichstes Mittelgebirge haben weitaus 

mehr zu bieten. Dirk Endisch präsentiert in diesem Band die Geschichte, 

Strecken und Fahrzeuge rund um die Eisenbahnen im Harz, die nicht 

zuletzt von der deutschen Teilung ganz besonders betroffen waren.

Hans-Bernhard Schönborn
Die Matterhorn-Gotthard-Bahn
MGB – GGB – SchB –  
Riffelalptram – DFB   
ca. 192 Seiten, ca. 300 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-71614-8
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 31.03.2021
WG 435

Dirk Endisch
Eisenbahnen im Harz
Entwicklung – Bau –  
Geschichte – Fahrzeuge 
ca. 208 Seiten, ca. 200 Abbildungen 
Format: 210 x 242 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-71615-5
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 31.03.2021
WG 435

Eine der bekann-
testen und spekta-
kulärsten Schmal-
spurbahnen in der 
Schweiz 
 
144 km, 3.300  
Höhenmeter, 33 
Tunnel, 126 Brücken 
 
Hier verkehrt  
der berühmte  
»Glacier Express«

Der Harz und  
seine Eisenbahnen 
sind ein Touristen-
Magnet 
 
Über 1 Mio Fahrgä-
ste bei den Harzer 
Schmalspurbahnen 
im Jahr 
 
Geschichte, Strecken 
und Fahrzeuge
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ISBN 978-3-613-71557-8
c  29,90 / c  (A) 30,80
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ISBN 978-3-613-71571-4
c  29,90 / c  (A) 30,80
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ISBN 978-3-613-71536-3
c  29,90 / c  (A) 30,80
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ISBN 978-3-613-71581-3
c  19,95 / c  (A) 20,60
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ISBN 978-3-613-71597-4
c  29,90 / c  (A) 30,80
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ISBN 978-3-613-71595-0
c  19,95 / c  (A) 20,60
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Alleskönner auf Schienen Klassiker der Dampflok-Literatur 

9*ukdzae#mynynx*

Die Entwicklung der Elektrolokomotiven der Baureihe 120 bis zur Se-

rienreife dauerte rund zehn Jahre. Ihr Bau markiert einen Meilen-

stein in der Konstruktion elektrischer Lokomotiven, denn er bewirkte 

eine wahre Revolution in der Antriebstechnik: Von nun an wurde bei 

neuen Elektrolokomotiven fast nur noch die Drehstromtechnik verwen-

det. Ausgehend von der Technologie der Baureihe wurden Mitte der 

1980er Jahre sogar die ersten ICE-Triebköpfe entwickelt. Karl-Gerhard 

Haas berichtet über Entwicklung, Bau und Geschichte dieser revoluti-

onären Baureihe, deren Einsatzzeit bei der DB AG leider zu Ende geht. 

Mit der Neuausgabe dieser Reihe ist ein Klassiker der Dampf-

lok-Literatur wieder verfügbar: In vier Bänden werden alle 

Schnellzug- und Personenzuglokomotiven sowie alle Gü-

terzuglokomotiven, die bei der Deutschen Reichsbahn-Ge-

sellschaft, der Deutschen Reichsbahn und der Deutschen 

Bundesbahn fuhren, beschrieben. Ergänzt durch technische 

Daten, Fotos und Skizzen, werden die Dampflokomotiven 

anhand ihrer Entwicklungsgeschichte, Betriebsbewährung 

und konstruktiven Merkmale vorgestellt.

Karl-Gerhard Haas
Baureihe 120
Revolution der Antriebstechnik 
ca. 208 Seiten, ca. 300 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-71616-2
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 27.04.2021
WG 435 9*uk

dzae
#myn

byc*

Manfred Weisbrod,  
Wolfgang Petznick, Hans Müller
Dampflokomotiven I
Baureihe 01 bis 39 
ca. 280 Seiten, ca. 231 Abbildungen 
Format: 195 x 215 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-71651-3
ca. c 39,90 / c (A) 41,10
Erscheint: 25.02.2021
WG 435
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Manfred Weisbrod, Hans Müller,  
Wolfgang Petznick
Dampflokomotiven III
Baureihe 61 bis 98 
ca. 368 Seiten, ca. 285 Abbildungen 
Format: 195 x 215 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-71653-7
ca. c 49,90 / c (A) 51,30
Erscheint: 25.02.2021
WG 435
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Manfred Weisbrod, Hans Müller,  
Wolfgang Petznick
Dampflokomotiven II
Baureihe 41 bis 59 
ca. 236 Seiten, ca. 187 Abbildungen 
Format: 195 x 215 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-71652-0
ca. c 39,90 / c (A) 41,10
Erscheint: 25.02.2021
WG 435
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Manfred Weisbrod, Hans Müller,  
Wolfgang Petznick
Dampflokomotiven IV
Baureihe 99 
ca. 272 Seiten, ca. 329 Abbildungen 
Format: 195 x 215 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-71654-4
ca. c 39,90 / c (A) 41,10
Erscheint: 25.02.2021
WG 435

Im Jahr 2020  
endete die Ära  
der Baureihe 120 
 
Alles über die  
erste Drehstrom- 
Lokomotive der DB 
 
Geschichte, Technik, 
Einsatz
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Ein Klassiker der 
deutschen Eisen-
bahnliteratur – jetzt 
in wieder verfügbar 
 
Umfassende  
und ausführliche 
Dokumentation  
 
Geschichte, Fotos, 
Skizzen, Daten
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ISBN 978-3-613-71607-0
c  39,90 / c  (A) 41,10
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ISBN 978-3-613-71599-8
c  24,90 / c  (A) 25,60
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ISBN 978-3-613-71574-5
c  19,95 / c  (A) 20,60
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ISBN 978-3-613-04231-5
c 39,90 / c (A) 41,10

ISBN 978-3-613-04251-3
c 39,90 / c (A) 41,10

ISBN 978-3-613-04252-0
c 34,90 / c (A) 35,50

ISBN 978-3-613-04252-0
c 34,90 / c (A) 35,50

ISBN 978-3-613-04311-4
c 49,90 / c (A) 51,30

ISBN 978-3-613-04304-6
c 29,90 / c (A) 30,80

ISBN 978-3-613-04259-9
c 29,90 / c (A) 30,80

ISBN 978-3-613-04230-8
c 14,95 / c (A) 15,40

ISBN 978-3-613-04232-2
c 29,90 / c (A) 30,80

ISBN 978-3-613-04260-5
c 49,90 / c (A) 51,30
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Jan Reiners bietet in dieser überarbeiteten und aktualisierten Neuauflage 

einen kompakten  und kompetenten Überblick über die Loks und Trieb-

wagen der Deutschen Bahn AG. In prägnanten Texten und mit zahlreichen 

Bildern werden die verschiedenen Baureihen vorgestellt. In gewohnter 

Typenkompass-Qualität halten die einzelnen Portraits der Triebfahrzeuge 

neben technischen Fakten auch Informationen zur jeweiligen Historie und 

Einsatzgeschichte bereit. Behandelt werden unter anderem ICE, E-Loks, 

Dieselloks und Elektrotriebwagen ebenso wie Mess- und Instandhal-

tungsfahrzeuge oder Schmalspurlokomotiven der Deutschen Bahn AG. 

Zwischen Berlin und Budapest

Die Geburtsstunde der ungarischen Eisenbahn war das Jahr 1846. Wäh-

rend dieser Epoche eroberte sie ganz Europa und natürlich auch Ungarn. 

Die meisten Besucher Ungarns verbinden mit dem Land jedoch nicht die 

Eisenbahn, sondern eher Begriffe wie Balaton, Puszta und Paprika. Zu 

Unrecht, denn Ungarns Staatsbahn bietet nicht nur viele Verbindungen 

ins ganze Land, sondern den Eisenbahnfreunden auch einen interes-

santen Triebfahrzeugpark, der von der historischen Dampflok bis zum 

modernen Dieseltriebwagen reicht. Den Wandel und die Typenvielfalt 

stellt Thomas Estler in diesem Typenkompass kurz und kompetent vor. 9*ukdzae#mynyym*

Thomas Estler
Loks der Ungarischen  
Staatsbahnen MÀV
Seit 1945 
ca. 128 Seiten, ca. 100 Abbildungen 
Format: 140 x 205 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-71611-7
ca. c 12,– / c (A) 12,40
Erscheint: 25.02.2021
WG 435

9*ukdzae#mynym.*

Jan Reiners
Loks der DB AG
seit 1994 
ca. 128 Seiten, ca. 100 Abbildungen 
Format: 140 x 205 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-71617-9
ca. c 12,– / c (A) 12,40
Erscheint: 25.02.2021
WG 435

Wir werben in

Thekendisplay Typenkompass:
• Platz für 16 Exemplare
• Leerdisplay mit freier Titelauswahl – Art.Nr.: 99700
• Thekendisplay mit den Top-Sellern aus den Themen- 
 bereichen Personenwagen, Nutzfahrzeuge,  
 Luftfahrt,Eisenbahn und Schiffe: BLP c 192,–,  
 16 Exemplare gemischt – ISBN 978-3-613-04241-4
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ISBN 978-3-613-71473-1
c 12,– / c (A) 12,40
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Mit Zeitzeugenbe-
richten von Co-Pilot, 
Passagieren sowie 
GSG-9-Beamten 
 
Spannende Zeit- 
geschichte aus  
dem politischen 
Deutschen Herbst 
1977 
 
Auf aktuellstem 
Stand inkl. Verbleib 
der Landshut

9*ukdzae#-vcby-*

Bis heute ist der Taufname »Landshut« fast jedem ein Begriff: 1977 

entführten palästinensische Terroristen eine Boeing 737-200 auf dem 

Flug von Mallorca nach Deutschland. Wolfgang Borgmann zeichnet die 

politische Situation im Deutschen Herbst nach, konzentriert sich dann 

jedoch auf die Ereignisse rund um den entführten Flug. Zeitzeugen 

schildern die unvorstellbaren Stunden bis zur Erstürmung des Flugzeugs 

durch die Spezialeinheit GSG 9 am 18. Oktober 1977. Auch der Ver-

bleib der »Landshut« nach ihrer Rückkehr in den regulären Flugbetrieb 

wird nachgezeichnet – inklusive Rückführung nach Deutschland 2017.

Wolfgang Borgmann
Die Entführung der Landshut
in Zeitzeugenberichten 
ca. 192 Seiten, ca. 100 Abbildungen 
Format: 170 x 240 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04351-0
ca. c 24,90 / c (A) 25,60
Erscheint: 31.03.2021
WG 437

Ein Flugzeug mit Geschichte
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ISBN 978-3-613-04222-3
c  24,90 / c  (A) 25,60
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61. Auflage –  
der Klassiker mit 
allen aktuellen Flug-
zeugtypen weltweit 
 
Schwerpunkt:  
Löschflugzeuge 
 
Der absolute  
Bestseller seit  
Jahrzehnten

Über 150 Airlines 
weltweit und ihre 
Flotten 
 
In Art und gra-
fischer Aufmachung 
einzigartiger Band 
 
Das perfekte  
Nachschlagewerk  
im praktischen  
Taschenformat 

9*ukdzae#-vcb-c*

Auch 2021 werden in diesem Standardwerk Flugzeugmuster vorgestellt, 

die derzeit erprobt werden, sich in Produktion befinden, oder voraus-

sichtlich 2021 ihren Erstflug absolvieren. Die verschiedenen Modelle wer-

den in bewährter Art in Bild, Text und Dreiseitenrissen dargestellt und 

erläutert. Schwerpunktthema dieser Ausgabe werden Löschflugzeuge 

sein – in Zeiten des Klimawandels zunehmend wichtige Maschinen. 

Auch die Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die globale Luftfahrt 

finden natürlich ihren Niederschlag. Somit wird auch in »Flugzeuge der 

Welt 2021« wieder für Abwechslung gesorgt. Ein absoluter Klassiker! 

Claudio Müller-Schönmann
Flugzeuge der Welt 2021
Das Original 
ca. 320 Seiten, ca. 310 Abbildungen 
Format: 100 x 165 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-04350-3
ca. c 12,95 / c (A) 13,40
Erscheint: 27.04.2021
WG 437

Wir werben in

Ein absoluter Bestseller

62 63

9*ukdzae#-vc-yb*

Wer unser Standardwerk »Flugzeuge der Welt« kennt, der wird auch hier 

zugreifen wollen: Das Airlines-Erkennungsbuch im selben praktischen 

Taschenformat! Alle bedeutenden Fluglinien der Welt werden hier kurz 

und knapp mit den wichtigsten Erkennungsmerkmalen und Eckdaten 

dargestellt. Der besondere Clou sind die einzigartigen Grafiken von Nor-

bert Andrup. Leitwerke und Silhouetten werden gut vergleichbar prä-

sentiert und ermöglichen dem Leser somit ein schnelles Auffinden der 

jeweiligen Airline. Dort bekommt er die wichtigsten Daten sowie eine 

kurze Flottenhistorie geboten. Ein perfektes kleines Nachschlagewerk! 

Wir werben in

Für Flugzeug-Spotter
Norbert Andrup
Airlines der Welt
Das Erkennungsbuch 
ca. 320 Seiten, ca. 310 Abbildungen 
Format: 100 x 165 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-04301-5
ca. c 12,95 / c (A) 13,40
Erscheint: 27.04.2021
WG 437

Bitte beachten Sie auch unsere 
Buchhandelsaktion »Schau mal, 
was da fliegt« auf Seite 7 in 
unserem Prospekt »Aktionen  
1. Halbjahr 2021«.

i
Bitte beachten Sie auch unsere 
Buchhandelsaktion »Schau mal, 
was da fliegt« auf Seite 7 in 
unserem Prospekt »Aktionen  
1. Halbjahr 2021«.

i



65

LU
FT

-/R
AU

M
FA

HR
T

6464

Fotos: © Archiv Andreas Spaeth

Wir werben in

Spannende Do- 
kumentation mit 
Storytelling von 
Autor und Piloten 
 
Produktionsende 
und Ausflottung  
der A380 in 2021 
 
Autor bekannt aus 
Funk und Fernsehen 

9*ukdzae#-vcv,-*

Der doppelstöckige Airbus A380 ist das größte in Serienfertigung pro-

duzierte Verkehrsflugzeug der Welt. Entstanden als Konkurrenz für die 

bis dato marktführende Boeing 747, hob der vierstrahlige Riese 2005 

zu seinem Erstflug ab und begeisterte Passagiere und Airlines mit seiner 

Leistungsfähigkeit. Im sich schnell wandelnden Markt erwies sich die 

A380 jedoch als viel zu groß und zu teuer im Betrieb. Die Corona-Krise 

tat ein Übriges. 2021 stellt Airbus deshalb die Fertigung ein. Selbiges 

betrifft den Jumbo Jet. Die Ära der legendären Vierstrahler im Passa-

gierbetrieb ist somit endgültig zu Ende. Ein hochaktueller Abgesang.

Andreas Spaeth
Airbus A380
Der letzte Riese 
ca. 224 Seiten, ca. 185 Abbildungen 
Format: 305 x 240 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04348-0
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 27.04.2021
WG 437

Abschied der fliegenden Riesen
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ISBN 978-3-613-04093-9
c  19,95 / c  (A) 20,60
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ISBN 978-3-613-04023-6
c  29,90 / c  (A) 30,80
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ISBN 978-3-613-04230-8
c  14,95 / c  (A) 15,40
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Fotos: © M.JOUARY / ARMÉE DE L’AIR ET DE L‘ESPACE, Lufthansa, NASA, USAF, Chris Wood, Technikmuseum Speyer

Wir werben in

Dokumentation 
über DIE Luftfahrt-
Legende schlechthin 
inkl. Erläuterung der 
zivilen und militä-
rischen Varianten 
 
Noch immer eines 
der spektakulärsten 
Flugzeuge weltweit  
 
Persönliche Schilde-
rung von Piloten, 
Flugbegleitern und 
Technikern

9*ukdzae#-vcv.m*

Kaum jemand kennt den legendären »Jumbo Jet« nicht – die riesige, vier-

strahlige Luftfahrt-Ikone, die seit 1969 als das Langstrecken-Großraumflug-

zeug schlechthin gilt und die Luftfahrt revolutionierte. Unverwechselbar in 

ihrer äußeren Erscheinung fliegt der Gigant bis heute – über ein halbes 

Jahrhundert nach dem Erstflug! Mit seltenen Bildern, spannenden Informa-

tionen und Einblicken schildert Ingo Bauernfeind in diesem Band zweispra-

chig die Entwicklung und den weltweiten Airline-Einsatz der Boeing 747 

von den Anfängen bis heute. Abgerundet wird der Inhalt durch mehrere 

Videoclips, die sich anhand von QR-Codes anschauen lassen.

Ingo Bauernfeind
Boeing 747
Ikone der Passagierluftfahrt –  
Icon of Passenger Aviation 
Ausgabe in Deutsch und Englisch 
ca. 224 Seiten, ca. 200 Abbildungen 
Format: 305 x 240 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04349-7
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 31.03.2021
WG 437

Groß, größer, Jumbo Jet
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ISBN 978-3-613-04190-5
c  19,95 / c  (A) 20,60
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ISBN 978-3-613-04094-6
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ISBN 978-3-613-04232-2
c  29,90 / c  (A) 30,80
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Fotos: © Sa-kuva / Finnish Armed Forces photograph, Illustrationen schreiberVIS, Joachim Schreiber; Fotos wikimedia commons, 
Airbus Corporate Heritage, Saab AB 

Neues Standard-
werk in bewährter  
Ausstattung wie 
»Flugzeuge der 
Welt« 
 
Über 160  
Flugzeugtypen  
 
Originalfotos,  
Dreiseitenansicht 
und technische 
Daten 

9*ukdzae#-vcbmx*

Dieser einmalige Band präsentiert in der besten Tradition von »Flugzeuge 

der Welt« die Flugzeuge des Zweiten Weltkriegs – umfangsbedingt zu-

nächst beginnend mit den Maschinen europäischer Hersteller. Die Na-

tionen außerhalb Europas werden im Jahresabstand folgen. Auf 320 

Seiten wird je Doppelseite ein Flugzeugmuster mit einer hochwertigen 

und extra angefertigten Dreiseitenansicht, einem Foto, einer Tabelle und 

beschreibendem Text vorgestellt. Ein Muss für jede Luftfahrt-Bibliothek 

und eine optimale Ergänzung zur Reihe »Flugzeuge der Welt«. Unstrittig 

ein neues Standardwerk und schon jetzt ein absoluter Klassiker!

Joachim Schreiber
Flugzeuge des  
Zweiten Weltkrieges
Europa 1930–1945 
ca. 320 Seiten, ca. 310 Abbildungen 
Format: 100 x 165 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-04357-2
ca. c 12,95 / c (A) 13,40
Erscheint: 27.04.2021
WG 438

Ein angehender Klassiker
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c  29,90 / c  (A) 30,80
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ISBN 978-3-613-04254-4
c  29,90 / c  (A) 30,80

Bitte beachten Sie auch unsere 
Buchhandelsaktion »Schau mal, 
was da fliegt« auf Seite 7 in 
unserem Prospekt »Aktionen  
1. Halbjahr 2021«.
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Fotos: © Archiv Ulf Kaack

Von den Anfängen 
der Seefliegerei bis 
zu den Heraus- 
forderungen  
der Gegenwart 
 
Einzigartige  
komplette  
Dokumentation  
mit rund 70 Typen 
 
Der Autor  
recherchierte  
in historischen  
Archiven von  
Museen und der 
Deutschen Marine 

9*ukdzae#-vcbvy*

Die Marinefliegerei ist eine hoch anspruchsvolle Art der Militärluftfahrt 

und für Länder mit Seeküste unabdingbar, auch für Deutschland. Das 

spiegelt sich vor allem in der technischen Entwicklung und den damals 

wie heute eingesetzten Luftfahrzeugen wider. Dieser Band stellt die span-

nende Geschichte der deutschen Marinefliegerei dar – von den Anfängen 

der Luftfahrt bis in die Gegenwart, durch die beiden Weltkriege und die 

Zeit der deutschen Teilung hindurch bis heute. Von Doppeldeckern über 

Luftschiffe, Hubschrauber, Aufklärer und Kampfbomber – Ulf Kaack geht 

hier in thematischer Tiefe und Vollständigkeit auf alle Marineflieger ein. 

Ulf Kaack
Deutsche Marineflieger
1913 bis heute 
ca. 224 Seiten, ca. 220 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04354-1
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 27.04.2021
WG 438

Flugzeuge & Luftschiffe der Marine
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Eines der be- 
kanntesten Kampf-
flugzeuge der  
deutschen Bundes-
wehr 
 
Top aktuelle Mo- 
nografie mit allen 
Auslandseinsätzen 
 
Kompetentes Auto-
renteam mit besten 
Insider-Kontakten 
zu Hersteller und 
Bundeswehr

Hochspannende 
Kombination aus  
Typenkunde, Tech-
nik und Geschichte 
 
Mit einmaligen  
zeitgenössischen 
Aufnahmen  
 
Insiderwissen von 
einem ehemaligen 
NVA-Angehörigen

9*ukdzae#-vcbnb*

Der 1974 erstmals geflogene Tornado ist eine Erfolgsgeschichte im mi-

litärischen Flugzeugbau und stellt bis heute ein Hochleistungswaffensy-

stem dar, das von vielen Luftwaffen in verschiedenen Rollen eingesetzt 

wurde und noch wird. Dieser Band stellt in der gewohnten Tiefe die 

ganze Spanne der Entwicklung, über die Erprobung bis hin zum aktiven 

Einsatz dar. Auch und vor allem die Auslandseinsätze der Bundeswehr 

in den letzten Jahren finden in diesem Band viel Raum. Die Luftwaffe 

wird den Tornado noch bis 2030 betreiben – bis dahin bleibt er unver-

zichtbar. Ein topaktueller Band über einen der Eckpfeiler der Luftwaffe.

Bernd Vetter, Frank Vetter
Tornado
ca. 232 Seiten, ca. 200 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04356-5
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 27.04.2021
WG 438

Wir werben in

Eckpfeiler der Luftwaffe

9*ukdzae#-vcbcv*

Die Nationale Volksarmee (NVA) stellte in den Jahren 1956–1990 die 

Streitkräfte der DDR. Im Westen wie im Osten ging man davon aus, dass 

sich ein Konflikt zunächst auf dem Gebiet der beiden deutschen Staaten 

entwickeln würde, entsprechend gut wurden die DDR-Streitkräfte durch 

die Sowjetunion bestückt. Die Luftstreitkräfte bildeten keine Ausnahme 

und so hatte die DDR von der AN-2 bis zum Kampfhubschrauber Mi-24 

alles im Arsenal. In bewährter Art werden die Hubschrauber, Transporter 

und Schulflugzeuge der »anderen« deutschen Luftwaffe im Detail darge-

stellt und somit der Band »Kampfflugzeuge der NVA« bestens ergänzt. 

Wir werben in

Die andere deutsche Luftwaffe
Michael Normann
Hubschrauber, Transporter und 
Schulflugzeuge der NVA
ca. 176 Seiten, ca. 180 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04353-4
ca. c 24,90 / c (A) 25,60
Erscheint: 31.03.2021
WG 438

04356 
Tornado 
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Eines der bekann-
testen Kampfflug-
zeuge des Zweiten 
Weltkriegs 
 
Dokumentation mit 
einzigartigen Fotos 
und Details 
 
Autor hat Zugang 
zu Archiven, die an-
deren verschlossen 
bleiben 
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Von Einmann- 
Geräten bis zu 
600-Tonnen- 
Monstern  
 
Einmalige Do- 
kumentation mit 
allen Fakten und 
technischen Daten 
 
Spektakuläres  
Bildmaterial

9*ukdzae#-vcbxm*

Die Junkers Ju-87 – besser bekannt als »Stuka« (für Sturzkampfflugzeug) –  

gehört wohl zu den bekanntesten Maschinen des Zweiten Weltkrieges 

und ist bis heute das erfolgreichste Muster dieser Gattung. Die Maschi-

ne mit den unverwechselbaren Knickflügeln und der charakteristischen 

Sturzflug-Sirene kam während des gesamten Krieges und an fast allen 

Kriegsschauplätzen zum Einsatz und war vor allem in den ersten Einsatz-

jahren sehr wirkungsvoll. Fast 6.000 Flugzeuge verließen die Junkers-

Fertigung bis 1944. Dieser Band mit seinen zahllosen Details und zeitge-

nössischen Fotos stellt zweifellos das aktuell beste Buch zum Stuka dar. 

Jonathan Falconer
Junkers Ju-87 Stuka
ca. 192 Seiten, ca. 200 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04352-7
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 25.02.2021
WG 438

Wir werben in

Flugzeuglegende des 2. Weltkriegs

9*ukdzae#-vcbb,*

Als Mischung aus Fluggerät, Landfahrzeug und Schiff schweben Luftkis-

senfahrzeuge kontaktlos über alle Untergründe hinweg und sind somit 

vielseitig einsetzbar. Die ersten tauglichen Entwürfe entstanden in den 

1950er-Jahren für den Passagierbetrieb und bis heute sind sie weltweit 

im Gebrauch. Dabei reicht die Spanne von kleinen Einmann-Geräten bis 

hin zu den fast 600-Tonnen-Monstern der russischen Pomornik-Klasse. 

Auch die Sonderform der Ekranoplane (Bodeneffektfahrzeuge) wird 

umfassend beleuchtet: Ihre größten Vertreter waren bis zu 500 km/h 

schnelle und von mehreren Düsentriebwerken angetriebene Giganten.

Wir werben in

Schwebende Alleskönner
Horst W. Laumanns
Luftkissenfahrzeuge
Weltweit 
ca. 176 Seiten, ca. 180 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04355-8
ca. c 24,90 / c (A) 25,60
Erscheint: 27.04.2021
WG 438
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Die wichtigsten 
Flugzeuge der  
Akademischen  
Fliegergruppen 
 
Erstes Buch zum 
Thema Akaflieg 
 
Akafliegs: wichtige 
Impulsgeber im  
Segelflug und  
Flugzeugbau

9*ukdzae#-vxb-n*

Akafliegs (Akademische Fliegergruppen) sind Segelflugvereine, die an 

einer Hochschule ansässig und deren Mitglieder primär Hochschulange-

hörige sind. Die Hauptziele der Fliegergruppen liegen in der Entwicklung 

und dem Bau von Segelflugzeugen sowie der flugwissenschaftlichen For-

schung. In ihrem Umfeld entstanden bereits zahlreiche bahnbrechende 

Konstruktionen und Serienflugzeuge als Prototypen. Bis heute gelten 

Akafliegs als Ideen- und Impulsgeber für die gesamte Segelfliegerei und 

den Segelflugzeugbau. Dieser einmalige Band gibt einen Überblick über 

die wichtigsten Flugzeuge der Akafliegs von ihren Anfängen bis heute.

Alexander Willberg
AKAFLIEG
Die berühmten Flugzeuge  
der Akademischen Fliegergruppen 
ca. 224 Seiten, ca. 220 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04250-6
ca. c 39,90 / c (A) 41,10
Erscheint: 27.04.2021
WG 437
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Impulsgeber im Segelflug 
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Wehrmachts-,  
Flak- und Nach-
richtenhelferinnen 
sowie weibliche 
Hilfskräfte anderer 
Streitkräfte 
 
Umfassende  
Darstellung  
der Frauen im  
Militärdienst  
 
Mit vielen bisher 
unveröffentlichten 
Bildern 
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Foto: © public domain

Wir werben in

9*ukdzae#-vcmm-*

Weit über 1 Million Frauen taten während des Zweiten Weltkriegs Dienst in 

der Deutschen Wehrmacht: Als »Blitzmädel« verniedlicht, waren sie aber 

unentbehrlich als Nachrichten- und Flakhelferinnen, in den Lazaretten, in 

der Luftwaffe und bei der Marine. Dieser Band beleuchtet Hintergründe 

und Einsätze dieser fast vergessenen Hilfstruppe in der Wehrmacht und 

vergleicht diese mit der Rolle der Soldatinnen in den Streitkräften der 

Alliierten – von russischen Scharfschützinnen und den berühmten »Nacht-

hexen« der sowjetischen Luftwaffe über die britischen Soldatinnen der 

WAAF bis hin zum letzten Aufgebot der kaiserlichen japanischen Armee.

Stefan von Senger und Etterlin
Frauen in der Wehrmacht
1939–1945 
ca. 240 Seiten, ca. 250 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04377-0
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 27.04.2021
WG 438

Die vergessenen Soldatinnen
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Der bisher detaillier-
teste und aktuellste 
Überblick zu   
Panzer I – VI  
sowie Panzer 36(t) 
und 38(t) 
 
Technik, Ent- 
wicklungsgeschichte, 
Stückzahl, Einsatz- 
einheiten 
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Fotos: © public domain

Wir werben in

9*ukdzae#-vxmb.*

Das Autorenteam Doyle und Jentz legt mit diesem Band eine umfas-

sende Enzyklopädie deutscher Panzerkampffahrzeuge vor. Niemals 

zuvor wurden dermaßen präzise alle deutschen Panzertypen samt Abar-

ten identifiziert und mit ihrer Baugeschichte, zeitlichen Einordnung und 

technischen Eigenarten beschrieben. Dabei widmen sie sich allen ge-

panzerten Gefechtsfeldfahrzeugen mit Rad und Kette, von den Kampf-

panzern über Selbstfahrlafetten bis hin zu Aufklärungs-, Führungs- und 

Funkpanzern. Zudem erfährt der Leser, wie viele Panzer jedes Typs die 

Wehrmacht besaß und bei welchen Einheiten diese zum Einsatz kamen.

Hilary L. Doyle, Thomas Jentz
Enzyklopädie deutscher Panzer
Alle Modelle, alle Ausführungen 
1939–1945 
ca. 300 Seiten, ca. 500 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04275-9
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 31.03.2021
WG 438

Alle Panzertypen, alle Abarten
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Umfassende Do- 
kumentation über 
den legendären 
Tiger 
 
Mit beeindru-
ckenden maß- 
stabsgerechten 
Zeichnungen  
 
Ein Klassiker der 
Panzerliteratur – 
jetzt wieder  
lieferbar

Selten hat ein Panzerfahrzeug die Gemüter von Fachleuten und Laien in 

einer solchen Weise erregt, wie der »Tiger« der Deutschen Wehrmacht. 

Dabei war er in erster Linie ein brillantes Stück Technik, das in vielerlei 

Hinsicht wegweisend war. Die nur noch wenigen »echten« Tigerleute 

sind heute noch überzeugt, dass der »Tiger« das einzige brauchbare 

Panzerfahrzeug war. Doch der mächtige Kampfpanzer hatte auch seine 

Schwächen, vor allem Im Bereich der Motorisierung. Walter J. Spielberger 

und Hilary L. Doyle stellen in dieser reich bebilderten technischen Doku-

mentation die verschiedenen »Tiger«-Ausführungen von allen Seiten vor. 9*ukdzae#-vc,cy*

Walter J. Spielberger, Hilary Louis Doyle
Panzer VI Tiger  
und seine Abarten
216 Seiten, 494 Abbildungen,  
95 Strichzeichnungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04383-1
ca. c 24,90 / c (A) 25,60
bereits erschienen – noch  
nicht angezeigt
WG 438

Panzer, Mythos, Legende

Umfassende Do-
kumentation über 
die schweren Jagd-
panzer 
 
Entwicklung,  
Fertigung und  
Einsatzgeschichte 
 
Ein Klassiker der 
Panzerliteratur – 
jetzt wieder  
lieferbar

Wir werben in
9*ukdzae#-vc,xv*

Die Neuauflage der legendären Spielberger-Reihe wird fortgesetzt: Das 

Auftreten der sowjetischen Panzertypen war für die Deutschen eine 

böse Überraschung, daher wurde dringend nach Möglichkeiten ge-

sucht, diese zu stoppen. Somit wurden bestehende Fahrgestelle mit Pan-

zerabwehrkanonen bestückt. Die so entstandenen schweren Jagdpanzer 

gehörten zu den wirkungsvollsten Waffen und waren in der Lage, selbst 

auf 3,5 km Entfernung jeden Gegner auszuschalten. Dieser Band do-

kumentiert die Entwicklung dieser rollenden Festungen und stellt ihr 

Innenleben mit vielen aussagestarken Fotos vor.

Walter J. Spielberger, Hilary Louis Doyle, 
Thomas L. Jentz
Schwere Jagdpanzer
Entwicklung – Fertigung – Einsatz 
204 Seiten, 197 Abbildungen,  
70 Strichzeichnungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04382-4
ca. c 24,90 / c (A) 25,60
bereits erschienen – noch  
nicht angezeigt
WG 438

Entwicklung, Fertigung, Einsatz
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Wir werben in

Bei der Realisierung der ersten Tanks bestand die Herausforderung darin, 

brauchbare Motoren, Getriebe, Lenkeinrichtungen und Fahrwerke zu 

erfinden. Während in den ersten 50 Jahren der Panzerentwicklung die 

Fortschritte durch Verbesserungen im Bereich des Maschinenbaus und 

der Elektromechanik erreicht wurden, beruhten in den letzten 50 Jahren 

die Leistungssteigerungen im Einzug elektronischer Komponenten und 

der Verknüpfung von mechanischen und elektronischen Elementen mit 

einer leistungsfähigen Datenverarbeitung. Rolf Hilmes schildert in diesem 

Band die technologische Entwicklung bis zu den heutigen Kampfpanzern.

Mehr als 100 Jahre Panzergeschichte

Einzigartige  
Dokumentation 
über die eingesetz-
ten Panzertypen 
 
Verwendete Panzer 
in Italien, Ungarn, 
Rumänien und  
Bulgarien 
 
Konkurrenzloses 
und hochspan-
nendes historisches 
Thema

Wir werben in

9*ukdzae#-vxm,-* 9*ukdzae#-vxmmc*

Bereits im Ersten Weltkrieg setzte Italien Panzer ein und besaß mit Fiat 

und Ansaldo zwei eigene Herstellerfirmen. Dies setzte sich im Zweiten 

Weltkrieg fort und führte zu einer Reihe selbstkonstruierter leichter und 

mittelschwerer Modelle. Mit dem P40 entstand sogar ein schwerer Typ. 

Ungarn orientierte sich bei seinen Eigenentwicklungen an tschechischen 

oder schwedischen Modellen. Darüber hinaus kamen italienische und 

deutsche Panzer zum Einsatz. Rumänien verfügte über tschechische 

Panzer des Typs Pz 35(t). Gabriele Faggioni beschreibt in diesem Band 

alle wichtigen Panzertypen in den Kriegsjahren 1939 bis 1945.

Gabriele Faggioni
Kfz und Panzer  
der Achsenmächte 
1939–1945 
ca. 160 Seiten, ca. 220 Abbildungen 
Format: 210 x 280 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04278-0
ca. c 24,90 / c (A) 25,60
Erscheint: 27.01.2021
WG 438

Rolf Hilmes
Meilensteine der  
Panzerentwicklung
Panzerkonzepte und  
Baugruppentechnologie  
ca. 208 Seiten, ca. 250 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04277-3
ca. c 24,90 / c (A) 25,60
Erscheint: 27.01.2021
WG 438

Die komplette Übersicht

Die technologische 
Entwicklung des 
Panzerbaus von 
1916 bis heute 
 
Schwerpunkt: Feuer-
kraft, Beweglichkeit, 
Schutz, Führbarkeit 
 
In Kooperation 
mit der Wehrtech-
nischen Studien-
sammlung Koblenz 
(VFF WTS)
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Radfahrtruppen 
machten die  
Infanterie mobil 
 
Dokumentation 
über Modelle, Her-
steller, Bewaffnung 
 
Erstes Buch zum 
Thema 
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Der Einsatz von Fahrrädern beim Militär hatte zwei entscheidende Vor-

teile: Sie waren wesentlich kostengünstiger als motorisierte Fahrzeuge 

oder Pferde und erzeugten weitaus weniger Lärm. Anfangs nur als mili-

tärische Kurierfahrzeuge eingesetzt, wurden schließlich ganze Radfahr-

truppen gegründet und machten so Teile der Infanterie mobil. Barbara  

Maiwald dokumentiert, wie das Fahrrad die Welt der Militärs in Deutsch-

land eroberte. Dabei schildert sie seine Aufgaben und Einsätze im Kriegs- 

alltag, beschreibt die Fahrradmodelle sowie deren Hersteller und listet 

auf, welche Bewaffnung zu den diversen Fahrrädern gehörte.

Schon während des Ersten Weltkriegs kamen Selbstladewaffen auf, wäh-

rend der mit Karabiner bewaffnete Soldat noch eigenhändig durchladen 

bzw. repetieren musste. Fehlende Ressourcen und Produktionskapazi-

täten verhinderten eine Einführung der Selbstlader als Breitenbewaffnung 

bei der Wehrmacht auch im Zweiten Weltkrieg. So blieb der Karabiner 

98K bis zum Kriegsende das Standardgewehr des deutschen Landsers. 

Alexander Losert dokumentiert die Entwicklung aller wichtigen Karabiner, 

die im Zweiten Weltkrieg bei den kriegsführenden Nationen zum Einsatz 

kamen und beschreibt die Stärken und Schwächen ihrer Technik.

Barbara Maiwald
Deutsche Militärfahrräder  
bis 1945 
Kampfmittel und Militärausrüstung  
ca. 160 Seiten, ca. 220 Abbildungen 
Format: 210 x 280 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04276-6
ca. c 24,90 / c (A) 25,60
Erscheint: 27.01.2021
WG 438

Alexander Losert
Gewehre & Karabiner  
1939–1945
Entwicklung – Typen – Technik 
ca. 128 Seiten, ca. 150 Abbildungen 
Format: 210 x 280 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04378-7
ca. c 19,95 / c (A) 20,60
Erscheint: 27.01.2021
WG 438

Das Fahrrad im Dienst des Militärs Die Geschichte der Karabiner
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Dokumentiert die 
Entwicklung der  
Karabiner seit 1871  
 
Bekanntester  
Karabiner: 98k 
 
Entstanden in  
Zusammenarbeit  
mit der Zeitschrift 
Visier
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Einzigartige  
Dokumentation 
nach Typen und 
Klassen 
 
Spektakuläres,  
teilweise bisher  
unveröffentlichtes 
Bildmaterial 
 
Renommierter 
Autor mit Spezial-
gebiet U.S. Navy 

Foto: © public domain
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Die US-amerikanische Marine ist heute mit ihren beeindruckenden Flug-

zeugträgern, modernsten Kreuzern und Zerstörern unbestritten die größ-

te und mächtigste der Welt. Minenschiffe wurden dabei erstaunlicherwei-

se in den letzten Jahrzehnten eher vernachlässigt. Wohl auch wegen ihrer 

besonderen Fähigkeiten, die eher den kleineren Marinen auf den Leib 

geschneidert sind. Wilhelm M. Donko stellt in dieser Dokumentation alle 

Minensuch- und Minenräumschiffe der U.S. Navy nach Typen und Klas-

sen vor und beschreibt alle jemals als solche klassifizierten Einheiten der 

Zwischenkriegsjahre über den Zweiten Weltkrieg bis in die Gegenwart.

Wilhelm M. Donko
Minenschiffe der U.S.-Navy 
ca. 224 Seiten, ca. 250 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-04380-0
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 27.04.2021
WG 438
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youtube: Sepp Fischer – Waldhandwerk
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 ermittelt nach aktuellen Verkaufsstatistiken 

OUTDOOR

9*ukdzae#b-.--.*
ISBN 978-3-613-50900-9
c 19,95 / c (A) 20,60

9*ukdzae#b-.-ny*
ISBN 978-3-613-50906-1
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ISBN 978-3-613-50887-3
c 19,95 / c (A) 20,60
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ISBN 978-3-613-50873-6
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Alle Panzer der 
Schweizer Armee, 
Fremd- und Eigen-
entwicklungen 
 
Daten, Fakten und 
Informationen 
 
Alle Versorgungs-
einheiten der Deut-
schen Reichs- und 
Kriegsmarine von 
1933 bis 1945

Nach dem Ersten Weltkrieg rüstete die Schweizer Armee ihre Panzer-

waffe mit zahlreichen ausländischen Modellen auf, wie beispielsweise 

dem französischen Renault FT oder dem tschechischen Panzer 39. Im 

Kalten Krieg setzten die Schweizer dann auf den bewährten britischen 

Centurion, ehe man in den späten 1950er Jahren mit dem Bau eines ei-

genen Panzers begann. Marc Lenzin und Stefan Bührer liefern in diesem 

Typenkompass auf Basis aktueller Forschung einen umfassenden Über-

blick über alle wichtigen Panzerfahrzeuge der Schweizer Armee. Ergänzt 

wird die Darstellung durch eindrucksvolles Bild- und Kartenmaterial. 

Versorgungseinheiten sind unersetzlich für den Einsatz von Kampfschif-

fen oder Kriegsschiffverbänden. Kraft- und Betriebsstoffe, Verbrauchs- 

und Nachschubgüter sowie Munition und Verpflegung werden auf 

ihnen bereitgehalten und nachgeführt, was deren Seeausdauer, Durch-

haltefähigkeit, Flexibilität und Operationsfreiheit nachhaltig erhöht. In 

diesem Typenkompass werden alle Tanker, Trossschiffe und Versorger 

der Kriegsmarine im Zweiten Weltkrieg sowie die nur wenig bekannten 

Versorgungs-U-Boote des Typs XIV vorgestellt. Dabei geht der Autor auf 

technische Daten, Einsätze und Schicksal dieser Versorgungseinheiten ein. 

9*ukdzae#-vcm.v*
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Marc Lenzin
Panzerfahrzeuge  
der Schweizer Armee
seit 1921 
ca. 128 Seiten, ca. 120 Abbildungen 
Format: 140 x 205 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-04379-4
ca. c 12,– / c (A) 12,40
Erscheint: 31.03.2021
WG 438

Hans Karr
Deutsche Kriegsschiffe
Tanker, Trossschiffe und Versorger 
1933–1945 
ca. 128 Seiten, ca. 120 Abbildungen 
Format: 140 x 205 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-04336-7
ca. c 12,– / c (A) 12,40
Erscheint: 25.02.2021
WG 438

Artillerie, Schützenpanzer & Co.
Nach dem Ersten Weltkrieg rüstete die Schweizer Armee ihre Panzer

waffe mit zahlreichen ausländischen Modellen auf, wie beispielsweise 

dem französischen Renault FT oder dem tschechischen Panzer 39. Im 

Kalten Krieg setzten die Schweizer dann auf den bewährten britischen 

Artillerie, Schützenpanzer & Co.

Thekendisplay Typenkompass:
• Platz für 16 Exemplare
• Leerdisplay mit freier Titelauswahl –  
 Art.Nr.: 99700
• Thekendisplay mit den Top-Sellern 
 aus den Themenbereichen Personen- 
 wagen, Nutzfahrzeuge, Luftfahrt, 
 Eisenbahn und Schiffe:  
 BLP c 192,–, 16 Exemplare gemischt –  
 ISBN 978-3-613-04241-4
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Insiderinfos zu den 
Reiseregionen 
 
Grundlagenteil  
zur Reiseplanung 
 
Autor ist  
leidenschaftlicher  
Offroader und 
schreibt für  
verschiedene  
Geländewagen- 
Magazine 

9*ukdzae#b-.yvn*

Einfach losfahren, reisen jenseits befestigter Straßen auf Offroad-Routen 

und Tracks: In diesem Band erzählen passionierte Offroader, was sie un-

terwegs erlebt haben und wie es ist, wochenlang »an Bord« zu leben oder 

fremde Kulturen und Landschaften zu entdecken. Ob in Europa, Afrika, 

Zentralasien oder Südamerika – der Band entführt an einige der schöns-

ten Flecken unserer Erde. Dabei werden die jeweiligen Fahrzeuge und 

ihre Besitzer vorgestellt, aber auch Insider-Informationen zu den einzelnen 

Ländern geliefert. Praktische Planungsgrundlagen inkl. Ausrüstungsratge-

ber helfen zudem bei der Planung und Vorbereitung der eigenen Reise.

Michael Scheler
TRAVELLING OFF THE ROAD
20 Reiseberichte, die Lust  
aufs Losfahren machen 
ca. 192 Seiten, ca. 280 Abbildungen 
Format: 170 x 240 mm, Flexcover 
ISBN 978-3-613-50914-6
ca. c 19,95 / c (A) 20,60
Erscheint: 31.03.2021
WG 432

Ich bin dann mal offroad
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Wie unfassbar weit die Wüste ist, w
ird erst aus der 

Vogelperspektive wirklich sichtbar. So weit wie hier 

kann der Blick sonst nur auf dem M
eer schweifen.

Nachdem der Defender auf Dauer zu klein 
wurde, geht es jetzt mit dem Unimog zum 
Spielen in den riesigen Sandkasten.

SkandinavienSkandinavien

Marokko

Mauretanien

SpanienSpanienSpanienSpanienSpanien

1. Reisebericht
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Das
Schmetter

lings-

haus

Tine und Michael Dennig l ieben die Wüste.  Mit ihrem 
Unimog nehmen sie fast jedes Jahr eine Auszeit  zwischen 
Sand und Sternenzelt.  Ihre ersten Offroad-Reisen unter-
nahmen sie noch im Land Rover Defender.  In ihrer Reise-
geschichte »Das Schmetterlingshaus« beschreibt Tine,  wie 
sie auf den gemeinsamen Touren von der einfachen Auto-
fahrerin zur Offroad-Reisenden wurde.

Text:  Tine Dennig

Fotos:  Tine & Michael Dennig

Schmetter
lings-

Unser Unimog mit Atlas4x4-Umbau
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Nach einer kalten Nacht in Schweden haben wir 

bei Ikea eine Daunendecke nachgerüstet. Unter 

der liegen wir jetzt satt und glücklich. Während 

die Sommersonne mal kurz ins Meer stippt, erle-

be ich hinter den vielen Fensterflächen im Heck 

des Station Wagens eine Metamorphose. 

 

Bisher war ein Auto für mich ein fahrbarer Unter-

satz, ich habe auch überhaupt keine Ahnung von 

Autos. Doch dem Erbauer des Daktari-Wagens 

ist ein Brückenschlag gelungen: Die 

kantige und hochbeinige Karosserie 

bedeutet mir etwas. Sie ist kusche-

liger Kokon und zugleich Einladung, 

die Welt da draußen zu entdecken. 

Ein einfacher Gaskocher, eine Pfanne, etwas Öl und  
Gewürze und frischer Fisch, was braucht man unter  
freiem Himmel mehr?

Die erste Tour mit dem Defender führt nach Skandinavien. Die Fjorde laden zum Angeln ein.

Eine Ein-

ladung, die 

Welt da 

draußen zu 

entdecken.

14 15

Skandinavien  Skandinavien

Ich lasse mich auf dem heißen Wüstensand 

nieder und verbrenne mir fast meine Füße. 

Wie durch Zauberei erscheinen strahlend gelbe 

Schmetterlinge. Ich staune, hier, wo starke Stür-

me tagelang Sand und Staub aufwirbeln, wirken 

sie noch so viel zarter und dennoch haben diese 

kleinen Falter so heftig aus der Puppenhülle ins 

Freie gedrängt, um in die Welt hinaus zu fliegen.

Und dann tanzen sie mit ihren kleinen Flügeln im 

gleißenden Sonnenlicht hochzufrieden weiter. Es 

sind sonst nur Sanddünen zu sehen, mit welch 

anmutiger Schönheit sie sich in den stahlblauen 

Himmel schwingen. 

Wie durch 

Zauberei 

erscheinen 

strahlend  

gelbe Schmet-

terlinge.

Ein Mauretanisches Wüstenkrokodil ein Relikt aus jener 
Zeit, in der die Sahara noch grün war.

Indigo ist die typische Farbe der Menschen in der Sahara. Die Farbe, die aus der Indigo-Pflanze 
gewonnen wird, steht in intensivem Kontrast zu den Ockertönen der Wüste.

Nach vielen Reisen in die Wüsten Marokkos ruft das Abenteuer Maure-
tanien. Auch hier sind die Sonnenuntergänge atemberaubend.

2322

Mauretanien  Mauretanien

Nach einer kalten Nacht in Schweden haben wir 

bei Ikea eine Daunendecke nachgerüstet. Unter 

der liegen wir jetzt satt und glücklich. Während 

die Sommersonne mal kurz ins Meer stippt, erle-

be ich hinter den vielen Fensterflächen im Heck 

des Station Wagens eine Metamorphose. 

Bisher war ein Auto für mich ein fahrbarer Unter-

satz, ich habe auch überhaupt keine Ahnung von 

Autos. Doch dem Erbauer des Daktari-Wagens 

ist ein Brückenschlag gelungen: Die 

kantige und hochbeinige Karosserie 

bedeutet mir etwas. Sie ist kusche-

liger Kokon und zugleich Einladung, 

die Welt da draußen zu entdecken. 

Ein einfacher Gaskocher, eine Pfanne, etwas Öl und 
Gewürze und frischer Fisch, was braucht man unter 
freiem Himmel mehr?

Die erste Tour mit dem Defender führt nach Skandinavien. Die Fjorde laden zum Angeln ein.

Eine Ein-

ladung, die 

Welt da 

draußen zu 

entdecken.

14 15

Skandinavien  Skandinavien

Ich lasse mich auf dem heißen Wüstensand 

nieder und verbrenne mir fast meine Füße. 

Wie durch Zauberei erscheinen strahlend gelbe 

Schmetterlinge. Ich staune, hier, wo starke Stür

me tagelang Sand und Staub aufwirbeln, wirken 

sie noch so viel zarter und dennoch haben diese 

kleinen Falter so heftig aus der Puppenhülle ins 

Freie gedrängt, um in die Welt hinaus zu fliegen.

Und dann tanzen sie mit ihren kleinen Flügeln im 

gleißenden Sonnenlicht hochzufrieden weiter. Es 

sind sonst nur Sanddünen zu sehen, mit welch 

anmutiger Schönheit sie sich in den stahlblauen 

Himmel schwingen. 

Wie durch 

Zauberei 

erscheinen 

strahlend 

gelbe Schmet-

terlinge.

Ein Mauretanisches Wüstenkrokodil ein Relikt aus jener 
Zeit, in der die Sahara noch grün war.

Indigo ist die typische Farbe der Menschen in der Sahara. Die Farbe, die aus der Indigo-Pflanze 
gewonnen wird, steht in intensivem Kontrast zu den Ockertönen der Wüste.
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 Mauretanien

Bitte beachten Sie auch unsere Buchhandelsaktion 
»Blättern.Lesen.Machen.« auf Seite 3–4 in unserem 
Prospekt »Aktionen 1. Halbjahr 2021«.i
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Wir werben in

Praktische Tipps, 
um nachhaltiger 
zu reisen 
 
Hilft Ressourcen 
und damit auch 
Geld zu sparen 
 
Checklisten  
und Serviceteil 

9*ukdzae#b-.ybc*

Umweltbewusstes Reisen ist ein Trend, der immer beliebter wird. Denn Rei-

sen und Umweltschutz müssen sich nicht ausschließen – das gilt auch für 

den Urlaub mit dem eigenen fahrbaren Untersatz! Wer unbeschwert und 

ohne schlechtes Gewissen verreisen möchte, findet in diesem Ratgeber 

passende Tipps und Anregungen, um das Reisen mit Wohnmobil, Caravan 

und Geländewagen nachhaltiger zu gestalten. Michael Scheler greift darin 

zentrale Themen auf, wie Abfallvermeidung, richtige Fahrzeugbeladung, 

vorausschauendes und treibstoffsparendes Fahren, umweltfreundliche Toi-

letten, Strom- und Wassersparen sowie Einkaufen und Essen unterwegs. 

Michael Scheler
UMWELTBEWUSST REISEN
mit Wohnmobil, Caravan  
und Geländewagen 
ca. 192 Seiten, ca. 200 Abbildungen 
Format: 170 x 240 mm, Flexcover 
ISBN 978-3-613-50915-3
ca. c 19,95 / c (A) 20,60
Erscheint: 31.03.2021
WG 432

Die Zukunft des Reisens
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ABFALL –

Vermeidung,Entsorgung 

und Wiederverwertung 

von Verpackungen

Wir alle produzieren ihn: den Abfall. Kaum etwas, 

bei dem nicht ein Rest übrigbleibt, den wir nicht be-

nötigen oder verwenden können. Manches davon ist 

organisch und könnte auf den Kompost, das meiste 

aber ist aus Papier, Kunststoff, Aluminium oder – wie 

zum Beispiel die Tetra-Paks – aus einer Mischung aus 

allen dreien. Dinge also, die in der Natur nicht ver-

rotten oder wenn, dann nur sehr, sehr langsam. Und 

daher Dinge, die wir gezielt in Recyclingtonnen, Ab-

falleimern oder Müllcontainern entsorgen und nicht 

einfach in die Landschaft schmeißen sollten.

98

ie Wahrheit sieht leider anders aus. 

Schaut man sich draußen um, findet 

man nahezu überall Müll, der da nicht 

hingehört. Dabei ist es ziemlich egal, ob man 

sich auf einem Parkplatz, am Fahrbahnrand von 

Straßen und Autobahnen oder am sprichwört-

lichen, einsamen See befindet. Selbst in der 

Wüste, weitab jeglicher Zivilisation, stößt man 

auf einfach weggeworfene Abfälle. Und dass 

tausende Tonnen von Plastik und anderem Unrat 

durch die Weltmeere schwimmen, sollte mittler-

weile so ziemlich jeder mitbekommen haben.

Dennoch gibt immer noch viel zu viele Zeitgenos-

sen, die sich nicht daran stören, die ihren Müll 

liegenlassen wo sie gehen und stehen. Nach mir 

die (Abfall-)Sintflut mögen sie denken. 

Es ist ihnen egal, dass ihnen jemand anderes 

ihren Dreck hinterherräumen muss. Es ist ihnen 

egal, dass der Müll vielleicht für Jahrzehnte oder 

gar Jahrhunderte dort liegenbleibt. Und es ist 

ihnen letztlich sogar egal, ob dieser Müll den Tod 

für andere Lebewesen dieser schönen Erde be-

deutet. Täglich verenden Fische, Vögel, Echsen 

und andere Kleintiere auf dieser Welt qualvoll, 

weil sie sich in Abfällen verfangen oder weil sie 

die darin zurückgebliebenen Nahrungsreste fres-

sen wollen und sich nicht mehr befreien können.

»Was ist falsch gelaufen bei diesen Menschen?«, 

frage ich mich dann oft, »Warum kann man sei-

nen Müll nicht ordentlich entsorgen?«. Und das 

selbst dann nicht, wenn der nächste Abfallbehäl-

ter einen fast anspringt? 

D
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Verrottungs-
Tabelle

Geschätzte 
Zersetzungsdauer

Probleme Alternativen im Reisemobil 

Menschlicher Kot 1 Monat bis unendlich 
(Eis)

Krankheitserreger können von Wildtieren aufgenommen 
werden oder in den Nahrungsmittel-Kreislauf gelangen.

Toiletteneimer, Verbrenner-, Trocken-Trenn- oder Kompaost-Toilette. Chemie-
Klosett kann nur an ausgewiesenen Stellen entsorgt werden.

Papiertaschentuch 1 bis 5 Jahre Moderne Verfahren machen das Material reiss- und wasser-
fest und verzögern die Verrottung.

Im Restmüll entsorgen.

Bananenschale 1 bis 2 Jahre Braucht tropisches Klima für schnellen Abbau, verrottet 
in kälterem Klima also langsamer.

Im Restmüll entsorgen.

Orangenschale 1 bis 3 Jahre Braucht tropisches Klima für schnellen Abbau, verrottet 
in kälterem Klima also langsamer.

Im Restmüll entsorgen.

Zeitung 1 bis 3 Jahre Druckerschwärze braucht lange um zersetzt zu werden und 
ist schädlich für die Umwelt.

In den Papiermüll geben. Ressourcenverschwendung, da es dem Wiederver-
wertungskreislauf zugeführt werden kann.

Zigarettenstummel 2 bis 7 Jahre Schadstoffe und Gifte gelangen mit der Zeit in den  Boden 
und ins Grundwasser.

(Taschen-)Aschenbecher benutzen und im Restmüll 
entsorgen.

Kaugummi 3 bis 5 Jahre Klebt und ergibt mit der Zeit auf manchen Untergründen 
unschöne Flecken, die sich kaum entfernen lassen.

Im Restmüll entsorgen.

Tetra Pak 50 bis 100 Jahre Besteht aus Papier, Kunststoff und Aluminium. Die enthalte-
nen Weichmacher können in die Umwelt gelangen.

Soweit möglich in die Wiedervertung geben – Ressourcenver-
schwendung.

Leder 50 bis 100 Jahre Durch die Veredelung mit verschiedenen Stoffen versetzt, 
die je nach Umweltverträglichkeit die Natur belasten.

Für Bastelprojekte verwenden oder im Restmüll entsorgen.

Blechdose 50 bis 500 Jahre Tiere können sich an scharfen Kanten verletzen oder darin 
verenden, wenn sie sich darin verfangen.

In Metall-Sammelcontainer geben. Ressourcenverschwendung, da 
es dem Wiederverwertungskreislauf zugeführt werden kann.

Nylonfasern 60 Jahre Fische, Vögel und Säugetiere können sich darin verfangen 
und elend verenden.

Im Restmüll entsorgen.

Plastiksack 100 bis 200 Jahre Kann ebenfalls für Wildtiere zur tödlichen Falle werden. 
Weichmacher können in die Umwelt gelangen.

Soweit möglich in die Wiedervertung geben – Ressourcenverschwendung.

Plastikfl asche 100 bis 5000 Jahre Kann für Wildtiere zur tödlichen Falle werden. Weich-
macher können in die Umwelt gelangen.

Soweit möglich in die Wiedervertung geben – Ressourcenverschwendung.

Aluminiumpapier, 
Aluminiumprodukte

200 bis 400 Jahre Kann je nach Produkt ebenfalls für Wildtiere gefährlich 
werden. Zersetzt sich langsamer als Blech.

In Metall-Sammelcontainer geben. Ressourcenverschwendung, da es dem Wieder-
verwertungskreislauf zugeführt werden kann.

Babywindel 500 bis 800 Jahre Moderne Windeln bestehen aus einem Materialmix. Herstel-
lungsverfahren machen das Material reiss- und wasserfest 
und verzögern die Verrottung.

Im Restmüll entsorgen.

Glas, Glasfl aschen 4000 Jahre bis unendlich Wird fast ausschließlich nur durch die Einwirkung von Natur-
kräften wie Wind oder Wasser zerkleinert, ist daher nahezu 
ewig haltbar.

Für andere Zwecke verwenden oder in Glascontainer geben. Ressourcenver-
schwendung, da es dem Wiederverwertungskreislauf zugeführt werden kann.

Styropor 6000 Jahre bis unendlich Wird fast ausschließlich nur durch die Einwirkung von Natur-
kräften wie Wind oder Wasser zerkleinert, ist daher nahezu 
ewig haltbar.

Kann zwar recycelt werden, wird in der Praxis aber nicht oder selten durchgeführt. 
Kann in die Wiederverwertung gegeben werden, wird aber derzeit nicht verwertet 
und kann daher alternativ auch im Restmüll entsorgt werden. Ve
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Zersetzungsdauer

Im Restmüll entsorgen.

in kälterem Klima also langsamer.
Im Restmüll entsorgen.

Braucht tropisches Klima für schnellen Abbau, verrottet Im Restmüll entsorgen.

Druckerschwärze braucht lange um zersetzt zu werden und 
ist schädlich für die Umwelt.

Im Restmüll entsorgen.

nen Weichmacher können in die Umwelt gelangen. schwendung.

die je nach Umweltverträglichkeit die Natur belasten.
Für Bastelprojekte verwenden oder im Restmüll entsorgen.

Tiere können sich an scharfen Kanten verletzen oder darin 
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Bitte beachten Sie auch unsere Buchhandelsaktion 
»Blättern.Lesen.Machen.« auf Seite 3–4 in unserem 
Prospekt »Aktionen 1. Halbjahr 2021«.i



97

Foto: © unsplash/kal visuals 

Wir werben in

Warum Wandern 
glücklich macht  
 
Wie wandern auf 
Körper, Geist und 
Seele wirkt  
 
Tipps und Denk-
anstöße für  
die eigenen  
Wanderungen 

9*ukdzae#b-.yn-*

Innerhalb der letzten Jahre hat sich in Deutschland ein regelrechter Wan-

derboom entwickelt! Denn Wandern ist mehr als nur »den einen Fuß 

vor den anderen zu setzen« – es ermöglicht nicht nur  Psychohygiene 

und Selbstreflexion, sondern fördert auch unsere mentale Stärke für den 

Alltag. Doch wodurch genau werden diese Effekte beim Menschen aus-

gelöst? Andreas Paul Kaiser geht der Frage auf den Grund. Dabei lässt er 

den Leser an den Erkenntnissen und Erfahrungen seines »Wanderlebens« 

teilhaben, schenkt Denkern verschiedener Epochen Gehör und erläutert 

die positiven Auswirkungen des Wanderns auf Körper, Geist und Seele.

Andreas Paul Kaiser
GLÜCKSFORMEL WANDERN 
Wie Schritt für Schritt  
gute Gefühle entstehen 
ca. 192 Seiten, ca. 300 Abbildungen 
Format: 170 x 240 mm, Flexcover 
ISBN 978-3-613-50916-0
ca. c 19,95 / c (A) 20,60
Erscheint: 31.03.2021
WG 320

Der Weg ist das Ziel
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ehr als einen Fuß vor den anderen setzen

Macht uns Gehen deshalb glücklich, 
weil wir dafür geschaffen sind? 

Lassen wir Erling Kagge, einen Norweger, zu 

Wort kommen. Der müsste es eigentlich wissen, 

denn er schrieb das Buch »Gehen. Weiter gehen: 

Eine Anleitung«. Den Autor qualifi ziert, dass er 

zu Fuß am Nordpol, am Südpol und auf dem 

Mount Everest war. Man könnte also sagen, der 

Mann hat eine Ahnung davon, was es mit dem 

Fernwandern auf sich hat. Kagge stellt in seinem 

Buch eine interessante Überlegung an, die uns 

vielleicht der Antwort auf die Frage näherbringt, 

was uns beide, Kagge und mich, beim Wandern 

so glücklich macht. »Und glücklich war ich oben 
am Tisenjoch. Kaputt, aber glücklich!«

In einfachen Worten wiedergegeben sagt Kagge 

Folgendes: Gehen funktioniert, indem man ein 

Bein nach vorne setzt und gleichzeitig den Körper-

schwerpunkt nach vorne verlagert. Irgendwann 

kommt dann zwangsläufi g der Moment, in dem 

der Schwerpunkt uns aus dem Gleichgewicht 

zieht und wir fallen vornüber auf die Nase. Wir 

alle haben diese Erfahrung gemacht, als wir das 

Laufen lernten. Bis wir irgendwann nach viel Trial 

and Error lernten, das Nachziehen des hinteren 

Beins zeitlich richtigzu koordinieren, uns auf diese 

Weise nach vorne zu stabilisieren, so das Gleich-

gewicht aufrechtzuerhalten und nicht umzukip-

pen. Dieser Vorgang, sofern er erfolgreich verlief, 

stimulierte laut Kagge das Glückszentrum in unse-

rem Gehirn positiv. Wieder und immer wieder. Er 

schließt daraus, dass uns Gehen – wenn wir dabei 

nicht hinfallen – glücklich macht. Der Anfang war 

zwar schwer, aber je besser es mit der Fortbewe-

gung auf zwei Beinen klappte, desto »glücklicher« 

machte uns dieser Erfolg. Und das bei jedem 

einzelnen Schritt. Kagge behauptet, dass dieses 

Glückgefühl so tief in unserem Hirn verankert sei, 

dass auch im Erwachsenenalter, viele Jahre nach 

dem Laufenlernen, immer noch jeder einzelne, 

gelungene Schritt bei dem wir nicht auf die Nase 

fallen, einen kleinen positiven Impuls in uns setzt. 

Je weiter wir gehen, desto mehr positive Impulse 

sammeln wir. Anders ausgedrückt, je weiter wir 

gehen, desto glücklicher werden wir.

Auch der Quantenphysiker Hans-Peter Dürr denkt 

in diese Richtung und meint: »Wir stehen auf 
einem Bein und sind – statisch betrachtet – in-
stabil. Wir stehen auf dem anderen Bein und 
sind in der gleichen wackligen Lage. Sobald wir 
aber gehen, wechseln wir von der Instabilität in 
eine andere und erreichen dadurch einen dyna-
mischen, stabilen Gang, ohne dabei hinzufallen. 
Das ist das Wesen des Lebendigseins.«

Was hältst Du von diesen Aussagen?

Ich für meinen Teil unterschreibe auf jeden Fall den Schluss: 

je weiter, desto glücklicher. Denn diesen kann ich aus eigener 

Erfahrung bestätigen. Ein kleiner Spaziergang macht Laune. Ein 

langer Spaziergang noch mehr. Eine Halbtageswanderung ist 

wunderschön, eine Tageswanderung kann ein lebensprägendes 

Erlebnis sein und eine Mehrtageswanderung womöglich eine der 

intensivsten Erfahrungen, die man als Mensch überhaupt machen 

kann. Weiter ist also besser! Die Vorgeschichte von Kagge sehe 

ich aber eher als nette Umrahmung. Ob das mit dem »Glücksim-

puls bei jedem erfolgreichen Schritt« wissenschaftlich so haltbar 

ist, bezweifl e ich ein wenig, aber mir gefällt der Ansatz, genauso 

wie Dürrs Gedankengang.

7

INFO : 
Hast Du gewusst, der 

Aktionsradius eines gesunden, 
ausgewachsenen Menschen 20 km pro 

Tag  beträgt? Auf diese Distanz sind unsere 
Gene programmiert und unser Körper ausgelegt. 

Für unsere Vorfahren, die sich noch mit Fellen beklei-
deten und mit Pfeil und Bogen jagten, war diese Vor-

aussetzung überlebensnotwendig. Von der Wohnhöhle 
bei Sonnenaufgang losziehen, 20 km weit ein Mammut 
bepirschen, zur Strecke bringen und abends wieder zurück 
zur Höhle mit der Beute. Lassen wir uns diesen Zahlenwert 
nochmal auf der Zunge zergehen! Aktionsradius 20 km 
bedeutet eine in uns von der Natur angelegte Fähigkeit, 
jeden Tag insgesamt 40 km weit zu gehen zu kön-

nen! Ohne dabei bleibenden Schaden zu nehmen. 
Wir moderne Menschen rechnen auf unseren 

Fernwanderungen mit Tagesetappen von 
etwa 20–25 km. Spürst Du die Luft 

nach oben?

Du bist ein Teil  der Natur.

IM-
PULS: 

Die Natur beeindruckt den 
Menschen, der dafür aufgeschlossen 

ist. Eine schöne Umgebung wirkt dabei 
ganz besonders intensiv. Denn du selbst 

bist Natur! Ein sehr kleiner zwar, aber trotz-
dem ein Teil der dich umgebenden Szenerie. 

Wenn Du es zulässt, stellt sich beim Wandern 
die Erkenntnis ein, dass du – ohne dein Zutun 
– nichts anderes als ein Teil der Gesamtnatur 
bist, die dich umgibt. Du kannst dich beim 
Wandern folglich in ein positives Verhält-

nis zur Landschaft setzen. Mit all den 
positiven Emotionen, die für dich 

Natur und Landschaft  aus-
machen.

B E -
A C H T L I C H : 

Es ist keine 100 Jahre her.
Frau Götschel war in den 1980er Jah-

ren eine ältere Dame in der Straße, in der 
ich aufwuchs. Sie versorgte das Haus und den 

Garten meiner Familie, während wir im Urlaub 
waren. Frau Götschel, um 1910 in Unterammergau 
geboren, erzählte einmal, dass sie ihr Vater als Mäd-
chen und junge Frau oft ins 22 km entfernte Mur-
nau am Staffelsee geschickt habe, um dort für ihn 
Besorgungen zu erledigen. Es war für sie damals 
ganz normal, bei Sonnenaufgang in Unteram-

mergau zu starten, nach Murnau zu laufen, 
die Aufträge abzuarbeiten und danach 

wieder nach Hause zu gehen. Über 
44 km an einem Tag!

?
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Macht uns Gehen deshalb glücklich, 
weil wir dafür geschaffen sind? 

Lassen wir Erling Kagge, einen Norweger, zu Wort 

kommen. Der müsste es eigentlich wissen, denn 

er schrieb das Buch »Gehen. Weiter gehen: Eine 

Anleitung«. Den Autor qualifiziert, dass er zu Fuß 

am Nordpol, am Südpol und auf dem Mount Eve-

rest war. Man könnte also sagen, der Mann hat 

eine Ahnung davon, was es mit dem Fernwandern 

auf sich hat. Kagge stellt in seinem Buch eine 

interessante Überlegung an, die uns vielleicht der 

Antwort auf die Frage näherbringt, was uns beide, 

Kagge und mich, beim Wandern so glücklich 

macht. Und glücklich war ich oben am Tisenjoch. 

Kaputt, aber glücklich!

In einfachen Worten wiedergegeben sagt Kagge 

Folgendes: Gehen funktioniert, indem man ein 

Bein nach vorne setzt und gleichzeitig den Körper-

schwerpunkt nach vorne verlagert. Irgendwann 

kommt dann zwangsläufig der Moment, in dem 

der Schwerpunkt uns aus dem Gleichgewicht 

zieht und wir fallen vornüber auf die Nase. Wir 

alle haben diese Erfahrung gemacht, als wir das 

Laufen lernten. Bis wir irgendwann nach viel Trial 

and Error lernten, das Nachziehen des hinteren 

Beins zeitlich richtigzu koordinieren, uns auf diese 

Weise nach vorne zu stabilisieren, so das Gleich-

gewicht aufrechtzuerhalten und nicht umzukip-

pen. Dieser Vorgang, sofern er erfolgreich verlief, 

stimulierte laut Kagge das Glückszentrum in unse-

rem Gehirn positiv. Wieder und immer wieder. Er 

schließt daraus, dass uns Gehen – wenn wir dabei 

nicht hinfallen – glücklich macht. Der Anfang war 

zwar schwer, aber je besser es mit der Fortbewe-

gung auf zwei Beinen klappte, desto »glücklicher« 

machte uns dieser Erfolg. Und das bei jedem 

einzelnen Schritt. Kagge behauptet, dass dieses 

Glückgefühl so tief in unserem Hirn verankert sei, 

dass auch im Erwachsenenalter, viele Jahre nach 

dem Laufenlernen, immer noch jeder einzelne, 

gelungene Schritt bei dem wir nicht auf die Nase 

fallen, einen kleinen positiven Impuls in uns setzt. 

Je weiter wir gehen, desto mehr positive Impulse 

sammeln wir. Anders ausgedrückt, je weiter wir 

gehen, desto glücklicher werden wir.

Auch der Quantenphysiker Hans-Peter Dürr 

denkt in diese Richtung und meint: »Wir stehen 

auf einem Bein und sind – statisch betrachtet – 

instabil. Wir stehen auf dem anderen Bein und 

sind in der gleichen wackligen Lage. Sobald wir 

aber gehen, wechseln wir von der Instabilität in 

eine andere und erreichen dadurch einen dynami-

schen, stabilen Gang, ohne dabei hinzufallen. Das 

ist das Wesen des Lebendigseins.«

Was hältst Du von diesen Aus- 
sagen?

Ich für meinen Teil unterschreibe auf jeden Fall 

den Schluss: je weiter, desto glücklicher. Denn 

diesen kann ich aus eigener Erfahrung bestätigen. 

Ein kleiner Spaziergang macht Laune. Ein langer 

Spaziergang noch mehr. Eine Halbtageswande-

rung ist wunderschön, eine Tageswanderung 

kann ein lebensprägendes Erlebnis sein und 

eine Mehrtageswanderung womöglich eine der 

intensivsten Erfahrungen, die man als Mensch 

überhaupt machen kann. Weiter ist also besser! 

Die Vorgeschichte von Kagge sehe ich aber eher 

als nette Umrahmung. Ob das mit dem »Glücks-

impuls bei jedem erfolgreichen Schritt« wissen-

schaftlich so haltbar ist, bezweifle ich ein wenig, 

aber mir gefällt der Ansatz, genauso wie Dürrs 

Gedankengang.
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Aktionsradius eines gesunden, 

Auf diese Distanz sind unsere 

jeden Tag insgesamt 40 km weit zu gehen zu kön-
nen! Ohne dabei bleibenden Schaden zu nehmen. 

Fernwanderungen mit Tagesetappen von 

nach oben? ist. Eine schöne Umgebung wirkt dabei 
ganz besonders intensiv. Denn du selbst 

bist Natur! Ein sehr kleiner zwar, aber trotz-

die Erkenntnis ein, dass du – ohne dein Zutun 

bist, die dich umgibt. Du kannst dich beim 

machen.

B E -
A C H T L I C H : 

Es ist keine 100 Jahre her.
Frau Götschel war in den 1980er Jah-

ren eine ältere Dame in der Straße, in der 
ich aufwuchs. Sie versorgte das Haus und den 

Garten meiner Familie, während wir im Urlaub 
waren. Frau Götschel, um 1910 in Unterammergau 
geboren, erzählte einmal, dass sie ihr Vater als Mäd-
chen und junge Frau oft ins 22 km entfernte Mur-
nau am Staffelsee geschickt habe, um dort für ihn 
Besorgungen zu erledigen. Es war für sie damals 
ganz normal, bei Sonnenaufgang in Unteram-

mergau zu starten, nach Murnau zu laufen, 
die Aufträge abzuarbeiten und danach 

wieder nach Hause zu gehen. Über 
44 km an einem Tag!

?
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Macht uns Gehen deshalb glücklich, 
weil wir dafür geschaffen sind? 

Lassen wir Erling Kagge, einen Norweger, zu Wort 

kommen. Der müsste es eigentlich wissen, denn 

er schrieb das Buch »Gehen. Weiter gehen: Eine 

Anleitung«. Den Autor qualifiziert, dass er zu Fuß 

am Nordpol, am Südpol und auf dem Mount Eve-

rest war. Man könnte also sagen, der Mann hat 

eine Ahnung davon, was es mit dem Fernwandern 

auf sich hat. Kagge stellt in seinem Buch eine 

interessante Überlegung an, die uns vielleicht der 

Antwort auf die Frage näherbringt, was uns beide, 

Kagge und mich, beim Wandern so glücklich 

macht. Und glücklich war ich oben am Tisenjoch. 

Kaputt, aber glücklich!

In einfachen Worten wiedergegeben sagt Kagge 

Folgendes: Gehen funktioniert, indem man ein 

Bein nach vorne setzt und gleichzeitig den Körper-

schwerpunkt nach vorne verlagert. Irgendwann 

kommt dann zwangsläufig der Moment, in dem 

der Schwerpunkt uns aus dem Gleichgewicht 

zieht und wir fallen vornüber auf die Nase. Wir 

alle haben diese Erfahrung gemacht, als wir das 

Laufen lernten. Bis wir irgendwann nach viel Trial 

and Error lernten, das Nachziehen des hinteren 

Beins zeitlich richtigzu koordinieren, uns auf diese 

Weise nach vorne zu stabilisieren, so das Gleich-

gewicht aufrechtzuerhalten und nicht umzukip-

pen. Dieser Vorgang, sofern er erfolgreich verlief, 

stimulierte laut Kagge das Glückszentrum in unse-

rem Gehirn positiv. Wieder und immer wieder. Er 

schließt daraus, dass uns Gehen – wenn wir dabei 

nicht hinfallen – glücklich macht. Der Anfang war 

zwar schwer, aber je besser es mit der Fortbewe-

gung auf zwei Beinen klappte, desto »glücklicher« 

machte uns dieser Erfolg. Und das bei jedem 

einzelnen Schritt. Kagge behauptet, dass dieses 

Glückgefühl so tief in unserem Hirn verankert sei, 

dass auch im Erwachsenenalter, viele Jahre nach 

dem Laufenlernen, immer noch jeder einzelne, 

gelungene Schritt bei dem wir nicht auf die Nase 

fallen, einen kleinen positiven Impuls in uns setzt. 

Je weiter wir gehen, desto mehr positive Impulse 

sammeln wir. Anders ausgedrückt, je weiter wir 

gehen, desto glücklicher werden wir.

Auch der Quantenphysiker Hans-Peter Dürr 

denkt in diese Richtung und meint: »Wir stehen 

auf einem Bein und sind – statisch betrachtet – 

instabil. Wir stehen auf dem anderen Bein und 

sind in der gleichen wackligen Lage. Sobald wir 

aber gehen, wechseln wir von der Instabilität in 

eine andere und erreichen dadurch einen dynami-

schen, stabilen Gang, ohne dabei hinzufallen. Das 

ist das Wesen des Lebendigseins.«

Was hältst Du von diesen Aus-
sagen?

Ich für meinen Teil unterschreibe auf jeden Fall 

den Schluss: je weiter, desto glücklicher. Denn 

diesen kann ich aus eigener Erfahrung bestätigen. 

Ein kleiner Spaziergang macht Laune. Ein langer 

Spaziergang noch mehr. Eine Halbtageswande-

rung ist wunderschön, eine Tageswanderung 

kann ein lebensprägendes Erlebnis sein und 

eine Mehrtageswanderung womöglich eine der 

intensivsten Erfahrungen, die man als Mensch 

überhaupt machen kann. Weiter ist also besser! 

Die Vorgeschichte von Kagge sehe ich aber eher 

als nette Umrahmung. Ob das mit dem »Glücks-

impuls bei jedem erfolgreichen Schritt« wissen-

schaftlich so haltbar ist, bezweifle ich ein wenig, 

aber mir gefällt der Ansatz, genauso wie Dürrs 

Gedankengang.

Bitte beachten Sie auch unsere Buchhandelsaktion 
»Blättern.Lesen.Machen.« auf Seite 3–4 in unserem 
Prospekt »Aktionen 1. Halbjahr 2021«.i
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ISBN 978-3-613-50909-2
c 19,95 / c (A) 20,60

ISBN 978-3-613-50910-8
c 29,90 / c (A) 30,80
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ISBN 978-3-613-50874-3
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ISBN 978-3-613-50896-5
c 19,95 / c (A) 20,60

ISBN 978-3-613-50883-5
c 14,95 / c (A) 15,40
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ISBN 978-3-613-50877-4
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35 Chancen  
auf einen Fund 
 
Unentdeckte  
Reichtümer in Erde, 
Wasser, Schlick und 
Schlamm 
 
Tipps und Tricks 
vom erfahrenen 
Schatzjäger Jürgen 
Proske

9*ukdzae#b-.-yn*

Vergraben, versunken und vergessen – noch heute ranken sich Sagen um 

einst verlorene Schätze, die mitunter noch immer auf ihre Entdeckung war-

ten. Jürgen Proske zeigt auf, wo unentdeckte Reichtümer in Erde, Wasser, 

Schlick und Schlamm schlummern könnten. Angereichert mit Tipps und 

Tricks vom erfahrenen Schatzjäger werden 35 noch ungehobene Schätze 

in Deutschland, Österreich und der Schweiz vorgestellt – und damit auch 

35 Chancen, eines der großen Rätsel der Schatzsuche zu knacken. Ergän-

zend gibt es beeindruckende Schatzgeschichten wie die Entdeckung des 

Schatzes des Tutanchamun oder der Himmelsscheibe von Nebra. 

Jürgen Proske
SCHATZJÄGER
35 verschollenen Schätzen auf der Spur 
ca. 256 Seiten, ca. 350 Abbildungen 
Format: 170 x 240 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-50901-6
ca. c 19,95 / c (A) 20,60
Erscheint: 25.02.2021
WG 449

Verschollene Schätze finden
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Bitte beachten Sie auch unsere 
Buchhandelsaktion »Blättern.
Lesen.Machen.« auf Seite 3–4 
in unserem Prospekt »Aktionen 
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Auch wer regelmäßig trainiert und Sport treibt, kennt das: der Trainingser-

folg stellt sich nicht ein, oder das Training macht plötzlich keinen Spaß mehr. 

Damit stellen sich Fragen wie: Passt mein Training zu mir und meinen Fit-

ness-Zielen? Trainiere ich richtig? Welche Übungen bringen mich am besten 

voran? Sollte ich zu Hause, draußen oder doch im Studio trainieren? Habe ich 

die passenden Tools und wie sieht die richtige Ernährung aus? Der Fitness-

Kompass gibt Antworten auf all diese Fragen und liefert damit sowohl Fit-
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Die Frage nach der Ausstattung ist ein großes Thema, wenn es um Fitnesstraining geht. Dazu gehört 
auch die Frage, ob du lieber in einem Studio trainieren möchtest oder daheim. Was benötigst du 
also, um vernünftig und auf dein jeweiliges Trainingsziel optimal hinarbeitend trainieren zu können? 
Die eine richtige Antwort darauf für alle gibt es nicht. Denn viele Faktoren – und letztlich deine per
sönliche Grundeinstellung – bestimmen, wie, wo und mit was du trainierst. 
Dieses Kapitel wird dir helfen herauszufinden, was an Equipment für dich genau das richtige ist 
und wie du dir das perfekte Trainingsumfeld schaffst. Und es vermittelt darüber hinaus auch einen 
umfassenden Überblick, was es da draußen so alles an Fitness-Tools für deinen Trainingsalltag gibt 
– für dein Homegym ebenso wie für das Training unterwegs. 

Ein Fitnessstudio bietet eine Vielzahl 
an Geräten, die bei dir zu Hause nie-
mals Platz finden würden.

Neben reinen Trainings-Tools beschäftigt sich dieses 
Kapitel zudem mit dem Thema Wearables, also mit 
Fitnessuhren, Fitnesstrackern und weiterem elektro-
nischen Equipment. Derartige Tools haben vor allem 
motivierenden Mehrwert, helfen aber auch bei der 
Trainingssteuerung – ein bekanntes Beispiel dafür ist 
die Pulsuhr. Schließlich greifen wir auch noch kurz 
das Thema Fitnessbekleidung auf.

Los gehen soll die Auseinandersetzung mit dem 
Thema »Wie und womit trainiere ich?» aber mit einer 
entscheidenden Grundsatzfrage: ob du lieber im Ho-
megym oder in einem Fitnessstudio trainieren solltest.

Die Gerätchenfrage: Fitnessstudio 
oder Homegym?

Möglicherweise stehst auch du vor der grundsätz-
lichen Frage: Soll ich in ein Fitnessstudio eintreten 
oder lieber zu Hause trainieren? 

Die Antwort darauf hängt von persönlichen Vor-
lieben, aber auch von ganz pragmatischen Kriterien 
ab. So sollte dein Fitnessstudio für dich jederzeit 
gut und problemlos erreichbar sein, also in der Nähe 
deines Zuhauses, deiner Arbeitsstelle oder auf dem 
Weg zwischen beiden. Selbst wenn das Studio noch 
so attraktiv ist – wenn die Fahrt dahin jedes Mal 
einen größeren Aufwand bedeutet, wirst du über 
kurz oder lang nicht mehr hinfahren und möglicher-
weise als Karteileiche enden. Doch zurück zum 
Thema: Hier findest du ein paar Pros und Kontras für 
bzw. gegen den Eintritt in ein Fitnessstudio und für 
bzw. gegen dein Homegym.

Die Vortei le eines Fitnessstudios:

Dir stehen alle erdenklichen Geräte zur Verfügung 
(die Zuhause niemals Platz fänden),  
so dass du dich um nichts kümmern musst.

Das Studio bietet große Trainingsflächen und wei-
tere Annehmlichkeiten wie Schwimmbad, Wellness, 
Nutrition-Bar etc.

Vielleicht inspiriert dich ja das ein oder andere!

Du kannst auf einen Trainerstab zurückgreifen, der dir 
helfen und dich anleiten, kontrollieren, antreiben kann.

Du triffst andere Menschen und bist motivierter: die 
Atmosphäre ist geselliger, ein Trainingspartner schnel-
ler gefunden etc.

Das Studio bietet Kurse unter Anleitung und 
mit anderen Trainierenden an – eine sinnvolle und 
unterhaltsam-motivierende Ergänzung für viele 
Fitnesstreibende (insbesondere Frauen stehen auf 
Gruppenkurse).

Einige Menschen fühlen sich motivierter zu trainieren, 
wenn sie wissen, dass sie dafür jeden Monat Geld aus-
geben. Sozusagen, damit sich der Beitrag auch lohnt… 
Sollte dich das auch antreiben, ist dieser Motivations-
faktor sehr hilfreich.

Wenn du Mitglied in einer Studiokette, einem 
Studioverbund oder in einer Clubgemeinschaft wie 
dem Urban Sports Club (32) bist, kannst du in allen 
eingeschlossenen Städten trainieren – also auch im 
Urlaub oder auf Dienstreise.

Du zahlst monatliche Beiträge – auch für die Zeiten, in 
denen du möglicherweise nicht trainieren kannst, wenn 
du mal krank bist, im Urlaub oder schlichtweg lustlos.

Du musst eine An- und Abreise in Kauf nehmen.

Zu beliebten Zeiten ist das Studio voll, eventuell 
kommt es zu Wartezeiten.

Die meisten Studios haben nicht rund um die Uhr 
geöffnet. Du kannst dann nicht zu unge- 
wöhnlichen Uhrzeiten trainieren, wie es dir gefällt.

Die Corona-Pandemie hat gezeigt: Unter Umständen 
muss das Studio geschlossen sein, oder ein Training 
kann eventuell nur unter größeren Gesundheitsaufla-
gen stattfinden.

Die Nachteile eines Fitnessstudios:

Kapitel 8 | Was brauche ich? 30 31

Die weiteren Vorteile des Homegym

Du zahlst keinen Monatsbeitrag, und für weite Teile 
des Bodyweighttrainings entstehen kaum oder über-
schaubare einmalige Kosten..

Du hast keine Anfahrtszeiten.

Dein Homegym ist 24/7 geöffnet und immer für dich 
bereit.

Du musst dich nicht mit besetzten Stationen, Umklei-
debänken, Duschen etc. auseinandersetzen.

Ein ungestörtes, unfrisiertes, ungeduschtes Training 
ist möglich (z.B. direkt nach dem Aufstehen).

Du kannst laute Musik hören, laut Grölen oder 
Stöhnen – das stört niemanden (außer deine Nachbarn 
vielleicht).

Die Nachteile des Homegym

Siehe die Vorteile eines Fitnessstudios – das alles 
fehlt dir in deinem Zuhause.

Nicht immer ist der notwendige Trainingsplatz ohne 
Umbauten verfügbar (ideal wäre ein eigenes Fitness-
Zimmer).

Es kann passieren, dass Mobiliar und Einrichtung 
durch das Training in Mitleidenschaft gezogen werden.

Nicht erst seit Corona-Zeiten ist ein Homegym 
eine sehr gute Alternative, um sich fit zu halten. 

Wie beteiligt sich eine Krankenkasse an deinen Fitnessak-
tivitäten?
Erkundige dich bei deiner Krankenkasse, ob und was für Zuschüsse sie 
im Zusammenhang mit Sport- und Fitnessangeboten gibt. Die meisten 
Krankenkassen arbeiten hier mit einer Punktevergabe, die auf das jeweilige 
Bonusprogramm einzahlt. Zumeist beschränken sich diese Prämien auf be-
stimmte Gesundheitskurse, die eigens »qualifiziert» sein und von qualifizier-
ten Fachkräften durchgeführt werden müssen und in der Regel auch nicht 
vom Monatsbeitrag abgedeckt werden dürfen.
Manche Krankenkassen bieten aber auch Rabatte für bestimmte Studioket-
ten an, so dass Mitglieder einen niedrigeren Monatsbeitrag zahlen. Sowohl 
bei Online-Studios und -Kursanbietern als auch auf richtige Fitnessstudios.
Erkundige dich am besten direkt bei deiner Krankenkasse. Und wenn du mit 
den Leistungen unzufrieden sein solltest, dann schau dir auf Vergleichspor-
talen im Internet an, wie andere Krankenkassen Sport- und Fitness-Aktivi-
täten honorieren. Ein Wechsel will dann aber natürlich wohl überlegt sein, 
denn die Leistungen einer Krankenkasse gehen weit über dieses Thema 
hinaus.

Woran erkennst du ein gutes Studio?

Die folgenden Punkte sollen dir helfen, das für 
dich passende Fitnessstudio zu finden:
Am besten hast du schon in im Kopf, in welcher Form 
du trainieren möchtest und was dir wichtig ist – denn 
das ist entscheidend für die Frage, was das jeweilige 

Studio zu bieten hat. Informiere dich in jedem Fall, ob 
das, was du brauchst, zur Verfügung steht – denn viele 
Studios haben eine bestimmte Ausrichtung, die ent-
weder gut oder nicht so gut zu dir passt. Brauchst du 
zum Beispiel ein Kursangebot? Wenn ja, mit welchen 
Schwerpunkten? Vielseitige Studios haben ein großes 
Kursangebot für Kraft- und Ausdauertraining sowie für 
verschiedene moderne Kursformate (evtl. Siehe Die  
besten Kurse im Studio Yoga, Pilates, Zumba, Kampf-
sport, Selbstverteidigung ). Nutzt du ein Schwimmbad? 
Willst du Wellness machen? Oder zielst du auf ganz 
bestimmte Geräte ab? Breit aufgestellte Studios haben 
nicht nur einen Maschinen-Park, sondern auch Frei-
hanteln, Freitrainingsflächen, Monkey Bars, Cross-fit-
Türmeuvm.
Wenn du viel auf Reisen bist, lohnt sich vielleicht die 
Mitgliedschaft in einer Studiokette bzw. Verbund, die dir 
auch das kostenfreie Training in anderen Städten oder 
Ländern ermöglicht.
Nutze in jedem Fall einen Probetag bzw. ein Probe-
training, so dass du Ausstattung und Atmosphäre des 
Studios selbst erleben kannst. Führe das Training dann 
zu einer für dich üblichen Zeit durch. Achte auch auf die 
Sauberkeit - und Umgang und Kompetenz der Trainer. 
Alles sollte so sein, dass du dich dort wohlfühlst. Wer 
es ernst mit dir meint, bietet dir eventuell schon einen 
Leistungstest an bzw. eine Körperanalyse, mit der du 
deinen Status quo erfährst.
Die Erreichbarkeit des Studios ist entscheidend dafür, 
dass du auch an Tagen ohne viel Motivation zum Trai-
ning gehst. Dazu zählt nicht nur die jeweilige Bus- oder 
Bahn-Verbindung, sondern auch die Parkplatzsituation, 
wenn du mit dem Auto fahren solltest.
Schau dir den Sanitärbereich an und überlege, ob es 
dort Engpässe bei den Duschen, Umkleiden o.ä. geben 
könnte. (ür Frauen: Föhne etc. ). Dieser Bereich offen-
bart zumeist auch besonders gut, wie es die Studiobe-
sitzer mit der Sauberkeit halten.
Nicht erst seit Corona ein Thema: »Reinliche« Stu-
dios haben zum Beispiel kleine Desinfektionsstationen 
oder bieten im Gerätepark Möglichkeiten zur Reinigung 
von Geräten.
Wie ist die Luft im Studio? Wird viel gelüftet, gibt 
es eventuell unangenehme Gerüche? In Studios mit 
einer hohen Decke kann stickige Luft aufsteigen, bei 
niedrigen Decken dagegen nicht.

Liegestütze gehen immer – 
auch wenn einem der Nach-
wuchs im Nacken sitzt.
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Die Frage nach der Ausstattung ist ein großes Thema, wenn es um Fitnesstraining geht. Dazu gehört 
auch die Frage, ob du lieber in einem Studio trainieren möchtest oder daheim. Was benötigst du 
also, um vernünftig und auf dein jeweiliges Trainingsziel optimal hinarbeitend trainieren zu können? 
Die eine richtige Antwort darauf für alle gibt es nicht. Denn viele Faktoren – und letztlich deine per-
sönliche Grundeinstellung – bestimmen, wie, wo und mit was du trainierst. 
Dieses Kapitel wird dir helfen herauszufinden, was an Equipment für dich genau das richtige ist 
und wie du dir das perfekte Trainingsumfeld schaffst. Und es vermittelt darüber hinaus auch einen 
umfassenden Überblick, was es da draußen so alles an Fitness-Tools für deinen Trainingsalltag gibt 

Ein Fitnessstudio bietet eine Vielzahl 
an Geräten, die bei dir zu Hause nie-
mals Platz finden würden.

Neben reinen Trainings-Tools beschäftigt sich dieses 
Kapitel zudem mit dem Thema Wearables, also mit 
Fitnessuhren, Fitnesstrackern und weiterem elektro-
nischen Equipment. Derartige Tools haben vor allem 
motivierenden Mehrwert, helfen aber auch bei der 
Trainingssteuerung – ein bekanntes Beispiel dafür ist 
die Pulsuhr. Schließlich greifen wir auch noch kurz 
das Thema Fitnessbekleidung auf.

Los gehen soll die Auseinandersetzung mit dem 
Thema »Wie und womit trainiere ich?» aber mit einer 
entscheidenden Grundsatzfrage: ob du lieber im Ho-
megym oder in einem Fitnessstudio trainieren solltest.

Die Gerätchenfrage: Fitnessstudio 
oder Homegym?

Möglicherweise stehst auch du vor der grundsätz-
lichen Frage: Soll ich in ein Fitnessstudio eintreten 
oder lieber zu Hause trainieren? 

Die Antwort darauf hängt von persönlichen Vor-
lieben, aber auch von ganz pragmatischen Kriterien 
ab. So sollte dein Fitnessstudio für dich jederzeit 
gut und problemlos erreichbar sein, also in der Nähe 
deines Zuhauses, deiner Arbeitsstelle oder auf dem 
Weg zwischen beiden. Selbst wenn das Studio noch 
so attraktiv ist – wenn die Fahrt dahin jedes Mal 
einen größeren Aufwand bedeutet, wirst du über 
kurz oder lang nicht mehr hinfahren und möglicher-
weise als Karteileiche enden. Doch zurück zum 
Thema: Hier findest du ein paar Pros und Kontras für 
bzw. gegen den Eintritt in ein Fitnessstudio und für 
bzw. gegen dein Homegym.

Die Vortei le eines Fitnessstudios:Die Vortei le eines Fitnessstudios:

Dir stehen alle erdenklichen Geräte zur Verfügung 
(die Zuhause niemals Platz fänden), 
so dass du dich um nichts kümmern musst.

Das Studio bietet große Trainingsflächen und wei-
tere Annehmlichkeiten wie Schwimmbad, Wellness, 
Nutrition-Bar etc.

Vielleicht inspiriert dich ja das ein oder andere!

Du kannst auf einen Trainerstab zurückgreifen, der dir 
helfen und dich anleiten, kontrollieren, antreiben kann.

Du triffst andere Menschen und bist motivierter: die 
Atmosphäre ist geselliger, ein Trainingspartner schnel-
ler gefunden etc.

Das Studio bietet Kurse unter Anleitung und 
mit anderen Trainierenden an – eine sinnvolle und 
unterhaltsam-motivierende Ergänzung für viele 
Fitnesstreibende (insbesondere Frauen stehen auf 
Gruppenkurse).

Einige Menschen fühlen sich motivierter zu trainieren, Einige Menschen fühlen sich motivierter zu trainieren, 
wenn sie wissen, dass sie dafür jeden Monat Geld aus-
geben. Sozusagen, damit sich der Beitrag auch lohnt… 
Sollte dich das auch antreiben, ist dieser Motivations-
faktor sehr hilfreich.

Wenn du Mitglied in einer Studiokette, einem 
Studioverbund oder in einer Clubgemeinschaft wie 
dem Urban Sports Club (32) bist, kannst du in allen 
eingeschlossenen Städten trainieren – also auch im 
Urlaub oder auf Dienstreise.

Du zahlst monatliche Beiträge – auch für die Zeiten, in 
denen du möglicherweise nicht trainieren kannst, wenn 
du mal krank bist, im Urlaub oder schlichtweg lustlos.

Du musst eine An- und Abreise in Kauf nehmen.

Zu beliebten Zeiten ist das Studio voll, eventuell 
kommt es zu Wartezeiten.

Die meisten Studios haben nicht rund um die Uhr 
geöffnet. Du kannst dann nicht zu unge-
wöhnlichen Uhrzeiten trainieren, wie es dir gefällt.

Die Corona-Pandemie hat gezeigt: Unter Umständen 
muss das Studio geschlossen sein, oder ein Training 
kann eventuell nur unter größeren Gesundheitsaufla-
gen stattfinden.

Die Nachteile eines Fitnessstudios:Die Nachteile eines Fitnessstudios:
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DieDie weiteren Vorteile des Homegymweiteren Vorteile des Homegym

Du zahlst keinen Monatsbeitrag, und für weite Teile 
des Bodyweighttrainings entstehen kaum oder über-des Bodyweighttrainings entstehen kaum oder über-des Bodyweighttrainings entstehen kaum oder über
schaubare einmalige Kosten..

Du hast keine Anfahrtszeiten.

Dein Homegym ist 24/7 geöffnet und immer für dich 
bereit.

Du musst dich nicht mit besetzten Stationen, Umklei-
debänken, Duschen etc. auseinandersetzen.

Ein ungestörtes, unfrisiertes, ungeduschtes Training 
ist möglich (z.B. direkt nach dem Aufstehen).

Du kannst laute Musik hören, laut Grölen oder 
Stöhnen – das stört niemanden (außer deine Nachbarn 
vielleicht).

DieDie Nachteile des HomegymNachteile des Homegym

Siehe die Vorteile eines Fitnessstudios – das alles 
fehlt dir in deinem Zuhause.

Nicht immer ist der notwendige Trainingsplatz ohne 
Umbauten verfügbar (ideal wäre ein eigenes Fitness-
Zimmer).

Es kann passieren, dass Mobiliar und Einrichtung 
durch das Training in Mitleidenschaft gezogen werden.

Nicht erst seit Corona-Zeiten ist ein Homegym 
eine sehr gute Alternative, um sich fit zu halten. 

Wie beteiligt sich eine Krankenkasse an deinen Fitnessak
tivitäten?
Erkundige dich bei deiner Krankenkasse, ob und was für Zuschüsse sie 
im Zusammenhang mit Sport- und Fitnessangeboten gibt. Die meisten 
Krankenkassen arbeiten hier mit einer Punktevergabe, die auf das jeweilige 

Woran erkennst du ein gutes Studio?

Die folgenden Punkte sollen dir helfen, das für 

Am besten hast du schon in im Kopf, in welcher Form 
du trainieren möchtest und was dir wichtig ist – denn 
das ist entscheidend für die Frage, was das jeweilige 

Studio zu bieten hat. Informiere dich in jedem Fall, ob 
das, was du brauchst, zur Verfügung steht – denn viele 
Studios haben eine bestimmte Ausrichtung, die ent
weder gut oder nicht so gut zu dir passt. Brauchst du 
zum Beispiel ein Kursangebot? Wenn ja, mit welchen 
Schwerpunkten? Vielseitige Studios haben ein großes 
Kursangebot für Kraft- und Ausdauertraining sowie für 
verschiedene moderne Kursformate (evtl. Siehe Die  
besten Kurse im Studio Yoga, Pilates, Zumba, Kampf
sport, Selbstverteidigung ). Nutzt du ein Schwimmbad? 
Willst du Wellness machen? Oder zielst du auf ganz 
bestimmte Geräte ab? Breit aufgestellte Studios haben 
nicht nur einen Maschinen-Park, sondern auch Frei
hanteln, Freitrainingsflächen, Monkey Bars, Cross-fit-
Türmeuvm.
Wenn du viel auf Reisen bist, lohnt sich vielleicht die 
Mitgliedschaft in einer Studiokette bzw. Verbund, die dir 
auch das kostenfreie Training in anderen Städten oder 
Ländern ermöglicht.
Nutze in jedem Fall einen Probetag bzw. ein Probe
training, so dass du Ausstattung und Atmosphäre des 
Studios selbst erleben kannst. Führe das Training dann 
zu einer für dich üblichen Zeit durch. Achte auch auf die 
Sauberkeit - und Umgang und Kompetenz der Trainer. 
Alles sollte so sein, dass du dich dort wohlfühlst. Wer 
es ernst mit dir meint, bietet dir eventuell schon einen 
Leistungstest an bzw. eine Körperanalyse, mit der du 
deinen Status quo erfährst.
Die Erreichbarkeit des Studios ist entscheidend dafür, 
dass du auch an Tagen ohne viel Motivation zum Trai
ning gehst. Dazu zählt nicht nur die jeweilige Bus- oder 
Bahn-Verbindung, sondern auch die Parkplatzsituation, 
wenn du mit dem Auto fahren solltest.
Schau dir den Sanitärbereich an und überlege, ob es 
dort Engpässe bei den Duschen, Umkleiden o.ä. geben 
könnte. (ür Frauen: Föhne etc. ). Dieser Bereich offen
bart zumeist auch besonders gut, wie es die Studiobe
sitzer mit der Sauberkeit halten.
Nicht erst seit Corona ein Thema: »Reinliche« Stu
dios haben zum Beispiel kleine Desinfektionsstationen 
oder bieten im Gerätepark Möglichkeiten zur Reinigung 
von Geräten.
Wie ist die Luft im Studio? Wird viel gelüftet, gibt 
es eventuell unangenehme Gerüche? In Studios mit 
einer hohen Decke kann stickige Luft aufsteigen, bei 
niedrigen Decken dagegen nicht.

Liegestütze gehen immer – 
auch wenn einem der Nach
wuchs im Nacken sitzt.
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Woran erkennst du ein gutes Studio?

Die folgenden Punkte sollen dir helfen, das für 
dich passende Fitnessstudio zu finden:

Am besten hast du schon in im Kopf, in welcher Form 
du trainieren möchtest und was dir wichtig ist – denn 
das ist entscheidend für die Frage, was das jeweilige 

Liegestütze gehen immer – 
auch wenn einem der Nach
wuchs im Nacken sitzt. Mega-
Werbekampagne: 
Print- und Online 
mit über 2 Mio. 
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Bitte beachten Sie auch unsere Buchhandelsaktion 
»Men‘s Health« auf Seite 106.i
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MEN´S HEALTH gibt Fitnessinteressierten mit diesem Band einen umfas-

senden Trainingsansatz mit über 150 Top-Moves für Muskeln, Faszien und 

Gelenke an die Hand – für jedes Fitnesslevel, mit oder ohne Tools, immer 

und überall machbar. Das Buch zeigt eine moderne Kombination aus Bo-

dyweight, Functional Training und Faszientraining und bietet damit einen 

ganzheitlichen Ansatz für Rund-um-Athletik und Gesundheit. Die Auftei-

lung der Übungen deckt jede mögliche Bewegung des Körpers ab. Dabei 

werden nicht nur die einzelnen Grundübungen vorgestellt, sondern auch 

Varianten mit unterschiedlicher Intensität.

Oliver Bertram
MEN‘S HEALTH FUNCTIONAL-
BODYWEIGHT-TRAINING
Die effektivsten Übungen für  
deine Muskeln, Faszien und Gelenke 
ca. 192 Seiten, ca. 300 Abbildungen 
Format: 170 x 240 mm, Flexcover 
ISBN 978-3-613-50917-7
ca. c 19,95 / c (A) 20,60
Erscheint: 27.04.2021
WG 464

WOMEN‘S HEALTH  
FUNCTIONAL BODYWEIGHT-
TRAINING
ca. 192 Seiten, ca. 300 Abbildungen
Format: 170 x 240 mm, Flexcover
ISBN 978-3-613-50920-7
ca. c 19,95 / c (A) 20,60

Bodyweight PLUS
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Wir werben in

  Zwei Handtücher im 

schulterbreiten Ab-

stand über eine ge-

eignete Aufhängung 

legen. Jede Hand 

greift die jeweils 

beiden Enden eines 

Handtuchs zusam-

men. 

■  Die Beine gestreckt nach vorne und schließ-

lich nach oben führen, bis die Füße (fast) die 

Klimmzugvorrichtung berühren.

■  Kurz halten, dann kontrolliert zurück, ohne die 

Beine fallen zu lassen. Versuche überhaupt, 

den ganzen Körper möglichst ruhig zu halten.

Klimmzüge 

A B

Spanne den 
Rumpf kräftig 
an und zieh dich 
kontrolliert hoch, 
damit dein Körper 
nicht schaukelt.
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mit gestrecktem  
Handtuch

  Indem du die Ellen- 

bogen beugst, den 

Körper so weit hoch- 

ziehen, dass die Schul-

tern auf Höhe der  

Hände sind. Kurz 

halten, dann langsam 

zurück in die Start-

position.

B

7 | Die wichtigsten Übungen

POWER-VARIANTE
Das Ganze geht auch einarmig: Halte 
dich dazu mit nur einer Hand an einem 
Handtuch fest. Mit der anderen greift du 
fest um das Handgelenk der arbeitenden 
Hand. Aus der Kraft des einen Arms hoch-
ziehen. Zur Sicherheit sollten deine Beine 
jederzeit abstützend eingreifen können 
– arbeitet also am besten an einer nicht zu 
hohen Stange.

8 9

Drehe den Rumpf leicht zu der Seite auf, auf der du das 
Bein anziehst.

  In eine saubere Liegestützposition gehen  

und den Rumpf unter Spannung halten
A

B

7 | Die wichtigsten Übungen

POWER-VARIANTE
Setze den Fuß während des gesamten Satzes nicht mehr ab. Somit absolvierst du einen Satz mit dem freien rechten Bein, 
erst im nächsten Satz ist dann das linke Bein in der Luft.

Spiderman  Liegestütze 
mit gestrecktem Handtuch

Rumpfbeugen (Good Mornings) 

A B  Aufrecht im hüftbreiten Stand ein zusammenge-

rolltes Handtuch an den Enden greifen, fest aus-

einanderziehen und dann die gestreckten Armen 

hoch über den Kopf führen. Körperspannung 

aufbauen und die Spannung auf dem Handtuch 

während des gesamten Satzes halten

  Das Gesäß nach hinten schieben und mit 

gestreckten Beinen den Oberkörper langsam 

vorbeugen, bis du eine Dehnung in den hinteren 

Oberschenkeln spürst und die Hüfte etwa recht-

winklig gebeugt ist. Der Rücken bleibt gerade. 

Die Füße behalten vollen Bodenkontakt. 

7 | Die wichtigsten Übungen

B    Die Arme beugen und den Körper absenken. 

Dabei den rechten Fuß lösen und das Knie nah an 

den rechten Ellenbogen führen. 

  Die Endposition kurz halten, dann den Körper 

wieder hochdrücken. Währenddessen das rechte Bein 

wieder strecken und den Fuß aufsetzen.

  In der nächsten Wiederholung das linke Bein anziehen, 

anschließend wechselseitig fortfahren

Die maximal gestreckten Arme samt 
Handtuch bleiben dauerhaft angespannt 
und in Verlängerung zum Rumpf, ohne 
nach vorne abzuwandern.
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  Mit links auf dem Boden ablegen. Die Beine  

strecken, dann auf dem linken Ellenbogen unter-

halb der linken Schulter abstützen. 

  Rumpfspannung aufbauen, dann das Becken 

hochdrücken, bis der Körper von Kopf bis Fuß 

eine gerade Linie bildet.

  Den rechten Fuß vor den linken setzen und den 

rechten Arm nach oben strecken.

A

B    Den linken Fuß vom Boden lösen, dann das linke 

Knie und den rechten Ellenbogen vor dem Körper 

zusammenführen. 

  Kontrolliert zurück und sogleich die nächste 

Wiederholung durchführen, ohne die Position zu 

verändern: Der Körper bleibt bis zum Ende des 

Satzes in Position.

  Im nächsten Satz dasselbe der anderen Seite 

ausführen.

Halte stets die Hüfte gerade und gib in der Endposition 
alles, was deine Bauchmuskulatur hergibt – das inten-
siviert den Crunch so richtig.

Seitstütz mit Überkreuz-Crunches
(Bulgarian Split Squats)

Einbeinige Kniebeugen mit abgelegtem Fuß 

A

B

  Etwa einen halben Meter vor eine Erhöhung stellen, 

auf der du deinen Fuß ablegen kannst. Zur Intensivie-

rung setzt du noch einen beliebig schwer bepackten 

Rucksack auf.

  Den rechten Fuß auf der Erhöhung ablegen. Rumpf-

spannung aufbauen und den Oberkörper aufrecht 

halten.

  Das linke Knie beugen, bis der Oberschenkel 
etwa waagerecht ist. Kurz unten halten, dann 
kontrolliert aber zügig zurück.

 Erst im nächsten Satz das Standbein wechseln.

Der Oberkörper bleibt stets aufrecht 
und unbewegt.

POWER-VARIANTE
•   Wenn du den Abstand zur Erhöhung ver-

größerst, intensiviert das den Dehnreiz.
•   Drücke dich jedes Mal, wenn du dich 

wieder in die aufrechte Position gedrückt 
hast, auf die Zehenspitzen.

7 | Die wichtigsten Übungen16 17

WOMEN‘S HEALTH bietet fitness-

interessierten Frauen einen neuen 

Trainingsansatz mit über 150 

Übungen für Muskeln, Faszien 

und Gelenke, der die ganze 

Körperstruktur im Blick hat mit 

dem Ziel, ein ganzheitliches, 

modernes Training anzubieten.

Frauen-Power  
ab Herbst 2021

Setze den Fuß während des gesamten Satzes nicht mehr ab. Somit absolvierst du einen Satz mit dem freien rechten Bein, 

mit gestrecktem Handtuch
Rumpfbeugen (Good Mornings)

A B  Aufrecht im hüftbreiten Stand ein zusammenge

rolltes Handtuch an den Enden greifen, fest aus-

einanderziehen und dann die gestreckten Armen 

hoch über den Kopf führen. Körperspannung 

aufbauen und die Spannung auf dem Handtuch 

während des gesamten Satzes halten

gestreckten Beinen den Oberkörper langsam 

vorbeugen, bis du eine Dehnung in den hinteren 

Oberschenkeln spürst und die Hüfte etwa recht-

winklig gebeugt ist. Der Rücken bleibt gerade. 

Die Füße behalten vollen Bodenkontakt. 

wieder hochdrücken. Währenddessen das rechte Bein 

wieder strecken und den Fuß aufsetzen.

In der nächsten Wiederholung das linke Bein anziehen, 

anschließend wechselseitig fortfahren

BAufrecht im hüftbreiten Stand ein zusammenge-   Das Gesäß nach hinten schieben und mit 

Die maximal gestreckten Arme samt Die maximal gestreckten Arme samt 
Handtuch bleiben dauerhaft angespannt 
und in Verlängerung zum Rumpf, ohne 
nach vorne abzuwandern.
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  Mit links auf dem Boden ablegen. Die Beine 

strecken, dann auf dem linken Ellenbogen unter-strecken, dann auf dem linken Ellenbogen unter-strecken, dann auf dem linken Ellenbogen unter

halb der linken Schulter abstützen. 

  Rumpfspannung aufbauen, dann das Becken 

hochdrücken, bis der Körper von Kopf bis Fuß 

eine gerade Linie bildet.

  Den rechten Fuß vor den linken setzen und den 

rechten Arm nach oben strecken.

A

B   Den linken Fuß vom Boden lösen, dann das linke 

Knie und den rechten Ellenbogen vor dem Körper 

zusammenführen. 

  Kontrolliert zurück und sogleich die nächste 

Wiederholung durchführen, ohne die Position zu 

verändern: Der Körper bleibt bis zum Ende des 

Satzes in Position.

  Im nächsten Satz dasselbe der anderen Seite 

ausführen.

Halte stets die Hüfte gerade und gib in der Endposition 
alles, was deine Bauchmuskulatur hergibt – das inten
siviert den Crunch so richtig.

Seitstütz mit Überkreuz-Crunches
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Mega-
Werbekampagne: 
Print- und Online 
mit über 2 Mio. 

Reichweite

Bitte beachten Sie auch unsere Buchhandelsaktion 
»Men‘s Health« auf Seite 106.i
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Das offizielle  
EUROSPORT- 
Olympiabuch 
 
Alle Wettbewerbe, 
Medaillenspiegel 
und herausragende 
Sportfotos von  
picture alliance 
 
Kurz nach der 
Schlussfeier im  
Handel am 
13.08.2021

9*ukdzae#b-.-vm*

Vom 23. Juli bis 8. August 2021 werden in Tokio die XXIV. Olympischen 

Sommerspiele ausgetragen. Diese sportliche Großveranstaltung wird erneut 

ein großes Publikum in ihren Bann ziehen und auch viele hervorragende 

deutsche Athleten können sich wieder Medaillenchancen ausrechnen. In 

Zusammenarbeit mit EUROSPORT blicken die Sportjournalisten Dino Reisner 

und Siegmund Dunker im großen EUROSPORT-Buch auf alle Höhepunkte 

der Olympischen Sommerspiele zurück und bieten Fans eine reich illustrierte 

und umfassende Dokumentation aller Wettbewerbe samt Statistiken, die 

unmittelbar nach dem Ende der Sommerspiele vorliegt.

Dino Reisner, Siegmund Dunker
OLYMPISCHE SOMMERSPIELE 
TOKIO 2021
Das offizielle EUROSPORT-Buch 
ca. 208 Seiten, ca. 450 Abbildungen 
Format: 230 x 305 mm, gebunden 
ISBN 978-3-613-50904-7
ca. c 19,95 / c (A) 20,60
Erscheint: 13.08.2021
WG 441

Der Traum von Olympia 

9*uk
dzae

#b-,
bbx*

ISBN 978-3-613-50855-2
c 19,95 / c (A) 20,60

Vorläufiges Cover

SP
OR

T

Der Traum von Olympia 
Thekendisplay  
Olympische Sommerspiele
Sie erhalten eine Thekendisplay als  
Präsentationshilfe ab einer Bestellung 
von 10 Exemplaren – Art.-Nr.: 99750

104
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EFFEKTIV, SMART & 
EASY TRAINIEREN 
MIT
EASY TRAINIEREN 
MIT

»Mehr Sport treiben« steht weiterhin auf Platz 1 
der guten Vorsätze. Grund genug, gemeinsam mit 
den Magazinen »MEN´S HEALTH« und »WOMEN‘S 
HEALTH« eine neue Reihe an Fitness-Ratgebern zu 
starten, die dem fitnessbewussten Mann das passende 
Know-how an die Hand gibt, um smart, easy und  
effektiv zu trainieren. Profitieren auch Sie von  
unserer Aktion, deren Titel mit einer werbestarken 
Print- und Onlinekampagne sowie einer Reichweite 
von über 2 Mio. beworben werden. Für mehr Frauen- 
Power wird die Reihe im Herbst 2021 durch zwei  
weitere Titel ergänzt.   

• Aktionsrabatt: 45 %
• Mindestbestellwert: 199 c Brutto-LP
• Lieferbar ab 27.04.2021
• RR-Frist: 180 Tage nach Fakturdatum
• Aktionskennzeichen: 29

Werbemittel:
• Figurenaufsteller (Art.-Nr.: 99773)
• Handtuch (Art.-Nr.: 99774)

Figurenaufsteller (Art.-Nr.: 99773)

Ex. ISBN TITEL ET LP € (D)

978-3-613-50918-4 Men´s Health Fitness-Kompass 04/2021 19,95

978-3-613-50917-7
Men´s Health  
Functional-Bodyweight-Training

04/2021 19,95

99773 Figurenaufsteller 04/2021 gratis

99774 Handtuch 04/2021 gratis

der guten Vorsätze. Grund genug, gemeinsam mit 
den Magazinen »MEN´S HEALTH« und »WOMEN‘S 
HEALTH« eine neue Reihe an Fitness-Ratgebern zu 
starten, die dem fitnessbewussten Mann das passende 

unserer Aktion, deren Titel mit einer werbestarken 
Print- und Onlinekampagne sowie einer Reichweite 
von über 2 Mio. beworben werden. Für mehr Frauen-

Aktionsstart
27.04.2021

Aktionsstart
27.04.2021

TOP 10

 ermittelt nach aktuellen Verkaufsstatistiken 

WASSERSPORT

9*ukdzae#b-mbxv*
ISBN 978-3-613-50752-4
c 14,95 / c (A) 15,40

9*ukdzae#b-,,x,*
ISBN 978-3-613-50882-8
c 14,95 / c (A) 15,40

9*ukdzae#b-.yyb*
ISBN 978-3-613-50911-5
c 29,90 / c (A) 30,80

9*ukdzae#b-,,vx*

9*ukdzae#b-,.cv*

ISBN 978-3-613-50884-2
c 14,95 / c (A) 15,40

ISBN 978-3-613-50912-2
c 14,95 / c (A) 15,40

9*ukdzae#b-,.mx*
ISBN 978-3-613-50897-2
c 24,90 / c (A) 25,60
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9*ukdzae#b-,myx*
ISBN 978-3-613-50871-2
c 29,90 / c (A) 30,80

9*ukdzae#b-,.xm*
ISBN 978-3-613-50892-7
c 29,90 / c (A) 30,80

9*ukdzae#b-.yxx*
ISBN 978-3-613-50912-2
c 14,95 / c (A) 15,40

9*ukdzae#b-,.vy*
ISBN 978-3-613-50894-1
c 19,95 / c (A) 20,60
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Wir werben in

Basiswissen für  
angehende Segler 
 
Grundfertigkeiten 
einfach und an-
schaulich erklärt 
 
Auch für Land- 
ratten, die nur mal 
mitsegeln möchten

9*ukdzae#b-.y.y*

In diesem ultimativen Leitfaden übernimmt Simon Jollands das Ruder, 

um Neulingen jeden Alters zu zeigen, dass Segeln einfacher ist, als man 

manchmal denkt. Er erklärt unter anderem, wie man ein Boot steuert, 

wie Segel funktionieren, wie der Anker benutzt wird, wie man nützliche 

Knoten knüpft und was man wissen muss, wenn ein Mann über Bord 

geht. Auch die einfachen Dinge werden behandelt, von der Kleidung bis 

hin zum sicheren Einsteigen. Ein Glossar, Diagramme und Farbfotos ma-

chen alles leicht verständlich, so dass auch jemand, der noch nie einen 

Fuß auf ein Boot gesetzt hat, sich schnell in der Materie zurechtfindet.

Simon Jollands
SEGELN 
Grundlagen, Techniken,Tipps  
und Tricks für Einsteiger 
ca. 128 Seiten, ca. 200 Abbildungen 
Format: 216 x 135 mm, broschiert 
ISBN 978-3-613-50919-1
ca. c 19,95 / c (A) 20,60
Erscheint: 27.04.2021
WG 443

Segeln für Einsteiger
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 ermittelt nach aktuellen Verkaufsstatistiken 

PFERDE
1

9*ukdwjt#-ym.nn*
ISBN 978-3-275-01796-6
c 29,90 / c (A) 30,80

9*ukdwjt#-xyncb*
ISBN 978-3-275-02163-5
c 19,95 / c (A) 20,60

9*ukdwjt#-xy.bn* 9*ukdwjt#-xy.v.*
ISBN 978-3-275-02194-9
c 19,95 / c (A) 20,60

9*ukdwjt#-xybyx*
ISBN 978-3-275-02151-2
c 24,90 / c (A) 25,60

9*ukdwjt#-xy.nc*
ISBN 978-3-275-02196-3
c 29,90 / c (A) 30,80

8
9*ukdwjt#-xyy.x* 9*ukdwjt#-y,vn,*

ISBN 978-3-275-02119-2
c 29,90 / c (A) 30,80

ISBN 978-3-275-01846-8
c 14,95 / c (A) 15,40
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2

64

ISBN 978-3-275-02195-6
c 19,95 / c (A) 20,60

3 5

ISBN 978-3-613-50893-4
c 24, 90 / c (A) 25,60
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ISBN 978-3-613-50884-2
c 14,95 / c (A) 15,40
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ISBN 978-3-613-50894-1
c 19,95 / c (A) 20,60

9*uk
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ISBN 978-3-613-50912-2
c 14,95 / c (A) 15,40
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9*ukdwjt#-xyvby*
ISBN 978-3-275-02145-1
c 24,90 / c (A) 25,60

9*ukdwjt#-xy.m-*
ISBN 978-3-275-02197-0
c 19,95 / c (A) 20,60
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Mit Video-Clips zu 
allen 30 Übungen, 
abrufbar über  
QR-Code 
 
Keine Reitanlage 
ohne die blau-gelben  
Geitner-Gassen 
 
Bodenarbeit erklärt 
von Bestseller-Autor 
Michael Geitner 

9*ukdwjt#-xx-mn*

Bodenarbeit hat sich als ein wertvoller Baustein in der Pferde-Ausbildung 

etabliert. Sie bereitet Pferde auf das Geritten-Werden vor und sorgt für 

Abwechslung im Trainingsalltag. Michael Geitners Bodenarbeits-Kit ent-

hält die besten 30 Übungen aus seinen erfolgreichen Trainingsprogram-

men EquiClassic-Work, longierte Dual-Aktivierung und Longe-Walking.  

Jede der 30 Karten zeigt eine Übung samt Skizze und Erläuterung. Dabei 

geht‘s um Gymnastizierung sowie Verbesserung von Balance und Koor-

dinationsvermögen. Ein absoluter Pluspunkt sind die Video-Clips zu allen 

Übungen, die mit einem QR-Code abrufbar sind. So macht Training Spaß! 

Michael Geitner, Alexandra Schmid
Geitners Bodenarbeits-Kit
Die besten 30 Übungen mit Video-Clips 
ca. 32 Seiten, ca. 50 Abbildungen 
Format: 145 x 105 mm, broschiert 
ISBN 978-3-275-02207-6
ca. c 19,95 / c (A) 20,60
Erscheint: 25.02.2021
WG 425

Foto: © Sergej Jundt

Bodenarbeit mit Michael Geitner

ISBN 978-3-275-02146-8
c 24,90 / c (A) 25,60
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c 29,90 / c (A) 30,80
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ISBN 978-3-275-01846-8
c 14,95 / c (A) 15,40
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EquiClassic Work®

Die halbe Volte - Gerade
Level I

1

%eschreibung

Führe dein Pferd durch die Gasse und biege ]unächst auf

 eine ,nnenvolte ab. Dann führst du er erneut durch die Gasse, 

du machst es langsamer, sodass du vor dem Pferd bist

und führst es von au�en auf die Volte der anderen Hand. 

Darauf solltest du besonders achten�

Dein Pferd darf in den von au�en geführten Volten

nicht drängeln. Halte Position und 7emSo.

Geh bei der von au�en geführter Volte, deutlich vor 

dem .oSf des Pferdes.

F|rdert�

%alance, Geraderichtung, Position und 

FührungsTualitäten, Schulterkontrolle

Steigerung�

7rab, Halten � 5ückwärtsrichten in den Gassen.

Die $chterschlaufen
Level II

EquiClassic Work®
11

%eschreibung
Führe dein Pferd vom Bahninneren in die Ecke hinein.

 Dann gehst du etwa bis zu Mitte der kurzen Seite, 
biegst zum Bahninneren ab

 und führst es in die gegenüberliegenden Ecke. 

Darauf solltest du besonders achten�
Dein Pferd darf in den von 

außen geführten halben Volten nicht drängeln.
Halte Position und Tempo.

Geh bei der von außen geführter Volte,
deutlich vor dem Kopf des Pferdes.

Während du dein Pferd geradeaus führst,
 soll es nicht gestellt sein.

F|rdert�
Balance, Geraderichtung, 

Position und Führungsqualitäten, 
Schulterkontrolle

Steigerung�
Trab, Überteten im Schritt

iiiCiCiuiuiui

)�Kre GeiQ 3IerG ersW auI Ger liQ
keQ� 

GaQQ auI Ger re
cKWeQ +aQG

 iQ GeQ $cKWerscKlauIeQ

Die $chterschlaufen
Level II

voQ recKWs

JeI�KrW

voQ liQks

JeI�KrW

EquiClassic Work®

11

$chterschlaufen$chterschlaufen$chterschlaufen

Jedesmal wenn Sie 

die Gasse durchlaufen 

haben wechseln Sie die

Hand aber nicht die 

Führseite

Von geführt
links 

Von 
geführt

rechts 

EquiClassic Work®

Die halbe Volte - Gerade

Du führst dein Pferd auf verschiedenen 

Händen, aber von den gleichen Seiten.

Level I1

111
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Aufbautraining  
nach Lahmheiten  
und Verletzungen 
jeder Art 
 
Konkrete Trainings-
empfehlungen für 
eine langfristige  
Genesung 
 
Autorinnen halten 
erfolgreiche Se-
minare zu diesem 
Thema

9*ukdwjt#-xx-.-*

Arbeitet der Reiter das Pferd nach einer ausgeheilten Verletzung ohne 

sinnvollen Plan, steht er nach wenigen Monaten wieder vor ähnlichen 

Problemen. Um Schmerzgedächtnis und Kompensationsmuster zu über-

listen und gesunde Bewegungen zu etablieren, bedarf es der Trainings-

therapie: Dabei wird das Pferd gezielt je nach seinen Befunden trainiert, 

denn geschädigte Strukturen heilen in unterschiedlichem Tempo und 

sprechen auf unterschiedliches Training an. Dieses Buch zeigt klare Wege 

und den sinnvollen Einsatz von Hilfsmitteln wie Tapes, Cavaletti und Co., 

um dem Pferd wieder Freude an der gesunden Bewegung zu vermitteln. 

Katharina Möller, Claudia Weingand
Trainingstherapie
Zurück zur Bewegungsfreude nach  
Verletzungen, Lahmheiten & Co.  
ca. 160 Seiten, ca. 100 Abbildungen 
Format: 170 x 240 mm, broschiert 
ISBN 978-3-275-02209-0
ca. c 19,95 / c (A) 20,60
Erscheint: 27.04.2021
WG 425

Foto: © Maresa Mader 

Pferde wieder fit machen

ISBN 978-3-275-02151-2
c 24,90 / c (A) 25,60
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ISBN 978-3-275-02180-2
c 19,95 / c (A) 20,60
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ISBN 978-3-275-02164-2
c 19,95 / c (A) 20,60
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Nutzen in der 
Trainingstherapie:
Diese Übung schult ganz stark die 
Huf-Auge-Koordination und die Rhyth-
misierungsfähigkeit und mobilisiert alle 
Gelenke des Schultergürtels und der 
Hinterhand. Außerdem werden Muskeln 
und Faszien der Außenseite gedehnt und 
so Verklebungen gelöst. 
Besonders nützlich ist sie für Pferde mit 
eingeschränkt beweglichen Hüft-/Knie- 
und Sprunggelenken (Spatpferde, Pferde, 
die hinten die Zehe schleifen lassen, 
schleppend laufen), Pferde, die rückstän-
dig sind und für Pferde, die Restriktionen 
in den Strukturen in der Sattellage/im 
Lendenbereich  aufweisen.

Koordinationstraining
mit dem Stangenfächer

Vier Stangen werden fächerförmig 
aufgebaut, sodass sie sie ungleich hoch 
und zudem ein wenig schräg liegen. Nach 
dem Aufwärmen wird auf einer Volte über 
die Stangen geführt.
Ziel ist es, dass das Pferd gebogen geht 
und in gleichmäßigen, ruhigen Schritten 
seine Beine über die unterschiedlich 
hohen Stangen hebt. 

Richtwert: 
drei Runden auf der Volte, dann Pause 
und Handwechsel. Je nach Pferd zwei bis 
drei Durchgänge auf jeder Hand. 

vor, die sich in der Praxis bewährt haben. 
Mit ein paar einfachen Handgri�en scha�t 
man es, dass das Pferd das gestalte 
Körperteil besser spürt und erzielt schnell 
eine Verbesserung der Bewegungsaus-
führung. So kann man mit ganz einfachen 
Mitteln die Bauchmuskulatur eines 
Rückenpatienten e�zienter trainieren,  
die Dehnungsbereitschaft eines tenden-
ziell steifen oder gestressten Pferdes 
verbessern oder einem ehemaligen 
Kniepatienten eine geführtere, rundere 
Bewegung ermöglichen.

Koordinationstraining mit dem StangenfächerTrainingstherapie

Die Übung muss langsam und achtsam 
mit einem nicht gestressten Pferd in 
ruhigen Bewegungen ausgeführt werden. 

Mit Tapes zu e�zienterem 
Training

Die bunten Klebestreifen unterstützen 
unter anderem die Körperwahrnehmung 
der Pferde und helfen, noch gezielter 
bestimmte Muskelgruppen im Training 
anzusprechen. Im Buch stellen die 
Autorinnen ausgewählte Tapeanlagen  

Der »Stangenfächer« ist ein wahrer Alleskönner und fördert Mobilität und Koordination des Pferdes.

Tapes verbessern die Wahrnehmung des getapten Körperteils und ermöglichen eine gezieltere 
Bewegungsführung.

2322

und Sprunggelenken (Spatpferde, Pferde, 
die hinten die Zehe schleifen lassen, 
schleppend laufen), Pferde, die rückstän-
dig sind und für Pferde, die Restriktionen 
in den Strukturen in der Sattellage/im 
Lendenbereich  aufweisen.

hohen Stangen hebt. 

Richtwert: 
drei Runden auf der Volte, dann Pause 
und Handwechsel. Je nach Pferd zwei bis 
drei Durchgänge auf jeder Hand. 

Koordinationstraining mit dem StangenfächerTrainingstherapie
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Wir werben in

Schluss mit  
unruhigen oder 
panischen Pferden 
beim Tierarzt 
 
Erstes Buch zum 
Thema mit Trai-
ningsplänen und 
Video-Tutorials 
 
Autorin ist eine der 
renommiertesten 
Ausbilderinnen für 
»Medical Training« 

9*ukdwjt#-xxy-n*

Die Aufgabe jedes Pferdehalters ist es, sein Pferd fit für seinen Alltag 

zu machen. Der häufige Einsatz von Nasenbremse und Sedativa belegt 

allerdings allzu oft, wie groß die Not bei gesundheitlich notwendigen 

Behandlungen ist. Pferde können so trainiert werden, dass sie unange-

nehme Maßnahmen an ihrem Körper geduldig und gelassen mitmachen.

Gut gemachtes Medical Training verhilft dem Pferd zu vertrauensvoller 

Kooperation in allen Lebenslagen – nicht nur beim Tierarzt, Hufschmied 

und Co.! Dieses Buch schließt die Lücke zwischen einer guten Grund-

erziehung und den medizinischen Herausforderungen im Pferdeleben.

Nina Steigerwald
Medical Training für Pferde
Entspannt bei Tierarzt,  
Hufschmied & Co. 
ca. 256 Seiten, ca. 300 Abbildungen 
Format: 170 x 240 mm, gebunden 
ISBN 978-3-275-02210-6
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 31.03.2021
WG 425

Foto: © Maike Klein

Keine Angst mehr vor Tierarzt & Co.

ISBN 978-3-275-02053-9
c 11,95 / c (A) 12,40
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ISBN 978-3-275-01967-0
c 19,95 / c (A) 20,60
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dwjt

#-y.
nm-*

ISBN 978-3-275-01775-1
c 19,95 / c (A) 20,60
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ISBN 978-3-275-02167-3
c 24,90 / c (A) 25,60
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Wir werben in
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DE

9*ukdwjt#-xxyyc*

Reiter wissen es: Ohne einen guten Sitz, kein gutes Reiten, denn nur, 

wenn man ausbalanciert und losgelassen im Sattel sitzt, ist eine effektive 

Einwirkung überhaupt möglich. Doch wie erreicht man dieses Ziel? Mit 

einer völlig neuen Herangehensweise überzeugt Hypnoseausbilderin und 

Centered Riding-Instruktorin Nicole Weber in diesem Ratgeber. Durch 

eine Vielzahl an spektakulär einfachen Übungen und Selbsthypnosen 

vermittelt sie, wie sich Sitz, Hilfengebung und Technik verbessern lassen. 

Video-Tutorials, Audiodateien und eine Facebook-Gruppe zum Buch un-

terstützen den Leser und machen es zu einem ultimativen Coachingtool. 

Nicole Weber
Equihypnose®
Trainingskonzept für besseres Reiten 
ca. 160 Seiten, ca. 120 Abbildungen 
Format: 170 x 240 mm, broschiert 
ISBN 978-3-275-02211-3
ca. c 19,95 / c (A) 20,60
Erscheint: 27.04.2021
WG 425

Sitzen beginnt im Kopf

Effizientes Selbst-
lernprogramm zur 
Verbesserung von 
Sitz und Einwirkung 
 
Video-Tutorials, 
Audiodateien und 
Facebook-Gruppe 
zum Buch  
 
Nicole Weber ist 
eine international 
gefragte Referentin

ISBN 978-3-275-01640-2
c 19,95 / c (A) 20,60
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ISBN 978-3-275-01795-9
c 34,90 / c (A) 35,90

9*uk
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ISBN 978-3-275-01796-6
c 29,90 / c (A) 30,80
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ISBN 978-3-275-02153-6
c 19,95 / c (A) 20,60
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Foto: © Rebecca Störing
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9*ukdwjt#-xx-,c*

Seitengänge gehören zum Fundament der Dressurausbildung. Der sech-

ste Band des Kompendiums »Akademische Reitkunst« widmet sich des-

halb dem Thema en détail. Sorgfältig sammeln 13 verschiedene Ausbilder 

ihr Praxiswissen aus unterschiedlichen Perspektiven. Neben Informatio-

nen, was Seitengänge sind und wie sie geritten werden, finden sowohl 

Anfänger als auch Fortgeschrittene gute Tipps zur Verfeinerung ihrer Ar-

beit. Dabei werden die neuesten wissenschaftlichen Studien vorgestellt 

sowie die Biomechanik und Tensegrity beleuchtet. Ein spannendes Buch 

für Reiter jeden Levels, das wie seine Vorgänger zweisprachig erscheint. 

Bent Branderup (Hrsg.)
Seitengänge in der  
Akademischen Reitkunst
Side Movements in the  
Academic Art of Riding  
ca. 192 Seiten, ca. 150 Abbildungen 
Format: 230 x 305 mm, gebunden 
ISBN 978-3-275-02208-3
ca. c 34,90 / c (A) 35,90
Erscheint: 25.02.2021
WG 425

Über die Schulung der Seitengänge

Sechster Band der 
Bestseller-Reihe 
 
Internationale  
Verbreitung der 
Akademischen  
Reitkunst durch 
Bent Branderup  
und seine Erfolgs-
trainer

118
 ermittelt nach aktuellen Verkaufsstatistiken 
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HUNDE

9*ukdwjt#-xx-yv*
ISBN 978-3-275-02201-4
c 11,95 / c (A) 12,40

9*ukdwjt#-xy..v*
ISBN 978-3-275-02199-4
c 29,90 / c (A) 30,80

9*ukdwjt#-y,x-,*
ISBN 978-3-275-01820-8
c 19,95 / c (A) 20,60

9*ukdwjt#-y..bc*
ISBN 978-3-275-01995-3
c 24,90 / c (A) 25,60

9*ukdwjt#-xy-xv*
ISBN 978-3-275-02102-4
c 19,95 / c (A) 20,60

9*ukdwjt#-xymcv*
ISBN 978-3-275-02173-4
c 19,95 / c (A) 20,60

9*ukdwjt#-xx-xy*
ISBN 978-3-275-02202-1
c 11,95 / c (A) 12,40

9*ukdwjt#-ybnb,*
ISBN 978-3-275-01565-8
c 24,90 / c (A) 25,60

9*ukdwjt#-xy,,,*
ISBN 978-3-275-02188-8
c 24,90 / c (A) 25,60

9*ukdwjt#-xy,nv*
ISBN 978-3-275-02186-4
c 19,95 / c (A) 20,60

654

7

1 2

9 108

3

ISBN 978-3-275-02095-9
c 34,90 / c (A) 35,90

9*uk
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#-x-
.b.*

ISBN 978-3-275-02160-4
c 34,90 / c (A) 35,90

9*uk
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n-v*

ISBN 978-3-275-02122-2
c 34,90 / c (A) 35,90

9*uk
dwjt

#-xy
xxx*

ISBN 978-3-275-02149-9
c 34,90 / c (A) 35,90
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Foto: © Anna Auerbach

Für Hundebesitzer, 
Züchter, Hundetrai-
ner, Hundesportler, 
Zuchtrichter, Tierärz-
te und Therapeuten 
 
Stärken und Schwä-
chen im Körperbau 
des Hundes Schritt 
für Schritt erkennen 
 
Basierend auf  
der weltweit be-
kannten Methode 
»Puppy-Puzzle« 
der amerikanischen 
Richterin und Züch-
terin Pat Hastings 

9*ukdwjt#-xx-n.*

Doris Walder und Eva Holderegger Walser haben sich auf die körperbau-

liche Analyse von Hunden spezialisiert. Sie arbeiten nach der erfolgreichen 

Test-Methode der amerikanischen Züchterin und Richterin Pat Hastings. 

Das als Puppy Puzzle bekannte Testverfahren kann sowohl in der achten 

Woche als auch am erwachsenen Hund angewandt werden. Damit lassen 

sich Stärken und Schwachstellen des Körpers erkennen, sodass der Hund 

entsprechend gefördert werden kann. Die Autorinnen machen die Zu-

sammenhänge an über 600 Bildern von Hunden unterschiedlichen Alters 

und verschiedenster Rassen transparent. Ein Muss für jeden Hundehalter!

Doris Walder, Eva Holderegger Walser, 
Pat Hastings
Welpentest und Hundeanalyse
Körperbau – Fit for Function –  
einfach erklärt 
ca. 368 Seiten, ca. 600 Abbildungen 
Format: 170 x 240 mm, gebunden 
ISBN 978-3-275-02206-9
ca. c 39,90 / c (A) 41,10
Erscheint: 31.03.2021
WG 424

Körperanalyse von Hunden

121

ISBN 978-3-275-02060-7
c 39,90 / c (A) 41,10
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ISBN 978-3-275-01995-3
c 24,90 / c (A) 25,60

9*uk
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#-y.
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ISBN 978-3-275-01652-5
c 29,90 / c (A) 30,80
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bxb*

ISBN 978-3-275-01565-8
c 24,90 / c (A) 25,60
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Wir werben in

HU
ND

E Neben der Silhouette und dem Fell ist der Kopf 
eines Hundes ein wichtiges rassetypisches Erken-
nungsmerkmal. Jede Rasse hat einen anderen Kopf, 
je nach ihrem ursprünglichen Verwendungszweck. 
Sichtjäger, die ihre Beute im Galopp jagen, wären 
wenig erfolgreich mit einer kurzen Schnauze. Oder 
ein Molosser, der Haus und Hof bewacht, würde 
mit einem filigranen Kopf niemanden beeindrucken. 
Leider ist der Kopf auch das Körperteil, das von den 
Menschen züchterisch am meisten verändert wird, 
oft zum Nachteil der Hunde.

DER KOPFDer erwachsene  
Hund

Kapitel 3

>   Kopf 

13   Hals

16   Oberlinie

22    Brustkorb und untere  
Profillinie 

23  Die Vorderhand

28   Die Schulter

34   Der Oberarm

35   Der Unterarm

39   Der Vordermittelfuß

44   Die Vorderpfoten

51   Die Hinterhand

58   Das Knie

64   Das Sprunggelenk

77   Die Pfoten

93   Molosser

102   Terrier

109   Niederlaufhunde

128   Galopper

Ein funktioneller Kopf ist an folgenden Eigen-
schaften zu erkennen:

• Das Verhältnis von Oberschädel zur Fanglänge ist  
 ca. 50:50
• Der Stop ist nicht allzu stark ausgeprägt
•  Die Augen liegen gut geschützt in den Augenhöhlen 

(Augenstellung, Form und Farbe gemäß Standard)
•  Das Auge ist o�en und der größte Teil der Iris ist  

sichtbar
•  Das Unterlid liegt satt am Auge an, um das Eindringen 

von Fremdkörpern in die Bindehaut zu verhindern
•  Die Augen sind leuchtend klar und feucht, ohne  

Tränenspur im Augenwinkel
• Die Kiefer sind gleich lang 
• Der Unterkiefer ist krä�ig
• Der Nasenrücken weist keine Falten auf
•  Die Zähne sind groß, regelmäßig eingesetzt und mit 

dem Gegenspieler gut verzahnt
• Die Lefzen sind satt anliegend
• Die Lippen sind geschlossen und bedecken die Zähne
• Der Nasenschwamm ist feucht und groß
•  Die Nasenö�nungen sind o�en und groß und werden 

nicht von Nasenfalten zusammengedrückt
•  Die Lider und der Nasenschwamm sind voll 

        pigmentiert
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DER UNTERARM 

Die Länge des Unterarms (roter Knochen) im Verhält-
nis zum Oberarm kann je nach Rasse stark variieren. 
In der Regel haben Windhunde einen eher längeren 
Unterarm und kurzbeinige Hunde einen eher kürze-
ren Unterarm als die Ausdauertraber, deren Oberarm 
und Unterarm etwa gleich lang sein sollen (Abb. 5-4-
02). Auch der Knochen-Querschnitt ist sehr variabel, 
Molosser haben eher starke, rund-ovale Knochen, 
Galopper eher feine, schmal-ovale Knochen.

Von vorne gesehen sollten die Vorderbeine gerade 

und parallel stehen, in einer geraden Linie von der 
Pfote bis zum Schultergelenk. Das bedingt einen 
ohne Verkrümmung gewachsenen Unterarm. 

Gebogene Unterarme treten hauptsächlich bei 
kurzbeinigen Rassen auf. Dafür verantwortlich ist 
ein »Kleinwuchs-Gen«, das sich problematisch auf 
die Beinachse und dadurch auf die Gewichtsvertei-
lung auswirken kann.

Abb. 5-4-02 | Je nach dem ursprünglichen Verwendungszweck variiert die Länge der Unterarme beträchtlich.

Abb. 5-4-03 | Der optimale Unter-
arm sollte gerade sein (grüne  
Linie) und sollte von vorne ge- 
sehen mit dem Vordermittelfuß  
und der Pfote eine Linie bilden. 

 Unterarm

12 13

Der Unterarm
 

 4. Kann der Welpe in dieser  
Position ruhig stehen?

ja       nein  

fußt rechts unter den Körper  

fußt links unter den Körper    

 5. Erste Balance-Linie durch das  
senkrecht gestellte Vorderbein:

der ganze Hals und Kopf stehen  
vor der senkrechten Linie:  
ja   

die Linie geht durch den Hals  
ja      
die Linie geht durch den Kopf

ja    

6. Zweite Balance-Linie ausge- 
mittet über die obere Linie

der Kopf steht über der waage- 
rechten Balance-Linie 
ja   

die waagerechte Balance-Linie  
berührt den Fang  
ja     
die waagerechte Balance-Linie  
geht durch den Kopf 
ja    

Abb. 9-023 | Nicht korrekte 1. Balance-Linie: Die Balance- 
Linie führt durch den Kopf, die Vorderhand steht zu 
weit vorn

Abb. 9-022 | Wir ziehen eine imaginäre waagrechte  
Linie von der Brustbeinspitze durch den Körper.

Abb. 9-023 | Deutlich sichtbar ist die Vorbrust in  
Referenz zum Schultergelenk.

Abb. 9-024 | Eine schön gerundete Vorbrust. 

Eine gute Vorbrust besteht  
nicht aus Fett, sie gibt den  
Vorderbeinen und dem  
Ellbogen-Gelenk Stabilität.

Abb. 9-025 | Korrekte erste Balance-Linie.  

Abb. 9-026 | Korrekte zweite Balance-Linie. 

Abb. 9-027 | Korrekte dritte Balance-Linie.  

                    

 2. Lage Brustbeinspitze auf  
der Körpermitte:

ja               nein    

höher         tiefer  

Wenn die waagerechte Linie  
von Brustbeinspitze mittig  
durch den Körper geht, dann  
sind Schulterblatt und Ober- 
arm in etwa gleich lang.

 3. Hat der Welpe eine Vorbrust  
in Referenz zum Schultergelenk,  
auch Buggelenk genannt:

keine          wenig    

moderat     gut        

Die Brustbeinspitze sollte der  
Punkt an der Brust sein, der  
am weitesten vorragt, das  
Schultergelenk (Buggelenk)  
sollte seitlich etwas zurückliegen.

20 21
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Foto: © peter verreussel – stock.adobe.com

Stress bei Hunden 
erkennen und  
Zusammenhänge 
verstehen 
 
Strategien zur Ver-
meidung und zum 
Abbau von Stress  
 
Trendthema:  
Verhaltensbiologie

9*ukdwjt#-xx--m*

Stress bei Hunden ist ein wichtiges Thema. Doch was ist Stress und ist 

jede Belastung oder Aufregung grundsätzlich schlecht? Die Autoren mei-

nen nein: Anforderungen können auch anspornen und nur echter Stress 

macht krank! Doch wo sind die Grenzen? Petra Krivy und Udo Gansloßer 

zeigen auf, was Stress bedeutet, was ihn auslösen kann und wie man die 

Schwelle zwischen Belastung und Stress erkennt. Wer Stressaufkommen 

und -abläufe versteht, kann seinen Hund im Zweifelsfall stressfreier durch 

den Alltag führen! Zahlreiche Fallbeispiele verdeutlichen die Informationen 

und geben Anregung zum Aufbau eigener Handlungsansätze.

Udo Gansloßer, Petra Krivy
Mein Hund hat Stress
ca. 128 Seiten, ca. 80 Abbildungen 
Format: 170 x 210 mm, broschiert 
ISBN 978-3-275-02200-7
ca. c 14,95 / c (A) 15,40
Erscheint: 27.04.2021
WG 424

Hundeverhalten verstehen
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ISBN 978-3-275-02082-9
c 11,95 / c (A) 12,40
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ISBN 978-3-275-02138-3
c 14,95 / c (A) 15,40
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ISBN 978-3-275-02170-3
c 14,95 / c (A) 15,40
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ISBN 978-3-275-02101-7
c 14,95 / c (A) 15,40



124 125

HU
ND

E

124

Fotos: © Lena Schwarz

Unterwegs mit  
dem Hund: Was 
tun bei Bienenstich, 
Kreislaufkollaps,  
Augenverletzung 
und weiteren  
Notfällen? 
 
Der kompakte  
Notfallratgeber für 
jeden Hundehalter 
 
Schnell und richtig 
helfen

9*ukdwjt#-xyxn-*

In diesem leicht verständlichen und praxisnahen Notfallratgeber erfahren 

Hundehalter alles Wichtige zum Thema Erste Hilfe am Hund. Von der Absi-

cherung über das Erkennen möglicher Verletzungen oder Notsituationen 

bis zur Erstversorgung wird der Leser Schritt für Schritt in die Thematik 

eingeweiht und angeleitet, selbst Erste Hilfe zu leisten. Bei Beschwer-

den oder Verletzungen, die für Laien problematisch werden könnten, 

wird explizit auf dieses Risiko bzw. auf die Notwendigkeit einer tierärzt-

lichen Hilfe hingewiesen. Ein Suchregister hilft, für die jeweilige Verlet-

zung und Gefährdung die passende Erste-Hilfe-Maßnahme zu finden. 

Susanne C. Steiger
Erste Hilfe am Hund
Für den Notfall gut gerüstet  
ca. 128 Seiten, ca. 150 Abbildungen 
Format: 170 x 240 mm, broschiert 
ISBN 978-3-275-02126-0
ca. c 19,95 / c (A) 20,60
Erscheint: 25.02.2021
WG 424

Für den Notfall gerüstet

Wir werben in9*uk
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ISBN 978-3-275-02116-1
c 11,95 / c (A) 12,40
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ISBN 978-3-275-02186-4
c 19,95 / c (A) 20,60
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ISBN 978-3-275-02173-4
c 19,95 / c (A) 20,60
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ISBN 978-3-275-02188-8
c 24,90 / c (A) 25,60
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ANGELN, JAGD 
und 

GENUSS

9*ukdwjt#-x-vm,*

9*ukdwjt#-xx-bx*

ISBN 978-3-275-02047-8
c 19,95 / c (A) 20,60

ISBN 978-3-275-02205-2
c 24,90 / c (A) 25,60

9*ukdwjt#-xx-vb*
ISBN 978-3-275-02204-5
c 16,95 / c (A) 17,40

9*ukdwjt#-xy.xb*
ISBN 978-3-275-02192-5
c 19,95 / c (A) 20,60

9*ukdwjt#-y,n,-*
ISBN 978-3-275-01868-0
c 14,95 / c (A) 15,40

9*ukdwjt#-xy,.b*
ISBN 978-3-275-02189-5
c 19,95 / c (A) 20,60

9*ukdwjt#-xyvcm*
ISBN 978-3-275-02143-7
c 19,95 / c (A) 20,60
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9*ukdwjt#-xym,.*
ISBN 978-3-275-02178-9
c 29,90 / c (A) 30,80

7

1

9*ukdwjt#-x-xcx*
ISBN 978-3-275-02023-2
c 29,90 / c (A) 30,80

9*ukdwjt#-xx-c,*
ISBN 978-3-275-02203-8
c 19,95 / c (A) 20,60
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Die stärkste  
Hundesportart  
im VDH  
 
Das aktuellste  
Buch zum Thema, 
das keine Fragen 
offen lässt 
 
Physioübungen, 
Infos zum Ge- 
rätetraining und 
Trainingssequenzen

9*ukdwjt#-xy,my*

Agility hat sich in den letzten Jahren enorm gewandelt. Auf den heutigen 

schnellen und technisch anspruchsvollen Parcours muss ein Hund selbst-

ständig arbeiten und nicht nur neben dem Hundeführer laufen. Alexand-

ra Roth – erfolgreiche Agility-Sportlerin, selbstständige Trainerin und 

Richterin mit internationalem Status – erklärt, was man über den moder-

nen Agility-Sport wissen muss: alle gängigen Ausbildungsformen, vom 

Anlernen der Geräte und Übungen für Junghunde bis zu den verschie-

denen Kommandos und Führtechniken. Zudem werden einzelne Ausbil-

dungsformen miteinander verglichen und Vor- und Nachteile aufgezeigt. 

Alexandra Roth
Agility
Der fundierte Aufbau  
für Freizeit und Turnier 
ca. 208 Seiten, ca. 250 Abbildungen 
Format: 170 x 240 mm, gebunden 
ISBN 978-3-275-02187-1
ca. c 24,90 / c (A) 25,60
Erscheint: 25.02.2021
WG 424

Fun-Sport für Freizeit & Turnier!

ISBN 978-3-275-02161-1
c 11,95 / c (A) 12,40
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ISBN 978-3-275-02140-6
c 11,95 / c (A) 12,40
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ISBN 978-3-275-02179-6
c 11,95 / c (A) 12,40
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Einzigartige Wolfs-
begegnungen aus 
dem Blickwinkel  
des Fotografen 
 
Stimmungsvolle  
und ungewöhnliche 
Aufnahmen in freier 
Wildbahn 
 
Jürgen Borris:  
Gewinner des 
NABU-Journalisten-
preises »Klartext  
für Wölfe« in der 
Kategorie Foto

9*ukdwjt#-xxyn,*

Wölfe faszinieren Jürgen Borris seit mehr als 50 Jahren. Schon als Kind zog 

es ihn hinaus in die Natur, später las er begeistert Jack Londons Wolfsblut. 

Als junger Mann reiste er ins finnische Karelien und fotografierte dort 

seine ersten freil ebenden Wölfe. Die Tiere ließen ihn nicht mehr los – und 

zu Beginn des neuen Jahrhunderts bekam Jürgen Borris als erster Fotograf 

das aus der Lausitz eingewanderte Rudel in der Lüneburger Heide vor die 

Kamera. In »Wolfsbegegnungen« nimmt der mehrfach ausgezeichnete 

Naturfotograf aus dem niedersächsischen Solling die Leserinnen und Leser 

mit zu seinen Begegnungen mit den Wölfen.

Anke Benstem, Jürgen Borris
Wolfsbegegnungen
Von Wölfen in freier Wildbahn 
ca. 160 Seiten, ca. 200 Abbildungen 
Format: 230 x 265 mm, gebunden 
ISBN 978-3-275-02216-8
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 31.03.2021
WG 422

Den Wölfen ganz nah

Fotos: © Jürgen Borris
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ISBN 978-3-275-02178-9
c 29,90 / c (A) 30,80

9*uk
dwjt

#-xy
m,.*

ISBN 978-3-275-02077-5
c 29,90 / c (A) 30,80
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Reise um die Welt 
mit der Fliegenrute 
 
Coffee Table Book 
mit Nutzwert  
 
Mit landesspezi-
fischen Insidertipps 
zu Fischarten,  
Gewässern und  
Unterkünften
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Fliegenfischen liegt voll im Trend. Es ist die Königsdisziplin der Hobbyang- 

ler – inzwischen aber auch eine angesagte Lifestyle-Beschäftigung für 

stressgeplagte und natursüchtige Städter. Natürlich kann man dieser Lei-

denschaft vor der eigenen Haustür nachgehen. Doch machen wir uns 

nichts vor: Die wahren Traumreviere liegen woanders. Günter Kast hat 

rund drei Dutzend davon besucht, auf sechs verschiedenen Kontinenten. 

Lassen Sie sich von ihm und seinen Geschichten entführen – an die schöns-

ten Flüsse, die wildesten Landschaften, zu den größten Abenteuern. Und 

natürlich zu den größten Fischen. Ein Buch für den Brad Pitt in uns!

Günter Kast 
Fliegenfischen auf  
sechs Kontinenten
Die besten Ziele, die spannendsten  
Fischarten, die schönsten Lodges 
ca. 256 Seiten, ca. 250 Abbildungen 
Format: 230 x 305 mm,  
gebunden mit Schutzumschlag 
ISBN 978-3-275-02214-4
ca. c 34,90 / c 35,90
Erscheint: 31.03.2021
WG 426

Mit der Fliegenrute auf Weltreise

Foto: © Bill Bachman
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Zu den Forellen in Lesotho kam ich wie die Jungfrau zum Kind. Es fing 

damit an, dass ich einen Anruf von Christian Schmidt erhielt. Der 

Deutsche, der im Königreich Lesotho als Sohn von Entwicklungshel-

fern aufwuchs, erzählte mir von einem Mountainbike-Etappenren-

nen namens „Lesotho Sky“, das er und sein südafrikanischer Studien-

kollege aus gemeinsamen Tagen in Kapstadt initiiert hatten. Mich 

wunderte das nicht. Mountainbiken ist ein Riesending im südlichen 

Afrika. Das „Cape Epic“ ist sogar eines der bekanntesten Rennen der 

Welt, allerdings eine Veranstaltung vor allem für die Weißen. Das 

wollten Christian und Darol Howes ändern. Sie suchten Firmen, die 

schwarze Teams mit Geld und Ausrüstung unterstützen, sie organi-

sierten Trainingslager für einheimische Nachwuchsfahrer. Das „Leso-

tho Sky“ sollte ein Event für alle werden, eine Bike-Party, die Brücken 

zwischen den Rassen schlägt.

Das klang alles spannend. Ich sagte Christian spontan zu – und 

begann, mich einzulesen. Der Kleinstaat ist nicht größer als Belgien, 

bewohnt von Bergbauern und Hirten, auf allen Seiten umschlossen 

von Südafrika. „Königreich im Himmel“ wird Lesotho auch genannt 

oder „Dach Afrikas“, weil selbst der tiefste Punkt 1.400 Meter über 

dem Meer liegt. Im Winter fällt häufig Schnee, sogar ein Mini-Skige-

biet gibt es. Wilde Tiere dafür kaum noch, höchstens noch ein paar 

Antilopen und Schakale. Den letzten Löwen im Land schossen Jäger 

um 1870. Lesotho, das bis zur Unabhängigkeit 1966 Basuto-Land 

hieß, kannte nie ein Apartheid-Regime, war selbst unter britischer 

Herrschaft immer ein mehr oder weniger unabhängiges Land mit ei-

ner homogenen Bevölkerung.

Ein himmlisches Königreich ist das „Königreich im Himmel“ des-

halb aber nicht. Die meisten Basotho sind bitterarm, im „Human De-

velopment Index“ steht Lesotho auf dem 159. von 187 Plätzen. Der 

Zwergstaat galt einst sogar als das ärmste Land der Welt. In den ver-

gangenen Jahren ist die Armut jedoch ein wenig zurückgegangen – 

dank der ertragreichen Diamantenminen und des sauberen Trink-

wassers, das Lesotho aufstaut und an Südafrika verkauft, was gut für 

die Staatskasse, aber schlecht für die Forellen ist. Eines der größten 

Probleme ist AIDS. Je nach Schätzung ist jeder Vierte bis Dritte HIV-

positiv, das ist weltweit die dritthöchste Rate. Überall im Land rufen 

riesige Plakate zum Gebrauch von Kondomen auf.

Um es kurz zu machen: Das Bike-Rennen war eine der härtesten 

Prüfungen, die ich je ablegen musste. Staub, Hitze, Schweiß, Stürze, 

Erschöpfung – ich war mehrmals kurz vor dem Aufgeben. Was ich im 

Rückblick jedoch bitter bereut hätte, denn zur Belohnung gab es un-

vergessliche Erinnerungen und neue Freundschaften mit Gleichge-

sinnten aus der ganzen Welt.

Als ich mich von Christian verabschiedete, freute ich mich auf 

eine zweite, deutlich ruhigere Woche. Mit einem klapprigen Bus fuhr 

ich über endlose Hügel und Berge zur Semonkong Lodge. Armelle 

Halse, die Chefin, begrüßte mich herzlich. Ich wollte schon die Flie-

genrute auspacken, als sie mich abrupt einbremste und mit einem 

komischen Funkeln in den Augen sagte: „Wir haben hier so eine Art 

Mutprobe. Da muss jeder durch, bevor es an den Fluss geht, auch Du.“

Bei der dritten Flasche Maluti-Bier, einem der wenigen Produkte, die 

Lesotho selbst herstellt und nicht aus Südafrika importiert, hatte sich 

das gestern noch wenig tragisch angehört: Man seilt sich parallel zum 

Maletsunyane-Wasserfall von einem Felsvorsprung in eine Schlucht 

ab, wo das herabstürzende Wasser einen kleinen See bildet. 204 Me-

ter am Stück, mindestens senkrecht, manchmal überhängend und 

damit frei am Seil baumelnd. Dann kraxelt man auf anderem Wege 

zurück zum Rand des Canyons. So hatte es Armelle erklärt.

204 Meter sind Weltrekord für eine kommerziell betriebene 

Abseilpiste, dokumentiert im Guinness-Buch. „Es kann nichts passie-

ren“, verspricht der mit einem gelben Helm geschmückte Einheimi-

sche Phakane, als vier blasse Helden des vorigen Abends, gesichert 

an einem kurzen Seil, einen Blick in den Abgrund riskieren. Allein: 

Phakane schaut viel zu ernst, so wie er das sagt. Von früheren Mut-

proben dieser Art weiß man: Wer zuerst drankommt, leidet weniger 

lang. Also los! Von den ersten 50 Metern fehlt jede Erinnerung – aus-

gelöscht im Adrenalin-Rausch. Das zweite Viertel findet noch am 

ehesten eine Schnittmenge mit dem Wort Genuss. Man sieht sub-

tropische Pflanzen und Nester unbekannter Vögel. Den See tief un-

ten sieht man nicht, denn man wagt es kaum, nach unten zu blicken. 

Im dritten Abschnitt wird es ordentlich nass, denn nun ist der Was-

serfall sehr nahe. Weil hier nie die Sonne hineinscheint, ist die dunkle 

Felswand mit einer dünnen Eisschicht überzogen, auf der man beim 

Abstützen mit den Füßen herrlich wegrutschen kann. Eis in Afrika, 

das war so nicht ausgemacht!

Das alles wäre ja noch zu verschmerzen. Doch jetzt, im letzten 

Abschnitt, weicht die Kraft aus Oberarmen und Händen. Krampfhaf-

tes Klammern und Festhalten, bloß nicht loslassen. Das eigene Kör-

pergewicht zieht bleischwer nach unten. Noch 25 Meter. Viel zu 

hoch, um an diesem Kletterseil nahezu ungebremst durchzurut-

schen. Noch immer zehn Meter! Mit letzter Kraft ertasten die Füße 

festen Boden. Ein namentlich unbekannter Gelb-Helm gratuliert und 

verrät, dass man ruhig etwas entspannter hätte sein können. Denn 

natürlich würde sein Kollege Phakane von oben mit einem zweiten 

Seil sichern. Andernfalls sei eine solche Aktion für Ungeübte viel zu 

gefährlich. Ach so.

Der Mann, der die Idee dazu hatte, ist eigentlich Fliegenfischer, 

nicht Kletterer. „Mit Knoten muss man sich in beiden Metiers aus-

kennen“, lacht Armelles Ehemann Jonathan, als er hört, dass wir von 

Phakane ein bisschen ausgetrickst worden sind. Mehrere Tausend 

Gäste hätten den Adrenalin-Schub bislang heil überstanden, passiert 

sei noch nie etwas.

In der von ihm und Armelle geführten Semonkong Lodge beim 

gleichnamigen Dorf trudeln jetzt allmählich Wochenend-Touristen 

aus Südafrika mit ihren großen Allrad-Autos ein. Lesotho lockt mit 

günstigen Preisen, sie nennen das kleine Land ihren „Backyard“, Hin-

terhof. Im Fernsehen läuft Rugby, Südafrika gegen Australien, ein 

Klassiker. Rugby ist der Sport der Weißen, nur wenige Schwarze 

spielen im National-Team. Die schwarzen Mitarbeiter der Lodge wür-

den lieber Fußball schauen, eigene Liga, oder wenigstens englische 
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Im Dachgeschoss  
Südafrikas

Das kleine Königreich Lesotho, vollständig 
umschlossen vom großen Nachbarn Süd-

afrika, ist eine richtige Wundertüte für  
Outdoor-Enthusiasten und Naturfreunde. 
In den Gebirgsbächen wartet auf Fliegen-

fischer das Erbe der Briten: Forellen,  
die diese hier während der Kolonialzeit 

ausgesetzt hatten.

8 9 10 11

steuern.“ Er kennt beide Länder, wuchs in Lesotho auf, wo seine El-

tern einen sogenannten Trading Post besaßen, wo Schafwolle gegen 

Decken und Haushaltswaren getauscht wurde. Zur Schule ging er 

jedoch in Südafrika. Er spricht neben Englisch auch Afrikaans und 

das einheimische Idiom Sesotho. Die Familie von Armelle stammt 

aus Simbabwe. Ihr Vater war einer der ersten Farmer, der von Muga-

bes Schlächtern ermordet wurde.

Draußen ist es kühl geworden, es wird Frost geben in der Nacht. 

Man beginnt zu verstehen, warum sich die Basotho fast immer in 

bunte Wolldecken hüllen, für die das Land bekannt ist und die ein 

beliebtes Mitbringsel der Touristen sind. In der Lodge bestellen die 

Gäste Ka�ee und Tee statt Maluti-Bier und drängen sich um den of-

fenen Kamin, in dem ein wärmendes Feuer lodert. Kinder aus Se-

monkong singen für eine niederländische Reisegruppe, danach wird 

Geld eingesammelt. Jonathan hält nicht viel von Entwicklungshilfe, in 

welcher Form auch immer. An der Bar erzählt er von den deutschen 

Helfern, die in Semonkong kerzengerade Pflanzreihen auf den Fel-

dern durchsetzen wollten: „Die Dorfbewohner haben sich das ange-

schaut – und sich dann darüber gefreut, dass sie mit ihrer bewährten 

Chaos-Methode bessere Erträge erzielten.“ Inzwischen ist Lesotho 

ohnehin nicht mehr Schwerpunkt deutscher Entwicklungsarbeit.

Am nächsten Morgen brechen wir endlich mit den Ruten auf. Jo-

nathans Plan sieht vor, dass wir die Schlucht, in die das Wasser des 

Maletsunyane stürzt, komplett von oben bis unten durchwandern, 

dabei zwei Nächte am Grund des Canyons zelten und alle Pools be-

fischen, an denen wir vorbeikommen. Begleitet werden wir von Jo-

hannes. Beim steilen Abstieg in die Schlucht erzählt der Mitzwanziger, 

dass sein Vater als Gastarbeiter in einer Goldmine in Südafrika schuf-

tet: „Er möchte aufhören, der Job ist zu hart und zu gefährlich“, erzählt 

er. Johannes könnte – oder müsste – dann an seines Vaters Stelle rü-

cken, doch er schlägt sich lieber als Touristenführer durch. Mit gro-

ßen Schlucken trinkt er den Maisbrei, den ihm Jonathan hinhält. „In 

der Hauptstadt Maseru muss ich selbst für einen Becher Wasser ei-

nen Maloti zahlen“, preist er das friedliche und ruhige Landleben.

Dann endlich sind wir am Grund der Schlucht, kommen wir den 

Objekten der Begierde näher. Da plätschert tatsächlich ein glocken-

klarer Bach. Weiden verbeugen sich an seinen Ufern. Von den Ästen 

fallen kleine Käfer ins Wasser. Da, ein Ring! Es gibt hier also tatsäch-

lich Forellen. Heimwehgeplagte Briten der Kolonialverwaltung waren 

es, die die Salmoniden in den 1950er Jahren von der Insel mitbrach-

ten. Es sind also seit vielen Jahrzehnten wilde Fische. Und das heißt: 

schwierig zu überlisten. Trotzdem gelingen uns schöne Fänge, meis-

tens Regenbogen-, manchmal auch Bachforellen. Allesamt fallen sie 

auf unsere Trockenen herein. Wir sprechen kaum, genießen die Stille 

und Einsamkeit. Mehr als zwei- bis dreimal pro Jahr mache er diese 

kleine „Expedition“ nicht, erzählt Jonathan. Die meisten Gäste seien 

nicht so gut zu Fuß unterwegs, oder wollten nicht in kleinen Zelten 

übernachten und den schweren Rucksack selbst tragen. Abends sit-

zen wir lange am Lagerfeuer, suchen das Kreuz des Südens, blasen 

die Rauchringe einer Cohiba in den Nachthimmel, schlürfen Whisky, 

sind glücklich wie kleine Kinder.
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Als wir nach drei Tagen aus der Schlucht klettern, brauchen wir eine 

Weile, um uns an die normale Welt zu gewöhnen. Immer wieder 

müssen wir Dongas überqueren, tiefe Erosionsgräben, die sich wie 

Krebsgeschwüre rund um die Dörfer ausbreiten. Einige Zyniker be-

haupten schon, das Hauptexportgut Lesothos sei Muttererde. Tat-

sächlich ist Erosion ein großes Problem: In regenarmen Jahren wie 

diesem bläst der Wind die ausgedörrte Erde davon. Regnet es dann 

doch einmal, gießt es gleich sintflutartig und der Boden wird weg-

gespült. Zurück bleiben Dongas und überweidete Wiesen. „In den 

vergangenen Jahren hat es viel zu wenig geregnet“, sagt Jonathan. 

Lesotho, so scheint es, leidet unter den Folgen des Klimawandels, 

ohne für diesen verantwortlich zu sein.

Auf dem Rückweg zur Lodge machen wir in Semonkong Pause. 

Der Ort ist eine Mischung aus Township und Wildweststadt. Eine 

Ansammlung von Wellblechhütten, aus denen Afro-Pop dröhnt, bil-

det das Zentrum. Reiter mit ihren typischen, fast das ganze Gesicht 

verhüllenden Mützen erledigen Einkäufe in dem von einem Chinesen 

geführten Laden. Die Chinesen, erzählt Johannes, seien hier gar nicht 

so sehr Exoten, es gebe seit Generationen chinesische und indische 

Händler in Lesotho. Nun aber kommen die Chinesen in größerer 

Zahl. Bei der Fahrt von Maseru haben wir sie gesehen. Auf der bis zu 

2.800 Meter hohen Pass-Straße, bislang noch eine Schotterpiste, 

standen mit Mundschutz und Helm bewehrte Ingenieure aus dem 

Reich der Mitte und instruierten einheimische Arbeiter. Wenn die 

Asphalt-Straße fertig ist, wird Semonkong in der Hälfe der Zeit von 

der Hauptstadt Maseru aus zu erreichen sein. „Die Straße wird mehr 

Touristen bringen“, ho�t Johannes. Und sein Boss Jonathan natürlich 

auch. Vermutlich werden dann noch mehr Unfälle passieren. Irgend-

wie können die Basotho hohe Geschwindigkeiten nicht so richtig 

einschätzen. Ihr Leben läuft eben einen Gang langsamer.

Anderntags ist Jonathan etwas aufgeregt. Gerade hat er erfah-

ren, dass König Letsie III nächste Woche die Lodge besuchen will, um 

von ihm das Einmaleins des Fliegenfischens zu erlernen. Leider führt 

der Haus-Bach derzeit extrem wenig Wasser, weil es im Winter kaum 

geschneit hat und lange kein Regen gefallen ist. Damit der Fluss 

trotzdem etwas hermacht, schicken Jonathan und Armelle nun je-

den Tag zwei ihrer 40 Mitarbeiter los, um den Müll aufzusammeln, 

den die Dorfbewohner am Ufer entsorgen. „Der Besuch des Königs 

ist für uns auch eine Chance, die Bevölkerung für Umwelt- und Ge-

wässerschutz zu sensibilisieren“, ho�t Jonathan.

Wasser scheint tatsächlich das ganz große Thema für Lesotho 

zu sein. Ein Thema, bei dem die Meinungen weit auseinander gehen. 

Viele Basotho sind davon überzeugt, dass ganze Landstriche des Kö-

nigreiches an Wasserknappheit leiden, weil es einen Großteil dieses 

Schatzes an Südafrika verkauft. Während der Fußball-WM 2010 in 

Südafrika soll es besonders schlimm gewesen sein. Da sei aus den 

Hähnen vier Wochen lang gar kein Wasser mehr getropft, weil mit 

Wasserkraft der Mehrbedarf an Strom während des Turniers er-

zeugt worden sei. Tatsächlich verkauft Lesotho jeden Monat viele 

Millionen Kubikmeter Wasser an den großen Nachbarn Südafrika, 

was im Gegenzug mehrere Millionen Euro in die Staatskasse spült, 

die das arme Land gut gebrauchen kann. Südafrika benötigt das 

Wasser vor allem für seine Rohsto�-Mienen. Gleichzeitig treibt das 

wertvolle Nass ein Kraftwerk an, das beide Länder mit Strom ver-

sorgt. Das Lesotho Highlands Water Project (LHWP), 1998 gegrün-

det, ist mit seinen Staudämmen und den Tunneln, die das Wasser 

nach Südafrika leiten, eines der größten Infrastruktur-Projekte Afri-

kas. Der Katse-Damm, die erste von insgesamt fünf geplanten gigan-

tischen Talsperren, hat es sogar zu einer richtigen Touristen-Attrak-

tion gebracht. Kaum weniger imposant ist der Mohale-Damm.

Einer, der selbst mit dem Mammut-Projekt befasst war, ist Ma-

kase Nyaphisi, Ex-Botschafter Lesothos in Berlin. „Weißt Du“, sagt 

der Doktor der Medizin, der in Halle studiert hat und seine Ge-

sprächspartner durch die Bank duzt, „der Katse- und der Mohale-

Damm sind wichtig und richtig. Der Verkauf des Wassers bringt uns 

sichere Einnahmen. Gibt es wegen der Dürre weniger Wasser, expor-

tieren wir auch weniger. Was aber für mich viel mehr zählt: Das Pro-

jekt bringt Straßen und elektrischen Strom in abgelegene Dörfer. Für 

die Jungen heißt das: Schule, Ausbildung, Infrastruktur, Zugang zum 

Internet.“

So ähnlich sieht das auch Jonathan. Mit einem Lachen sagt er: 

„Mal ehrlich, wenn der Wasserfall noch mehr Wasser führen würde, 

wärst Du beim Abseilen nass wie ein Pudel geworden – doppelte Si-

cherung hin oder her.“

Text: Günter Kast

 Als wir nach drei Tagen  
aus der Schlucht klettern,  
brauchen wir eine Weile,  
um uns an die normale  
Welt zu gewöhnen.

Man erreicht die Lodge im Hochland mit einem 
Leihwagen von Maseru aus in rund drei Stunden, 
zuletzt auf einer Schotterpiste. 

Man erreicht die Lodge im Hochland mit einem 
Leihwagen von Maseru aus in rund drei Stunden, 

zuletzt auf einer Schotterpiste. 

LESOTHO KOMPAKT
Anreise/Einreise/Währung 
South African Airways (SAA) fliegt ab München und  
Frankfurt direkt nach Johannesburg. Von dort geht es mit 
dem SAA-Partner Airlink weiter nach Maseru, Buchung 
unter www.flysaa.com/de

Für die Einreise genügt ein mindestens noch sechs Monate 
gültiger Reisepass. Die einheimische Währung heißt Loti. 
Bezahlt werden kann aber überall mit Südafrikanischen 
Rand (ZAR). Der Wechselkurs beträgt 1:1.

Semonkong Lodge 
Man erreicht die Lodge im Hochland mit einem Leihwagen 
(Allrad!) von Maseru aus in rund drei Stunden, zuletzt auf 
einer Schotterpiste. Die Herberge eignet sich gut als Stand-
ort für Fliegenfischer. Zimmer ab 25 Euro pro Person im DZ, 
Mahlzeiten im angeschlossenen Restaurant, Infos unter 
www.placeofsmoke.co.ls – Inhaber Jonathan Halse fungiert 
selbst als Guide, sofern er Zeit hat. Man kann am Haus-
Fluss aber auch auf eigene Faust losziehen. Die Lodge ist 
gut geeignet für Paare und Familien – es gibt zahlreiche 
Aktivitäten jenseits des Fischens.

Medien 
„Südafrika – Lesotho und Swasiland“,  
Stefan Loose Travel Handbuch  
(ca. 30 Seiten behandeln Lesotho)
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steuern.“ Er kennt beide Länder, wuchs in Lesotho auf, wo seine El-

tern einen sogenannten Trading Post besaßen, wo Schafwolle gegen 

Decken und Haushaltswaren getauscht wurde. Zur Schule ging er 

jedoch in Südafrika. Er spricht neben Englisch auch Afrikaans und 

das einheimische Idiom Sesotho. Die Familie von Armelle stammt 

aus Simbabwe. Ihr Vater war einer der ersten Farmer, der von Muga-

bes Schlächtern ermordet wurde.

Draußen ist es kühl geworden, es wird Frost geben in der Nacht. 

Man beginnt zu verstehen, warum sich die Basotho fast immer in 

bunte Wolldecken hüllen, für die das Land bekannt ist und die ein 

beliebtes Mitbringsel der Touristen sind. In der Lodge bestellen die 

Gäste Ka�ee und Tee statt Maluti-Bier und drängen sich um den of-Gäste Ka�ee und Tee statt Maluti-Bier und drängen sich um den of-Gäste Ka�ee und Tee statt Maluti-Bier und drängen sich um den of

fenen Kamin, in dem ein wärmendes Feuer lodert. Kinder aus Se-

monkong singen für eine niederländische Reisegruppe, danach wird 

Geld eingesammelt. Jonathan hält nicht viel von Entwicklungshilfe, in 

welcher Form auch immer. An der Bar erzählt er von den deutschen 

Helfern, die in Semonkong kerzengerade Pflanzreihen auf den Fel-

dern durchsetzen wollten: „Die Dorfbewohner haben sich das ange-

schaut – und sich dann darüber gefreut, dass sie mit ihrer bewährten 

Chaos-Methode bessere Erträge erzielten.“ Inzwischen ist Lesotho 

ohnehin nicht mehr Schwerpunkt deutscher Entwicklungsarbeit.

Am nächsten Morgen brechen wir endlich mit den Ruten auf. Jo-

nathans Plan sieht vor, dass wir die Schlucht, in die das Wasser des 

Maletsunyane stürzt, komplett von oben bis unten durchwandern, 

dabei zwei Nächte am Grund des Canyons zelten und alle Pools be-

fischen, an denen wir vorbeikommen. Begleitet werden wir von Jo-

hannes. Beim steilen Abstieg in die Schlucht erzählt der Mitzwanziger, 

dass sein Vater als Gastarbeiter in einer Goldmine in Südafrika schuf-dass sein Vater als Gastarbeiter in einer Goldmine in Südafrika schuf-dass sein Vater als Gastarbeiter in einer Goldmine in Südafrika schuf

tet: „Er möchte aufhören, der Job ist zu hart und zu gefährlich“, erzählt 

er. Johannes könnte – oder müsste – dann an seines Vaters Stelle rü-

cken, doch er schlägt sich lieber als Touristenführer durch. Mit gro-

ßen Schlucken trinkt er den Maisbrei, den ihm Jonathan hinhält. „In 

der Hauptstadt Maseru muss ich selbst für einen Becher Wasser ei-

nen Maloti zahlen“, preist er das friedliche und ruhige Landleben.

Dann endlich sind wir am Grund der Schlucht, kommen wir den 

Objekten der Begierde näher. Da plätschert tatsächlich ein glocken-

klarer Bach. Weiden verbeugen sich an seinen Ufern. Von den Ästen 

fallen kleine Käfer ins Wasser. Da, ein Ring! Es gibt hier also tatsäch-

lich Forellen. Heimwehgeplagte Briten der Kolonialverwaltung waren 

es, die die Salmoniden in den 1950er Jahren von der Insel mitbrach-

ten. Es sind also seit vielen Jahrzehnten wilde Fische. Und das heißt: 

schwierig zu überlisten. Trotzdem gelingen uns schöne Fänge, meis-

tens Regenbogen-, manchmal auch Bachforellen. Allesamt fallen sie 

auf unsere Trockenen herein. Wir sprechen kaum, genießen die Stille 

und Einsamkeit. Mehr als zwei- bis dreimal pro Jahr mache er diese 

kleine „Expedition“ nicht, erzählt Jonathan. Die meisten Gäste seien 

nicht so gut zu Fuß unterwegs, oder wollten nicht in kleinen Zelten 

übernachten und den schweren Rucksack selbst tragen. Abends sit-

zen wir lange am Lagerfeuer, suchen das Kreuz des Südens, blasen 

die Rauchringe einer Cohiba in den Nachthimmel, schlürfen Whisky, 

sind glücklich wie kleine Kinder.
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Als wir nach drei Tagen aus der Schlucht klettern, brauchen wir eine 

Weile, um uns an die normale Welt zu gewöhnen. Immer wieder 

müssen wir Dongas überqueren, tiefe Erosionsgräben, die sich wie 

Krebsgeschwüre rund um die Dörfer ausbreiten. Einige Zyniker be-

haupten schon, das Hauptexportgut Lesothos sei Muttererde. Tat-

sächlich ist Erosion ein großes Problem: In regenarmen Jahren wie 

diesem bläst der Wind die ausgedörrte Erde davon. Regnet es dann 

doch einmal, gießt es gleich sintflutartig und der Boden wird weg-

gespült. Zurück bleiben Dongas und überweidete Wiesen. „In den 

vergangenen Jahren hat es viel zu wenig geregnet“, sagt Jonathan. 

Lesotho, so scheint es, leidet unter den Folgen des Klimawandels, 

ohne für diesen verantwortlich zu sein.

Auf dem Rückweg zur Lodge machen wir in Semonkong Pause. 

Der Ort ist eine Mischung aus Township und Wildweststadt. Eine 

Ansammlung von Wellblechhütten, aus denen Afro-Pop dröhnt, bil-

det das Zentrum. Reiter mit ihren typischen, fast das ganze Gesicht 

verhüllenden Mützen erledigen Einkäufe in dem von einem Chinesen 

geführten Laden. Die Chinesen, erzählt Johannes, seien hier gar nicht 

so sehr Exoten, es gebe seit Generationen chinesische und indische 

Händler in Lesotho. Nun aber kommen die Chinesen in größerer 

Zahl. Bei der Fahrt von Maseru haben wir sie gesehen. Auf der bis zu 

2.800 Meter hohen Pass-Straße, bislang noch eine Schotterpiste, 

standen mit Mundschutz und Helm bewehrte Ingenieure aus dem 

Reich der Mitte und instruierten einheimische Arbeiter. Wenn die 

Asphalt-Straße fertig ist, wird Semonkong in der Hälfe der Zeit von 

der Hauptstadt Maseru aus zu erreichen sein. „Die Straße wird mehr 

Touristen bringen“, ho�t Johannes. Und sein Boss Jonathan natürlich 

auch. Vermutlich werden dann noch mehr Unfälle passieren. Irgend-

wie können die Basotho hohe Geschwindigkeiten nicht so richtig 

einschätzen. Ihr Leben läuft eben einen Gang langsamer.

Anderntags ist Jonathan etwas aufgeregt. Gerade hat er erfah-

ren, dass König Letsie III nächste Woche die Lodge besuchen will, um 

von ihm das Einmaleins des Fliegenfischens zu erlernen. Leider führt 

der Haus-Bach derzeit extrem wenig Wasser, weil es im Winter kaum 

geschneit hat und lange kein Regen gefallen ist. Damit der Fluss geschneit hat und lange kein Regen gefallen ist. Damit der Fluss 

trotzdem etwas hermacht, schicken Jonathan und Armelle nun jetrotzdem etwas hermacht, schicken Jonathan und Armelle nun je-

den Tag zwei ihrer 40 Mitarbeiter los, um den Müll aufzusammeln, den Tag zwei ihrer 40 Mitarbeiter los, um den Müll aufzusammeln, 

den die Dorfbewohner am Ufer entsorgen. „Der Besuch des Königs den die Dorfbewohner am Ufer entsorgen. „Der Besuch des Königs 

ist für uns auch eine Chance, die Bevölkerung für Umwelt- und Geist für uns auch eine Chance, die Bevölkerung für Umwelt- und Ge-

wässerschutz zu sensibilisieren“, ho�t Jonathan.wässerschutz zu sensibilisieren“, ho�t Jonathan.

Wasser scheint tatsächlich das ganz große Thema für Lesotho Wasser scheint tatsächlich das ganz große Thema für Lesotho 

zu sein. Ein Thema, bei dem die Meinungen weit auseinander gehen. 

Viele Basotho sind davon überzeugt, dass ganze Landstriche des Kö-

nigreiches an Wasserknappheit leiden, weil es einen Großteil dieses 

Schatzes an Südafrika verkauft. Während der Fußball-WM 2010 in 

Südafrika soll es besonders schlimm gewesen sein. Da sei aus den 

Hähnen vier Wochen lang gar kein Wasser mehr getropft, weil mit 

Wasserkraft der Mehrbedarf an Strom während des Turniers er-

zeugt worden sei. Tatsächlich verkauft Lesotho jeden Monat viele 

Millionen Kubikmeter Wasser an den großen Nachbarn Südafrika, 

was im Gegenzug mehrere Millionen Euro in die Staatskasse spült, 

die das arme Land gut gebrauchen kann. Südafrika benötigt das 

Wasser vor allem für seine Rohsto�-Mienen. Gleichzeitig treibt das 

wertvolle Nass ein Kraftwerk an, das beide Länder mit Strom ver-

sorgt. Das Lesotho Highlands Water Project (LHWP), 1998 gegrün-

det, ist mit seinen Staudämmen und den Tunneln, die das Wasser 

nach Südafrika leiten, eines der größten Infrastruktur-Projekte Afri-

kas. Der Katse-Damm, die erste von insgesamt fünf geplanten gigan-

tischen Talsperren, hat es sogar zu einer richtigen Touristen-Attrak-

tion gebracht. Kaum weniger imposant ist der Mohale-Damm.

Einer, der selbst mit dem Mammut-Projekt befasst war, ist Ma-

kase Nyaphisi, Ex-Botschafter Lesothos in Berlin. „Weißt Du“, sagt 

der Doktor der Medizin, der in Halle studiert hat und seine Ge-

sprächspartner durch die Bank duzt, „der Katse- und der Mohale-

Damm sind wichtig und richtig. Der Verkauf des Wassers bringt uns 

sichere Einnahmen. Gibt es wegen der Dürre weniger Wasser, expor-

tieren wir auch weniger. Was aber für mich viel mehr zählt: Das Pro-

jekt bringt Straßen und elektrischen Strom in abgelegene Dörfer. Für 

die Jungen heißt das: Schule, Ausbildung, Infrastruktur, Zugang zum 

Internet.“

So ähnlich sieht das auch Jonathan. Mit einem Lachen sagt er: 

„Mal ehrlich, wenn der Wasserfall noch mehr Wasser führen würde, 

wärst Du beim Abseilen nass wie ein Pudel geworden – doppelte Si-

cherung hin oder her.“

Text: Günter Kast

Als wir nach drei Tagen Als wir nach drei Tagen 
aus der Schlucht klettern, 
brauchen wir eine Weile, 
um uns an die normale um uns an die normale 
Welt zu gewöhnen.

Man erreicht die Lodge im Hochland mit einem 
Leihwagen von Maseru aus in rund drei Stunden, 
zuletzt auf einer Schotterpiste. 

Man erreicht die Lodge im Hochland mit einem 
Leihwagen von Maseru aus in rund drei Stunden, 

zuletzt auf einer Schotterpiste. 

LESOTHO KOMPAKT
Anreise/Einreise/Währung
South African Airways (SAA) fliegt ab München und South African Airways (SAA) fliegt ab München und 
Frankfurt direkt nach Johannesburg. Von dort geht es mit Frankfurt direkt nach Johannesburg. Von dort geht es mit 
dem SAA-Partner Airlink weiter nach Maseru, Buchung dem SAA-Partner Airlink weiter nach Maseru, Buchung 
unter www.flysaa.com/dewww.flysaa.com/de

Für die Einreise genügt ein mindestens noch sechs Monate Für die Einreise genügt ein mindestens noch sechs Monate 
gültiger Reisepass. Die einheimische Währung heißt Loti. gültiger Reisepass. Die einheimische Währung heißt Loti. 
Bezahlt werden kann aber überall mit Südafrikanischen Bezahlt werden kann aber überall mit Südafrikanischen 
Rand (ZAR). Der Wechselkurs beträgt 1:1.Rand (ZAR). Der Wechselkurs beträgt 1:1.

Semonkong Lodge
Man erreicht die Lodge im Hochland mit einem Leihwagen Man erreicht die Lodge im Hochland mit einem Leihwagen 
(Allrad!) von Maseru aus in rund drei Stunden, zuletzt auf (Allrad!) von Maseru aus in rund drei Stunden, zuletzt auf 
einer Schotterpiste. Die Herberge eignet sich gut als Standeiner Schotterpiste. Die Herberge eignet sich gut als Stand-
ort für Fliegenfischer. Zimmer ab 25 Euro pro Person im DZ, ort für Fliegenfischer. Zimmer ab 25 Euro pro Person im DZ, 
Mahlzeiten im angeschlossenen Restaurant, Infos unter 
www.placeofsmoke.co.lswww.placeofsmoke.co.ls – Inhaber Jonathan Halse fungiert 
selbst als Guide, sofern er Zeit hat. Man kann am Haus-
Fluss aber auch auf eigene Faust losziehen. Die Lodge ist 
gut geeignet für Paare und Familien – es gibt zahlreiche 
Aktivitäten jenseits des Fischens.

Medien
„Südafrika – Lesotho und Swasiland“, 
Stefan Loose Travel Handbuch 
(ca. 30 Seiten behandeln Lesotho)

Bitte beachten Sie auch unsere Buchhandelsaktion 
»Blättern.Lesen.Machen.« auf Seite 3–4 in unserem 
Prospekt »Aktionen 1. Halbjahr 2021«.i
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Dieses Buch greift einen brandaktuellen Trend der Angelszene auf: 

Barschangeln ist ein absoluter Hype und Autor Johannes Dietel mit seiner 

Website barsch-alarm.de der vielleicht wesentlichste Headliner. Insgesamt 

besteht unter den hauptsächlich jüngeren Anglern ein auffallend großes 

Informationsbedürfnis, das dieses Buch in weitem Umfang erfüllt. Es er-

klärt alles Wesentliche rund um den Fisch, angefangen bei Erfolg verspre-

chenden Standplätzen, über die speziellen Angeltechniken bis hin zur an-

gepassten Ausrüstung. Dabei bleibt keine Frage offen und keine Technik 

außen vor. Ein Werk, an dem kein ernsthafter Barschangler vorbeikommt! 

Johannes Dietel
Barsch-Alarm 2.0
Das ultimative Barschbuch 
ca. 256 Seiten, ca. 280 Abbildungen 
Format: 170 x 240 mm, gebunden 
ISBN 978-3-275-02215-1
ca. c 29,90 / c (A) 30,80
Erscheint: 27.04.2021
WG 426

Ein Muss für Barschangler

Foto: © Archiv Johannes Dietel
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Aktualisierte  
Neuauflage  
unseres Bestsellers 
 
Johannes Dietel gilt 
als der bekannteste 
Barschangler 
 
Stammautor bei  
renommierten  
Angelzeitschriften 

Bitte beachten Sie auch unsere Buchhandelsaktion 
»Blättern.Lesen.Machen.« auf Seite 3–4 in unserem 
Prospekt »Aktionen 1. Halbjahr 2021«.i



Hauptstätter Straße 149, 70178 Stuttgart
Postfach 10 37 43, 70032 Stuttgart
Telefon +49 (0) 711 2 10 80 -0
Telefax +49 (0) 711 2 10 80 96
www.paul-pietsch-verlage.de

Bestellungen, Preisauskünfte, Lieferbarkeit 
Deutschland  
KNV Zeitfracht GmbH
Verlagsauslieferung
Paul Pietsch Verlage
Industriestraße 23
70565 Stuttgart
Tel. +49 (0) 711 78 99 20 44
Fax +49 (0) 711 78 99 10 10
ppv@knv-zeitfracht.de

Remissionsanschrift  
Verlagsauslieferung 
Paul Pietsch Verlage
Remittendenabteilung VA
c/o KNV Zeitfracht GmbH
Ferdinand-Jühlke-Straße 15
99095 Erfurt

Schweiz
Schweizer Buchzentrum
Industriestrasse Ost 10
CH-4614 Hägendorf
Tel. +41 (0) 62 209 26 26
Fax +41 (0) 62 209 26 27
kundendienst@ 
buchzentrum.ch

Österreich
Mohr Morawa Buchvertrieb GmbH
Postfach 260
A-1101 Wien
Tel. +43 (1) 68 01 45
Fax +43 (1) 6 89 68 00
bestellung@ 
mohrmorawa.at

Ihre Ansprechpartner im Verlag
Bereichsleitung  
Vertrieb & Marketing
Christian Pflug
Tel. +49 (0) 711 2 10 80 -20
c.pflug@motorbuch.de

Leitung Verkauf  
Fach- und Spezialmärkte
Sabine Raddatz
Tel. +49 (0) 711 2 10 80 -19
s.raddatz@motorbuch.de

Vertrieb Innendienst
Maria Schlegel
Tel. +49 (0) 711 2 10 80 -25
m.schlegel@motorbuch.de

Vertrieb Innendienst
Christine Hieber
Tel. +49 (0) 711 2 10 80 -29
c.hieber@motorbuch.de

Presse
Charlotte Leidig
Tel. +49 (0) 711 2 10 80 -40
c.leidig@motorbuch.de

Marketing
Vanessa Wölk
Tel. +49 (0) 711 2 10 80 -85
v.woelk@motorbuch.de

Leitung Rechte und Lizenzen
Patricia Hofmann
Tel. +49 (0) 711 2 10 80 -13
p.hofmann@motorbuch.de

Alle Buchpreise nach dem Stand vom November 2020. Änderung,  
Lieferfähigkeit und Irrtum vorbehalten. Die Euro A-Preise  
wurden von unserem österreichischen Alleinauslieferer als  
seine gesetzlichen Letztverkaufspreise in Österreich festgesetzt.  
Vorschau-Bestell-Nr.: 99778

Bestellannahme/ 
Kundenservice

Tel. +49 (0) 711 78 99 20 44
Fax +49 (0) 711 78 99 10 10 

ppv@knv-zeitfracht.de

Ihre Verlagsrepräsentanten im Außendienst
BUCHHANDEL:
Baden-Württemberg
Christine Heidkamp
Paul Pietsch Verlage  
GmbH & Co. KG
Hauptstätter Straße 149
70178 Stuttgart
Tel. +49 (0) 711 210 80 44
Mobil +49 (0) 1520 632 66 69
Fax +49 (0) 711 236 04 15
c.heidkamp@motorbuch.de

Bayern
Michael Güntner
Grenzstr. 24
90513 Zirndorf
Tel. +49 (0) 911 144 73 85
Fax +49 (0) 911 881 94 10 38
michael.guentner@t-online.de

Schleswig-Holstein/Hamburg/ 
Bremen/Niedersachsen/ 
Nordrhein-Westfalen/Hessen/ 
Rheinland-Pfalz/Saarland
Alexander & Michael Willy
Sohrenbrede 8
32791 Lage-Hörste
Tel. +49 (0)  52 32 8 90 33
Fax +49 (0)  52 32 8 78 85
gebr.willy@t-online.de

Berlin/Brandenburg/Mecklenburg-Vorpommern/
Sachsen-Anhalt/Sachsen/Thüringen
Rainer Knauthe
Birkenweg 7
04827 Machern
Tel. +49 (0) 34292 64148
Mobil +49 (0) 173 528 24 25
Fax +49 (0) 34292 64314
Rainer.Knauthe@t-online.de

Buchhandel Österreich (West) 
Oberösterreich/Salzburg/Steiermark/Tirol/ 
Kärnten/Vorarlberg/Südtirol
Manfred Fischer
Am Pesenbach 18
A-4101 Feldkirchen
Tel. +43 (0) 664 811 97 94
Fax +43 (0) 7233 20 05 0
manfred.fischer@mohrmorawa.at

Buchhandel Österreich (Ost) 
Wien/Niederösterreich/Burgenland
Thomas Lasnik
Ramperstorffergasse 62/Tür 4+5
A-1050 Wien
Tel. +43 (0) 664 221 72 92
Fax +43 (0) 1 25 33 033 4270
thomas.lasnik@mohrmorawa.at

Buchhandel Schweiz
Philippe Jauch
c/o Buchzentrum AG
Industriestrasse Ost 10
CH-4614 Hägendorf
Tel. +41 (0) 62 209 25 25
Fax +41 (0) 62 209 26 27
Mobil: +41 (0) 79 671 97 56
jauch@buchzentrum.ch

FACH-/SPEZIALMÄRKTE:
Fachmärkte Deutschland (Süd)  
Baden-Württemberg/Bayern/ 
Hessen/Rheinland-Pfalz/ 
Saarland
Christine Heidkamp
Paul Pietsch Verlage  
GmbH & Co. KG
Hauptstätter Straße 149
70178 Stuttgart
Tel. +49 (0) 711 210 80 44
Mobil +49 (0) 1520 632 66 69
Fax +49 (0) 711 236 04 15
c.heidkamp@motorbuch.de

Sonderkunden/SB-Warenhaus
Deutschland (Ost)
Mecklenburg-Vorpommern/ 
Brandenburg/Berlin/Sachsen/ 
Sachsen-Anhalt/Thüringen
Rainer Knauthe
Birkenweg 7
04827 Machern
Tel. +49 (0) 34292 64148
Mobil +49 (0) 173 528 24 25
Fax +49 (0) 34292 64314
Rainer.Knauthe@t-online.de

Fachmärkte Österreich 
Oberösterreich, Salzburg, Tirol, 
Vorarlberg, Steiermark, Kärnten,  
Wien, Niederösterreich,  
Burgenlandl
Karin Pangl
Hauptstrasse 42/2/4
A-2544 Leobersdorf
Tel.: +43 (664) 8119820 
karin.pangl@mohrmorawa.at

Modellbaufachhandel
Deutschland
Schleswig-Holstein/ 
Hamburg/ 
Bremen/Niedersachsen/ 
Nordrhein-Westfalen/ 
Hessen/Rheinland-Pfalz/ 
Saarland
Frank G. Buchhold
Hanauer Weg 19
41564 Kaarst
Tel. +49 (0) 2131 65067
Fax +49 (0) 322 232 136 57
topmodell@t-online.de

Fachmärkte Schweiz
Philippe Jauch
c/o Buchzentrum AG
Industriestrasse Ost 10
CH-4614 Hägendorf
Tel. +41 (0) 62 209 25 25
Fax +41 (0) 62 209 26 27
Mobil: +41 (0) 79 671 97 56
jauch@buchzentrum.ch

FR
ÜH

JA
HR

 2
02

1




